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Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet 

Zeichenerklärung 

= nichts vorhanden 

0,0 = mehr als nichts, aber weniger als die Hälfte der kleinsten 

Einheit, die in der Tabelle zur Darstellung gebracht wer­

den kann 

= aus Gründen der Geheimhaltung nicht veröffentlicht, weil 

zur Berechnung von Durchschnittswerten nur Angaben für 

weniger als 3 erfaßte Betriebe vorliegen 

/ = kein Nachweis, da das Ergebnis nicht ausreichend genau ist 

( ) = Durchschnitte, die auf Angaben für mindestens 10, aber 

weniger als 30 erfaßte Arbeiter beruhen ' 

Erläuterungen zur Methode dieser Statistik sind in der Fachserie M 

,,Preise, Löhne, Wirtschaftsrechnungenh, Reihe 15, Teil I, Februar/Mai 1957, 

August 1961, Oktober 1964 und Januar 1966 enthalten 

Erschienen im Dezember 1968 

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe gestattet, 

Preis: DM 4,-

Ergebnisse für die einzelnen Bundesländer werden auch in den Statistischen Berichten 

der Statistischen Landesämter mit der Kennziffer NI 1 veröffentlicht. 
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Einführung 

Verdienstentwicklung 

Wie das Statistische Bundesamt mitteilt, hat sich nach den Ergebnissen der für Juli 1968 in 

der Industrie des Bundesgebietes durchgeführten Verdiensterhebung der durchschnittliche Brutto­

stundenverdienst der Arbeiter gegenüber April 1968 - vornehmlich infolge von Tarifvereinba­

rungen - erhöht. Er stieg bei den Männern um 17 Pf. oder 3,3 % auf 5,27 DM und bei den Frauen 

um 12 Pf. oder 3,4 % auf 3,66 DM. Gegenüber Juli 1967 betrug die Steigerung bei den männlichen 

Arbeitern 27 Pf. oder 5,4 %, bei ·den weiblichen Arbeitern 20 Pf. oder 5,8 %. 

Die Zahl der im Durchschnitt bezahlten Wochenstunden erhöhte sich im Vergleich zu April 1968 

bei den männlichen Arbeitern um 0,7 Std auf 44,5 Std und bei den weiblichen Arbeitern um 0,1 Std 

auf 40,7 Std. Gegenüber Juli 1967 ergab sich bei den Männern eine Zunahme um 1 Std, bei den 

Frauen um 0,7 Std. 

Die Zahl der im Durchschnitt geleisteten Wochenarbeitsstunden hat sich gegenüber April 1968 -

hauptsächlich saisonal bedingt - bei den männlichen Arbeitern um 1 Std auf 37,9 Std und bei den 

weiblichen Arbeitern um 2,5 Std auf 33,4 Std verringert. Sie lag damit um 0,7 bzw. 0,9 Std 1Anter 

der für Juli 1967 ermittelten Stundenzahl. 

Der durchschnittliche Bruttowochenverdienst erhöhte sich im Vergleich zu April 1968 bei den 

männlichen Arbeitern um 10 DM oder 4,5 auf 234 DM und bei den Arbeiterinnen um 5 DM oder 3,5 

auf 149 DM. Im Juli 1967 hatte der Bruttowochenverdienst bei den Männern 217 DM und bei den 

Frauen 138 DM betragen. 

Definitionen der Leistungsgruppen für Arbeiter 

Leistungsgruppe 1: 

Arbeiter, die auf Grund Ihrer Fachkenntnisse und Fähigkeiten mit Arbeiten beschäftigt werden, 

welche als besonders schwierig oder verantwortungsvoll oder vielgestaltet anzusehen sind. Die 

Befähigung kann durch abgeschlossene Lehre oder durch langjährige Beschäftigung bei entspre­

chenden Arbeiten erworben sein. In den Tarifen sind die Angehörigen dieser Gruppe meist als 

Facharbeiter, auch qualifizierte oder hochqualifizierte Facharbeiter, Spezialfacharbeiter, 

Facharbeiter mit meisterlichem Können, Meister und Vorarbeiter im Stundenlohn, Betriebshand­

werker, gelernte Facharbeiter, Facharbeiter mit Berufsausbildung .und Erfahrung und ähnlich 

bezeichnet. 

Leistungsgruppe 2: 

Arbeiter, die im Rahmen einer speziellen meist branchengebundenen Tätigkeit mit gleichmäßig 

wiederkehrenden oder mit weniger schwierigen und verantwortungsvollen Arbeiten beschäftigt 

werden, für die keine allgemeine Berufsbefähigung vorausgesetzt werden muß. Die Kenntnisse 

und Fähigkeiten für diese Arbeiten haten die Arbeiter meist im Rahmen einer mindestens 3 

Monate dauernden ~lernzeit mit oder ohne Abschlußprüfung erworben. In den Tarifen werden die 

hier erwähnten Arbeiter meist als Spezialarbeiter, qualifizierte angelernte Arbeiter, ange­

lernte Arbeiter mit besonderen Fähigkeiten, angelernte Arbeiter, vollwertige Betriebsarbeiter, 

angelernte Hilfshandwerker, Betriebsarbeiter und ähnlich bezeichnet. 

Leistungsgruppe 3: 

Arbeiter, die mit einfachen, als Hilfsarbeiten zu bewertenden Tätigkeiten beschäftigt sind, 

für die eine fachliche Ausbildung auch nur beschränkter Art nicht erforderlich ist. In den 

Tarifen werden diese Arbeiter meist als Hilfsarbeiter, ungelernte Arbeiter, einfache Arbeiter 

und ähnlich bezeichnet. 
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1. Zusammenfassende Obersichten 

a) Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste 

sowie Indices der bezahlten Wochenstunden und Bruttoverdienste der Arbeiter in der Industrie*) 

Jahr 1) 
Geleistete Bezahlte Brutto- Brutto-

Wochenarbeitsstunden Wochenstunden stundenverdienste wochenverdienste 

Monat 
)l!ännl. J Weibl. J Männ1. J Weibl. 1 Männl, 1 Weibl, 1 Kännl, I Weibl. l Alle Alle Alle Alle 

Stunden DM 

1960 D 42,7 39,6 42,0 46,3 43,2 45,6 2,88 1,89 2,68 133 82 122 

1961 D 41,6 38, 1 40,8 46,2 42,8 45,5 3,17 2,12 2,96 146 91 134 

1962 D 41 ,4 38,3 40,8 45,6 42,4 44,9 3,53 2,39 3,30 161 101 148 

1963 D2) 40,9 37,6 40,2 45,4 41,9 44,7 3, 79 2,58 3,55 172 108 158 

1964 D 42,0 38,0 41,1 44,9 41,0 44, 1 4,15 2,80 3,87 186 115 171 

1965 D 41,0 37,2 40,2 45,1 41 ,4 H,3 4,54 3,09 4,26 2.05 128 189 

1966 D 40,8 37,2 40, 1 44,7 41, 1 43,9 4,84 3,33 4,55 216 137 200 

1967 D 40,3 37,2 39,6 43,0 39,8 42,3 4,99 3 ,46 4,69 215 138 199 

1967 Januar 39,6 37, 1 39, 1 41,9 39,2 41,3 4,93 3,42 4,62 207 134 191 

April 41,2 38,3 40,6 42,9 39,7 42,2 4,96 3,44 4,66 212 136 197 

Juli 38,6 34, 3 37,7 43,5 40,0 42,8 5,00 3,46 4,70 217 138 201 

Oktober 41,8 39, 1 41,3 43,7 40,4 43,0 5,02 3,47 4,72 219 140 203 

1968 Januar 39,8 37,2 39,2 42,9 40,1 42,3 5,05 3,49 4,73 217 140 200 

April 38,9 35,9 38,3 43,8 40,6 43,2 5, 10 3,54 4,80 224 144 207 

Juli 37,9 33,4 37,0 44,5 40,7 43, 7 5,27 3,66 4,96 234 149 217 

Indices (Basis 1962 = 1003)) 

1960 D 101,4 101,9 101,5 81,8 79, 1 81,3 82,8 80,7 82,4 

1961 D • 101,4 100,8 101, 3 89,8 89,0 89,7 90,9 89,9 90,8 

1962 D 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 

1963 D . 99,5 98,8 99,4 107,4 108,3 107,5 106,7 107, 1 106,8 

1964 D 98,9 98, 1 98,7 116,4 116,9 116,5 11 5, 1 115,0 115,2 

1965 D 99,4 99,2 99,2 127,8 128,2 127 ,9 126,8 127,3 127,0 

1966 D 98,3 98,6 98,3 135,9 138,6 136,4 133,5 137,2 134,2 

1967 D 94,7 95,6 94,9 140,0 144,3 140,7 132,4 138, 2 133 ,4 

1967 Januar 92,7 94,2 93,0 138,4 143,0 139,2 128,2 135,0 129,3 

April 94,4 95,3 94,6 139,4 143,9 140,2 131 ,4 137 ,5 132 ,4 

Juli 95,6 95,9 95,7 140,6 144,8 141 ,4 134,3 139,3 1 35, 1 

0ktober 96, 1 96,8 96,3 141 ,4 145,4 142,1 135,7 141, 1 136,6 

1968 Januar 94,5 96,3 94,9 141,9 145,9 142,6 134, 1 140,9 135,2 

April 96,6 97,4 96,8 143,9 148, 1 144,6 138,9 144,7 139,8 

Juli 97,8 91,1 97,8 149,0 152,8 149,7 145,7 149,7 146,3 

davon: 
Leistungsgruppe 1 97,2 98,9 149, 1 152,8 145,0 150,5 

2 98,5 97,5 149,0 150,8 146,6 148,2 

3 98,3 97,8 148,9 154,7 146,4 1 51 , 1 

~) Einschl, Hoch- und Tiefbau, dieser mit Handwerk,- 1) D = Durchschnitt aus 4 Erhebungsmonaten.- 2) Ab 1964 neuer 

Berichtskreis-Umrechnungsfaktor für Arbeitszeiten und Bruttoverdienste vor 1964 siehe Reihe 15/I, Oktober 1964,S.47-

3) Punkt(•) an Stelle einer Zahl= kein Nachweis vorhanden. 

b) Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste der Arbeiter in der Industrie 

nach Leist1:,1ngsgruppen •) 

Geleistete Wochenarbeitsstunden Bezahlte Brutto- Brutto-
Wochenstunden stundenverdienste wochenverdienste 

Leistungs- insaesamt dar,:Mehrarbeitsst~ Zu,-l +) bzw, 

Abnahme l-J Zunahme l +) Abnahme(-) Zunahme ( +) Zunahme ( +) 
gruppe Juli gegenüber Juli gegenüber Juli gegenüber Juli gegenüber Juli gegenüber 

1968 April J Juli 1968 Aprill Juli 1968 April' Juli 1968 April' Juli 1968 April I Juli 
1968 1967 1%8 1967 1968 1968 1968 1968 1968 1968 

Std. % Std. % DM %' Dlil % 

Männliche Arbeiter 

1 37,9 - 2,6 - o,s 3,6 + 0,5 + 0,7 44,5 + 1,4 + 2,5 5,59 + 3,7 + 5,7 248 + 4,6 + 8,3 

2 37,8 - 2,3 - 2, 1 3,6 + o,6 + 0,9 44,5 + 1 ,8 + 2,3 5,07 + 2,8 + 5,6 225 + 4,7 + 7,7 

3 38,7 - 1,3 - 3,5 3,5 + 0,5 + 0,7 44,4 + 1,1 + 1 ,4 4,50 + 3,4 + 6, 1 200 + 4,7 + 7,5 

zusammen 37 ,9 - 2,6 - 1 ,8 3,6 + 0,5 + 0,8 44,5 + 1,6 + 2,3 5,27 + 3,3 + 5,4 234 + 4,5 + 7,8 

Weibliche Arbeiter 

32,7 - 9,4 - 5,5 0,8 + o, 1 + 0,3 40,7 + 0,7 + 2,8 4,01 + 3,1 + 5,8 163 + 3,8 + 8,7 

2 33,2 - 8,0 - 2, 1 0,9 + o, 1 + 0,3 40,6 - 0,2 + 2,0 3,73 + 3,0 + 5,7 152 + 3,4 + 7,8 

3 33,7 - 5,9 - 2,6 1, 2 + 0,2 + 0,4 40,8 + 0,5 + 1, 5 3,55 + 3,5 + 6,o 145 + 4,3 + 7,4 

zusammen 33,4 - 7,0 - 2,6 1,0 + o, 1 + 0,3 40,7 + 0,2 + 1,8 3,66 + 3,4 + 5,8 149 + 3,5 + 8,0 

Alle Arbeiter 

insgesamt 37,0 - 4,3 - 1,9 3,1 + 0,5 + 0,1 43,7 + 1,2 + 2,1 4,96 + 3,3 + 5,5 217 + 4,8 + 8,0 

;r.) Industrie einschl. Hoch- und Tiefbau, dieser mit Handwerk. 
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1. Zusammenfassende Obersichten 
c) Durchschnittliche Wocharbeitszeiten und Bruttoverdienste der Arbeiter in der Industrie 

nach Leistungsgruppen und Industriezweigen 

Geleistete Darunter Bezahlte Brutto- Brutto-
Wochenarbei teetunden Mehrarbeitsstunden Wochenstunden etundenverdienste wochenverdienste 

Industriezweig Leistunge ................ e f zu- Le1.stungsgrunne 1 zu- Leietun2e.1Zrunoe 1 zu- Leistun.tZs.lilrutme 1 zu- Leietun"e"runne 1 zu-

Energiewirtschaft und 
Wasserversorgung 

Bergbau 

Steinkohlenbergbau 
Braun- und Pech.kohlen­

bergbau 
Erzbergbau 
Kali- und Steinsalz­

bergbau 
Ubriger Bergbau 

Grundstoff- und Produlc­
tionegU terindus trien 

Industrie der Steine 
und Erden 

Et~~~;t~~~2~1ahl-
NE-Metallindustrie 

(einschl. -gießerei) 
Mineralolverarbei tung 
Chemische Industrie 

( ohne Chemie:Caser-
induetrie) 

Chemiefaserindustrie 
Holzbearbeitende 

Industrie 
Zellstoff- und papier­

erzeugende Industrie 
Gummi- und aebestverar­
bei tende Industrie 

Investi tionsgU.ter­
industrien 

Stahl- u. Leichtmetallbau 
Maschinenbau 
Straßenfahrzeugbau 
Schiffbau 
Lu!t!ahrzeugbau 
Elelctro-teclmieche 

Industrie 
Feinmechanische, optische 

und Uhrenindustrie 
Stahl ver!orm.ung, EBM­

Waren-Induetrie 

VerbrauchsgUterindustrien 

Feinkeramische Industrie 
Glasindustrie 
Holzverarbeitende 

Industrie 
Spiel- und Schmuckwaren­
u. ä. Industrie 

Papier- und pappeverar­
bei tende Industrie 

Druckerei- und Verviel­
f'El.l tigungs1ndustrie 

Kunststo!fverarbei tende 
Industrie 

Ledererzeugende Industrie 
Lederverarbe1 tende 

Industrie 
Schuhindustrie 
Textilindustrie 
Bekl e i dunge industrie 

Nahrungs- und Genuß­
mi ttelindustr1en 

darunter: Brauerei und 

1 1 2 1 3 Jsammen 1 

37,9 37,8 38, 7 37 ,9 3,6 

37,6 37,4 38,1 37,6 2,3 

33,9 36,0 34,8 34,5 2,6 

33,2 35,1 32,9 33,6 2,5 

36,3 37,0 37,4 36,7 2,4 
37,5 39,6 39,6 38,0 2,6 

37,0 38,7 38,7 37,6 3,0 
41,9 44,7 43,8 43,0 4,3 

38,4 38,7 39,1 38,6 3,9 

43,8 44,4 44,8 44,3 5,5 

36,7 36,6 36,0 36,5 3,9 

37,6 37,3 37,4 37,4 4,1 
36,6 37,8 38,4 37,2 1, 7 

37,0 38,3 38,9 37,8 2,7 
36,3 37,6 39,0 37,6 2,2 

41,7 39,4 40,5 40,5 4,5 

41,7 41,9 42,5 41,9 5,9 

36,0 36,4 36,4 36,3 3,5 

36,1 

39,1 
37,0 
32,8 
38,9 
35,5 

36,6 

35,6 

35,2 

36,2 
37,0 
36,0 

34, 7 

36,3 

38,5 

38,0 

39,4 
41,4 

35,8 
36,9 
34,3 
35, 1 

35,6 
38, 7 
36,4 
33,2 
39,4 
37, 1 

36,6 

35,9 

34,5 

36, 3 
38, 1 
36, 1 

36, 7 

37,9 

39,6 

37,9 

39,4 
41,4 

35,0 
37,0 
33,4 
34,5 

35,0 
38,0 
35 ,5 
34,0 
36,8 
36,0 

35,2 

36,4 

34, 1 

36, 7 

38,8 
36,0 

36, 7 

36 ,6 

38,8 

38,9 

38,0 
39,0 

35,3 
36, 1 
33,9 
33, 3 

35,8 
38,9 
36, 7 
33,0 
38,9 
35,8 

36,5 

35, 7 

34, 7 

36,3 
37 ,9 
36,0 

35 ,6 

36,8 

39,0 

38,0 

39 ,2 
41,2 

35 ,5 
36,8 
33,9 
34,6 

4,2 

5, 3 
4,4 
3,8 
7,1 
2,2 

3,4 

2 ,5 

4 ,2 

3, 3 
2,7 
3,4 

2,9 

2,4 

4, 7 

3,6 

4,7 
5 ,9 

2,4 
1,7 
3,5 
1,4 

42, 0 42, 3 41 , 9 42, 1 5, 3 

Mä.lzerei 41,8 42,6 40,3 41,6 5,1 
Tabalcverarbei-

tende Industrie 34,4 33, 7 36,0 34, 7 1.9 

Hoch- und Tiefbau 1 ) 42,2 42,9 42,8 42,5 2,9 

I~~s~r!~bi~t~)chl. Hoch-

darunter: 
Chemische Industrie 

( ohne Chemiefaser­
industrie) 

Elektrotechnische 
Industrie 

Stahl ver!orm.ung, EBM­
Waren-Indus trie 

Papier- und pappeverar-
bei tende Industrie 

Schuhindustrie 
Textilindustrie 
Bekle i dungaindus tri e 

Nahrungs- und Genußmit 

32,7 

36,8 

32,5 

31,6 

34,9 
35,2 
32, 7 
31,0 
34,2 

33,2 

}4,8 

33,5 

33,4 

35,3 
34,2 
31,8 
31,8 

37 ,5 

33,7 

34,0 

33, 3 

30,6 

34,9 
35,6 
33, 7 
31 ,9 
36 ,6 

33,4 o,8 

34,4 1,5 

33,4 1 ,o 

31 ,5 1 ,6 

35,1 1,6 
35,0 1 ,o 
32,4 0,9 
31, 7 0,2 
36, 7 1 ,o 

1 2 1 3 1sam.men 1 1 2 1 3 1sammen 1 1 2 1 3 1sammen 1 1 2 1 3 1sammen 
nM 

Mannliche Arbe! ter 

3 ,6 3 ,5 3,6 44,5 44,5 44,4 44,5 5 ,59 5,07 4 ,50 5 ,27 248 225 200 234 

1,7 2,3 2,2 45,0 44,4 45,3 44,9 5,42 4,89 4,50 5,33 244 217 204 239 

2,4 1,7 2,5 42,3 42,4 42,2 42,3 5,83 5,01 4,08 5,48 247 213 172 232 

2,4 1,5 2,4 41,9 41,8 41,4 41,8 5,99 5,12 3,86 5,63 251 214 160 236 

2,2 2,1 2,3 43,4 43,8 43,7 43,6 5,04 4,61 4,40 4,79 219 202 192 209 
2,6 2,8 2,b 44,7 46,3 45,6 45,0 5,28 4,57 4,12 5,10 236 211 188 230 

3,0 3,6 3,0 43,6 44,2 44,9 43,9 5,19 4,72 4,69 5,01 226 209 211 220 
2,5 1,7 3,3 46,6 46,7 45,4 46,4 4,82 4,67 5,06 4,82 225 218 230 224 

3,9 4,1 4,0 45,0 45,0 45,0 45,0 5,70 5,33 4,82 5,38 256 

5,7 5,5 5,6 47,9 47,9 47,5 47,8 5,36 5,03 4,55 5,05 257 

4,0 3,9 3,9 44,1 44,2 44,0 44,1 5,86 5,52 5,16 5,57 258 

4,3 4,0 4,2 44,6 44,5 44,3 44,5 5,59 5,30 4,93 5,34 250 
2,0 2,4 1,9 42,7 43,2 43,3 43,0 6,08 5,38 5,12 5,74 260 

l'.,9 3,0 2,8 44,1 44,8 44,4 44,5 5,93 5,47 4,54 5,57 262 
2,4 2,8 2,4 42,9 43,8 43,2 43,5 5,89 5,72 5,09 5,63 253 

3,3 2,8 3,7 46,5 45,0 44,6 45,5 4,66 4,36 3,93 4,39 217 

5,5 5,5 5,7 47,8 47,1 46,7 47,3 5,47 4,90 4,63 5,07 262 

3,0 2,7 3,1 43,9 43,6 43,6 43,7 5,87 5,28 4,60 5,45 257 

3,6 
5,0 
3,7 
3,4 
6,2 
1,8 

3,0 

2 ,5 

4,0 

3,4 
3,2 
3,4 

2,8 

2, 3 

4,7 

4,0 

3,9 
5, 3 

2 ,6 
1,8 
3,4 
2,2 

3,4 3,9 
4,2 5 ,2 
3,4 4,1 
3,2 3,6 
4,0 6,9 
1,0 2,1 

3, 3 3,3 

2 ,5 2 ,5 

3, 7 4,0 

3,0 
2,6 
2 ,9 

2 ,5 

1,9 

4, 1 

3,9 

3,4 
4,2 

3,3 
1,1 
3,2 
2,0 

3,3 
2,8 
3,3 

2,8 

2, 3 

4,5 

3, 7 

4,1 
5,4 

2,6 
1,7 
3,4 
1,8 

4,8 4,8 5,1 

44,4 
45, 7 
44, 7 
43,9 
47, 7 
42 ,2 

43,4 

42,3 

44.8 

43,9 
43,9 
43,7 

43,8 

43,0 

45,3 

43,5 

45,6 
46,5 

43,2 
42,3 
44,3 
42, 7 

43,8 43,6 44,1 5,63 

45,2 44,4 45,5 5,60 
43,8 43,3 44,3 5,62 
43,6 43,3 43,7 6,03 
46,4 43,8 47,3 5,73 
42,4 40,5 42,2 5,35 

43,0 43,2 43,3 5,34 

42,5 42,7 42,4 5,32 

44,4 44,2 44,5 5,51 

44,2 
44, 7 
43, 3 

44,0 

43,3 

45,2 

43,7 

45,1 
46,3 

43,8 
42, 1 
44,3 
43,2 

43, 7 

44,2 
42,8 

43,5 

43, 1 

44, 1 

44,0 

44,6 
44, 1 

43, 7 
41 ,2 
44,0 
43, 1 

43,9 5,51 

44,3 4,94 
43,4 5,88 

43,8 5,27 

43, 1 5, 12 

44,9 5,54 

43,6 6,60 

45,2 5,20 
46,2 4,90 

43,4 5,24 
42,1 5,06 
44,3 4,94 
42,9 5,04 

5,10 
5,09 
5,03 
5,48 
4,90 
4 ,62 

4,90 

4,78 

5,09 

4, 75 
4, 74 
5 ,29 

4,66 

4,42 

4,77 

5,60 

4, 73 
4,91 

4,48 
4,59 
4,45 
4 ,60 

4,48 
4,48 
4,43 
4 ,85 
4,00 
3,90 

4,48 

4,,4 

4,46 

5, 35 
5, 38 
5, 36 
5,77 
5 ,55 
5 t 19 

5,09 

5,03 

5, 14 

250 
256 
251 
265 
273 
226 

232 

225 

247 

4,19 5,05 242 
4,26 4,68 217 
4,52 5,38 257 

4,05 4,92 231 

4,04 4,76 220 

4,29 4,93 251 

4,84 6,26 287 

4,11 4,80 237 
4,06 4,84 228 

3,56 4,83 226 
3,35 4,65 214 
4,10 4,63 219 
3,94 4,73 215 

46,9 46,9 46,3 46,8 5,13 4,64 4,40 4,85 241 

240 217 

241 216 

244 227 

236 218 
232 222 

245 202 
251 220 

197 175 

230 216 

230 200 

223 
230 
220 
239 
227 
196 

211 

203 

226 

195 
199 
192 
210 
175 
158 

194 

177 

197 

210 183 
212 '188 
229 193 

205 176 

192 174 

216 189 

245 213 

213 183 
228 179 

196 155 
193 138 
198 180 
198 170 

242 

242 

246 

238 
247 

248 
245 

200 

240 

238 

236 
244 
237 
252 
263 
219 

220 

214 

229 

222 
207 
233 

216 

205 

221 

273 

217 
223 

210 
195 
205 
203 

217 204 227 

4,7 3,9 4,9 45,7 45,5 44,1 45,3 5,32 5,15 4,94 5,23 243 234 218 237 

1,5 1,1 1,5 42,7 42,7 42,0 42,5 5,74 4,66 4,39. 4,99 245 199 184 212 

3,3 3,1 3,0 44,8 45,3 44,8 44,9 5,53 4,92 4,47 5,20 248 223 200 233 

0,9 

0,7 

1,1 

1,6 

1,4 
1,0 
0,9 
0,3 
1,6 

Weibliche Arbe! ter 

1 ,2 

0,5 

1,3 

1,5 

1,4 
0,9 
1,0 
0,3 
1,7 

1,0 

0,6 

1 ,2 

1,6 

1,4 
0,9 
0,9 
0,3 
1, 7 

40, 7 40,6 

42,3 

40,4 

41,6 

40, 7 
40,8 
40,8 
40,5 
41,0 

41,1 

40,2 

41 ,1 

41 ,o 
40,3 
40,5 
40,3 
42,8 

40,8 40,7 4,01 

40,6 40,8 

40,2 40,2 

40,9 41,0 

40,8 40,9 
40, 3 40,4 
40, 3 40,5 
40,4 40,3 
42,6 42,6 

4,63 

4,19 

4,18 

3,82 
4,11 
4,13 
3,84 
3,08 

3, 73 

4,02 

3,80 

3, 74 

3,55 
3,72 
3, 75 
3,55 
3,41 

3,55 

3,68 

3, 70 

3,60 

3,29 
3,20 
3,39 
3,11 

3,30 

3,66 

3,83 

3,74 

3,66 

3,42 
3 ,62 
3,69 
3,52 
3,31 

163 

196 

169 

174 

155 
168 
168 
155 
126 

152 

165 

153 

154 

145 
150 
152 
143 
146 

145 

149 

149 

147 

134 
129 
137 
126 
140 

149 

156 

151 

150 

140 
146 
149 
142 
141 

1) Einschl_. Handwerk. - 2) Eisen- und Stahlerzeugung (einschl. -halbzeugwerke). 
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2. Angaben zur Struktur*) 

(Anteile der Gliederuni;;sgruppen an übergeordneten Zusammenfassungen in %) 

LEI- SCHLES- NORDRH, RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMIIURG NIEDER- IIREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTE"- BAYE~N SAARLAND IIEUIN IIUNDES-GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IIERG IWESTI GEIIIFT 

INDUSTII.IE (EINSCHL, HOCH- UNO TIEFIIAU 1)) 

MAENNLICH l 63,0 67,0 56,9 62,1 411,9 57, l 50,7 52,7 53,1 57,D 61,6 53,2 
2 27,9 23,7 31,9 24,0 36,D 32,5 34,3 34,3 35,0 30,7 30, l 33,9 
3 9,1 9,3 11,2 13,9 15,1 10 ,4 15,0 13,0 11,9 12,3 11,3 12,9 zus 111,B 82,2 112,2 118,1 !lt,, 8 80,2 79,3 73,11 71,7 118,7 69,3 79,4 

WEIIILICH l 5,5 3,0 3,7 10,61 6,8 6,3 9,7 5,4 6,2 4,7 7,3 6,0 
2 31,1 30,5 46,0 39,6 43,l 61,9 42,2 35,7 60,4 30,7 41,2 46,4 
3 63,4 66,5 50,3 59,8 50,1 31,11 48,l 58,9 33,4 64,6 51,5 47,6 zus 111,2 17,8 17,8 11,9 15,2 19, 8 20,7 26,2 28,3 11,3 30,7 20,6 

A L L E 100,D 100,0 100,0 100,0 l 00, 0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 

INDUSTRIE IOHNE BAUINDUSTRIE 1 

MAENNLICH l 511,2 66,3 54,7 61,6 47,8 55, 5 49,9 52,6 51,3 58,2 61,9 51,9 
2 31,11 24, 7 36,6 28,2 37,l 36,4 38, 2 35,3 38,6 31,7 29,8 36,l 
3 10,0 9,0 8,7 10,2 15,1 B,l 11,9 12,1 10,1 10,1 8,3 12,0 zus 74,4 711,5 78,2 84,0 82, 7 76,6 74,5 69,8 66,1 87,4 65,1 75,9 

WEIBLICH 1 5,5 3,0 3,7 10,61 6,8 6,3 9,7 5,4 6,2 4,7 7,3 1,,0 
2 31,1 30,5 46,0 39,6 43, l 1>1,9 42, 2 35,7 60,5 30,7 41,3 46,4 
3 63,4 66,5 50,3 59,8 50, l 31,8 48, l 58,9 33,3 64,6 51,4 "7 ,6 zus 25,6 21,5 21,8 11>,0 17,3 23,4 25,5 30,2 33, 9 12,6 34,9 24,l 

A L L E 71,0 82,6 81,6 74,4 88,l 84,9 81,2 81>,11 83,5 90,2 117,7 85,2 

ENERGIEWIRTSCHAFT UNO WASSERVERSORGUNG 

MAENNLICH l 65,0 111, 3 86,8 77,2 84,4 89,8 118,9 114,9 80,9 83,2 68,0 113,1 
2 28,2 18, 2 13,0 22,4 14, 7 9,6 10,11 llt,~ 17, 5 16,6 31,3 15,11 
3 6,11 10,51 10,21 ' 0,9 0,6 ' o,8 1,6 ' 0,7 1, l zus 97,9 93,1 97,0 96,6 911,2 911,1> 97,1, 97,3 98,3 97,3 94,3 97,5 

WEIIILICH l ' 15,41 ' ' 13,21 18, ll ' 17,91 ' ' ' 4,4 
2 ' 14, 7 27,1 115,61 16,4 44,6 132,91 28,8 28, II 142,91 16,2 23,2 
3 115,4 79,9 70,1 81,8 80,4 47,3 411,5 63,3 70,5 155,11 112,11 72,4 zus 2,1 6,9 3,0 3,4 1,8 1,4 2,4 2,7 1,7 2,7 5,7 2,5 

A L L E 3,7 4,0 2,3 3,5 1,7 2,8 1,9 1,3 1,7 1,6 3,3 2,0 

DARUNTER ELEKTRIZITAETSERZEUGUNG UNO -VER TE IlUNG 

M-.ENNLICH l 61,4 87,9 77,6 88,3 91,3 92,5 118,3 110,6 76,3 114,5 
2 27, l 11,7 21,11 11,5 11, l 7,0 11,2 17,6 23,6 14,3 
3 11,5 ' ' 10,21 0,6 ' 10,51 1,8 ' 1,2 zus 96,5 97,7 96,9 98,3 99,3 97,3 97,8 97,9 97,5 97,6 

WEIIILICH l ' ' ' ' ' ' 110,71 ' ' 4,8 
2 ' 128,2 119,61 ' 54,1 ' 32,1 28, 8 ' 111,7 
3 93,5 67,3 76,5 96,2 145,91 51,7 57,2 70,5 1100,01 76,5 zus 3,5 2,3 3,1 1,7 0,7 2,7 2,2 2,1 12,51 2,4 

,_ L L E 2,0 0,9 2,6 o,8 1,9 0,9 0,7 1, 3 0,6 1,1 

IIERGIIAU 

MAENNLICH l 75,11 ' 59,8 ' 65,2 65,3 ' 56,1 70,1 111, 11 ' 66,4 
2 24,2 ' 28,4 ' 26,9 33,0 ' 34,2 20,0 12,4 ' 25,7 
3 ' ' 11,11 ' 7,9 1,7 ' 9,7 9,9 5,8 ' 7,9 zus 0,1 ' 3,4 ' 10,6 1,3 ' 0,2 0,5 20,7 ' 4,5 

STEINKOHLENBERGBAU 

MAENNLICH l ' ' ' ' 66,11 ' ' ' 185, 71 81,8 ' 68,5 
2 ' ' ' ' 26, l ' ' ' ' 12,4 I 24,5 
3 ' ' I ' 7,1 ' I ' ' 5,8 ' 7,0 zus I I I I 9,7 ' ' ' 10,01 20,7 I 3,6 

IIRAUN- UNO PECHKOHLENIIERGIIAU 

MAENNLICH l ' I 41,4 I 45,1 73,4 I I 68,5 I I 49,11 
2 I I 36,4 I 36,l 24,9 ' I 20,9 I I 33,3 
3 I I 22,2 I 111,8 11,71 ' I 10,6 ' I 16,9 zus ' I 0,6 I o,8 0,4 I I 0,3 I I 0,4 

ERZIIERGIIAU 

MAENNLICH l I I 80,6 I 63,6 86,7 I 89,11 I I 11,8 
2 I I 15,5 ' 31,4 16,21 I 10,2 I I 18,2 
3 I I 3,9 I 5,0 17,11 I I I I 4,0 zus I I 0,6 I 0,1 0,1 I 0,1 I I 0,1 

DARUNTER EI SENEIUBERGIIAU 

MAENNLICH l I I 117,4 ' 86,7 I 119,8 I I 87,1 
2 I I 10,9 I 16,21 I 10,2 I I 10,3 
3 I ' 1,7 I 17,11 I I ' I 2,6 zus I I 0,4 I 0,1 ' 0,1 ' I 0,1 

K-.LI- UND STEINSALZBERGIIAU SOWIE SALINEN 

MAENNLICH l I I 66,9 I 67,4 59,9 1 56,5 63,0 I ' 63,3 
2 I I 31,9 I .!7,0 38,8 I 35,9 37,0 I I 34,5 
3 I I 1,2 I 5,6 1,3 I 7,6 I ' I 2,2 zus ' I 1,0 I o,o 0,9 ' -0,1 o,o ' ' 0,2 

Die "-Zahlen beziehen sioha 
Bei den Leiatungegruppen auf die Gesamtzahl der mi.nnliohen bzw. weiblichen .lrbei 1:er eines Wirtschaftazweiges, bei den "männlichen .lrbeitern zue." bzw. "weibll.chen Arbeitern zus." auf die Gesamtzahl der .irbei ter eine• Wirtach&ftezwe1gee (au.Bar Bergbau), bei "allen .lrbei tern" einee Wirt-echaftszweiges und bei Bergbau ~liehe .lrbei ter ZW!I. 11 auf die Gesamtzahl der J.rbei ter in der Industrie ( einechl. Hoch- und Tiofbau). 1) Einechl. Handwerk. " 
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2. Angaben zur Struktur 
(Anteile der Gliederungsgruppen an übergeordneten Zusammenfassungen in %) 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCtt. ECHT STUNGS IIIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN NEST- HESSEN LAND- IIUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG (IIESTI GEBIET 

UEIIRIGEP BERGBAU 

MAENNL ICH 1 75,e I 51,6 I 56,9 75,0 f 49,2 62,7 f f 53,6 
2 24,2 I 211,8 I 137,91 123,11 f 31,6 20,lt I f 27,7 
3 I I 19,6 I f f f 19,2 16,9 f f 18,7 

zus 0,1 I 1,2 I 0,0 0,0 I 0,0 o, l I I 0,1 

GRUNDSTOFF- UND PRODUKTIONSGUETERINDUSTRIEN 

MAENNLICH 1 33,3 50,lt 39,6 36,5 32,8 38,lt 41t,7 36,8 32,lt 'tl, 3 35,7 35,8 
2 51.6 37,9 49,0 53,7 48,7 51,1 411,4 47,6 50, 9 49,8 51,9 49,0 
3 15,1 11,7 11,4 9,B 18,5 10,5 6,9 15,6 16, 7 8,9 12,4 15,2 

zus 116,lt 74,6 87,2 99,1 91,3 lllt,4 90,7 115,0 86,2 97,4 67,5 88 ,6 

IIEIIILICH l I 1,2 0,6 f 1,5 1,4 3,1 1,4 2,0 f f 1,5 
2 26,7 20,6 32,2 (311,61 30,1 43,2 lt5,2 34,2 50,5 9,lt 29,4 35,4 
3 72,9 78,2 67,2 161,41 68,lt 55 ·" 51,7 64,4 47,5 88,9 70,1 63,l 

zus 13,6 25,lt 12,8 0,9 8,7 15,6 9,3 15,0 13, 8 2,6 32,5 11,4 

A L L E 12,1 19,0 17,5 9,7 24,6 19 ,9 25,2 10, 7 13,4 32,8 6,3 18,3 

INDUSTRIE DER STEINE UND ERDEN 

MAENNLICH 1 36,9 59,7 33,4 30,6 32,2 't0,9 36,2 37,2 34,9 42,6 31,4 35,3 
2 51,0 25,5 48,9 57,4 47,3 38,0 52,'t 42,8 41,7 25,5 53, l 45,0 
3 12,1 14,8 17,7 12,0 20,5 21,1 11,lt 20,0 23,4 31,9 15,5 19,7 

zus 99,9 100,0 911,3 99,2 98,8 99,1 98,7 97,2 97,7 99,6 95,3 98,2 

IIEIIILICH l I I I I I f f f 15,61 f I 2,'t 
2 f f 50,3 I 21t,1 f 57,6 19,3 34,4 f 45,9 32,8 
3 I I 49,lt I 75,7 78,0 42,4 711,8 60,0 f 5t,,l 64,8 

zus I I 1,7 f 1,2 0,9 1, 3 2,11 2, 3 I ,,,7 1, 8 

A L L E 2,11 1,2 3,1 1,6 2,2 3,0 6,0 2,,, ,,,4 1,5 1, 3 2,8 

EISEN- UND STAHLINDUSTRIE 1) 

MAENNLICH 1 32,7 't2,,, 39,4 36,8 31,11 33,7 42,6 lt2,7 27,2 ltl,7 60,8 3t,,0 
2 57,2 lt6,l .r,e,5 57,3 t,6,4 55,9 49,0 40,5 66,6 51,3 33,,, 48,4 
3 10,1 111, 51 12, l 5,9 21,8 10,4 11,4 16,11 6,2 7,0 15, III 17,6 

zus 94,8 97,5 96,2 99,4 96,4 95,0 96,5 93,0 95,3 99,1 98,0 96,4 

IIEIIILICH l I I 11,91 f 1,6 f f 4,3 I I f 1,6 
2 311,8 I 37,4 156,0I -26,2 77,2 50,6 35,3 60,1 25,4 f 33,8 
3 61,2 f 60,7 I 72,2 22,2 49,4 60,4 39,4 73,9 f 64,6 

zus 5,2 I 3,8 10,61 3,6 5,0 3,5 7,0 4,7 0,9 f 3,6 

A L L E 2,9 0,3 4,4 6,0 12,2 3,5 3,3 1,3 1,5 211,7 0,2 6,1 

DAVON EISENSCHAFFENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH l I 39,6 34,2 35,2 51,3 I 19,9 42,6 f 35,5 
2 f 46,3 45,4 37,0 41, 2 I 77,8 50,5 f .r,7,.r, 
3 I 14,1 20,4 27,8 7,5 I 2,3 6,9 f 17,1 

zus I ~.3 97,6 911,2 98,9 I 97,lt 99,,, f 98,0 

IIEIIILICH 1 I I 2,1 f f f I f f 2,1 
2 I 115,51 22,8 f f I 31,1 16,31 f 22,0 
3 I 76,3 75, l 115,7 173,51 f 68,3 93,7 f 75,9 

zus I 0,7 2,4 1,8 1,1 f 2,6 0,6 f 2,0 

A L L E I 2,8 8,3 0,6 1, 2 f 0,8 24,6 f 3,8 

EISEN-, STAHL- UND TEMPERGIESSEREI 

MAENNLICH l 42,0 52,3 43,5 32,0 33,1 .r,2,2 43,7 34,6 .r,0,2 63,7 36,0 
2 51,lt 32,4 'tll,6 lt2,0 60,0 49,e 40,4 54,7 51, 1 32,7 47,0 
3 6,6 115,31 7,9 26,0 6,9 8,0 15,9 10,7 8,7 13,61 17,0 

zus 95,9 100,0 9.r,, l 91t,4 95,3 97, l 95,0 97,0 911,3 97,9 95,1 

IIEIIILICH l f I f I I I f f f f 11,11 
2 55,e f 611,6 211,6 110,7 52,9 lt2,0 '611,3 150,91 f 45,5 
3 44,2 f 29,3 70,5 111,9 47, l 56,lt 31,1 llt5,31 f 53,4 

zus 
"· l 

f 5,9 5,6 lt,7 2,9 ,O 3,0 1,7 f lt,9 

A L L E 1,4 0,2 1,3 2,0 2,6 1,6 0,9 0,6 2,11 0,2 1,4 

ZIEHEREIEN UND KAL TIIALZIIERKE 

MAENNLICH l 112,71 f 17,4 21, 2 35,7 20, 2 40,0 31t,O 211,6 2~,3 
2 511,4 88,2 72,11 55,5 58,5 67,8 40,6 58,0 66,0 56,0 
3 28,9 f 9,11 23,3 5,8 12,0 19,lt 8,o 5,lt 20,7 

zus 117,0 90,lt 77,0 93,4 86,8 119,1 87,6 111,3 96,2 91,7 

IIEIIILICH l f f f 11, 51 f f 17,21 f f 1, 7 
2 1119,111 f 10,6 29,5 84,0 54,7 27,9 72,5 61,8 35,4 
3 f f 89,lt 69,0 116,0I .r,5, 3 64,9 27,2 1311,21 62,9 

zus 113,01 f 23,0 6,6 13,2 10,9 12,lt 111,7 3,8 8,3 

A L L E 0,2 O, l 0,3 2,0 0,3 0,5 0,3 O, 2 1,3 o,8 

1) Eisen- und Statilcrzeugung (einschl. -halbzeugwerke), 
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2. Angaben zur Struktur 

(Anteile der Ghederungsgruppen an übergeordneten Zusammenfassungen in%) 

LEI- SCHLES- NOIIORH. RHEIN BADEN-

GESCHLECHT STUNGS IIIG- HAMIIURG NIEDER- IIREMEN IIEST- HESSEN LAND- IIUERTTEl'I- 8AYERN SAARLAND eEIILIN IIUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IIIESTI GEelET 

NE-METALL INDUSTRIE (EINSCHL. NE-METALLGIESSEREII 

MAENNLICH l 42,9 28, 5 38,0 27,6 47,3 74,8 36,4 35,9 74,7 50,2 33,7 

2 53,4 50,2 57,1 47,2 50,9 24,8 51,3 57,9 24,6 38,8 50,4 

3 13,71 21, 3 4,9 25,2 1,8 f 12,3 6,2 f 11,0 15,9 

zus 81,l 96,3 94,1 90,4 84,5 98,5 88,6 88,0 97,9 80,5 11'1,8 

IIE 18LICH l f f f 10,91 12,61 f 11,31 f f f 1,0 

2 f 112,41 58,1 22,5 83,6 f 30,1 81,5 f 34,2 40,8 

3 98,2 87,6 41,9 76,6 13,8 f 68,6 18, 5 f 65,4 58,2 

zus 18,9 3,7 5,9 9,6 15,5 I 11,4 12,0 f 19, 5 10,2 

A L L E 0,5 1,8 1,4 1,6 0,9 0,2 1,3 0,9 0,1 0,8 1,2 

DARUNTER NE-METALLGIESSEREJ 

MAENNLICH 1 45,0 56,5 41,3 31,0 53,5 66,9 41,0 40, 5 69,2 50,1 38,9 

2 54,6 37,1 45,7 44,3 44,3 32,4 47,3 53,2 29,9 35,6 46, 1 

3 I I 13,0 24,7 f f 11,7 6,3 f 14, 3 15,0 

zus 89,0 100,0 87,4 88,2 117,0 98,3 88,7 84,6 97,5 7B,8 87,5 

WEIBLICH 1 I I f f f f f f f I f 

2 I I 122,31 17, 5 85,6 I 24,1 87,3 I 114,'ll 38,5 

3 193,51 I 77,7 e1,5 I I 75,9 12,7 f 85,1 60,9 

zus 111,01 I 12,6 11,e 13,0 I 11,3 15,4 I 21,2 12,5 

A L L E 0,2 0,1 0,1 0,3 0,1 0,1 0,4 0,3 0,1 0,4 0,3 

MINERALOELVEIIARIIEITUNG IEINSCHLollRAUNKOHLEN-U.TORFTEERDESTILLATol 

MAENNL ICH l 55,0 60,2 70,7 51,0 136,01 28,e 26,5 I 54,9 

2 41, 3 29,1 25,2 43,9 54, 7 66,l 53, 1 158,31 311,5 

3 13,71 10,7 4, l 5,1 f I 20,4 I 6,6 

zus 94,e 94,9 96,2 98,l 100,0 89,'l e8,l 1100,01 96,5 

IIEIIILICH 1 I I I 19,61 I I I I 14,71 

2 I 112,91 113,91 43,e ' I I I 24,3 

3 162,71 85,8 78,5 46,6 ' 97,0 162, 21 I 71,0 

zus 5,2 5, l 3,8 1,9 I 10,l 111,91 I 3,5 

A L L E 0,6 2, 3 0,4 0,4 o,o O,O o,o 10,01 0,3 

CHEMISCHE INDUSTIIIE !OHNE CHEMIEFASEIIINDUSTRIEI 

MAENNL ICH 1 33,1 36,3 38,5 25,9 37,2 40,e 51,5 36,3 31, 2 49,8 29, 1 39,l 

2 54,2 50,7 51,'l 50,6 54,2 53,4 46,4 52,8 59,9 43,4 58,2 53,2 

3 12,7 13,0 9,6 23,5 11,6 5,8 2,1 10,9 8,9 I 12,7 7,7 

zus 63,4 58,7 71,2 100,0 112,9 75,5 85,5 70,5 66,9 62,2 42,0 76,8 

IIEIBLICH l I I 10,51 I 1,1 1,5 3,9 1,4 2,0 I ' 1,5 

2 9,2 29,7 54,9 I 30,8 45,e 48,6 40,6 52,l I 22,0 39,7 

3 90,8 69,6 44,6 I 68,1 52,7 47,5 511,0 45,9 114,9 77,5 58,8 

zus 36,6 41,3 211,8 I 17,l 24,5 14,5 29,5 33,1 37,8 58,0 23,2 

A L L E 1,9 7,2 2,8 o,e 5,3 7,6 12,7 2,3 2, 7 0,4 2,8 4,4 

CHEMIEFASERINDUSTRIE 

MAENNLICH l I I I 21,5 I 35,0 24,0 /, 23,5 

2 I I I 57,0 ' 58,7 49,9 I 55,4 

3 I I I 21,5 I 6,3 26,l I 21,1 

zus I I I 110,4 I 77,6 83,7 I 111,0 

IIEJIILICH l I I I 10,51 I 13,51 3, 5 I 1,5 

2 I I I 16, 5 I 29,0 42,9 I 30,7 

3 ' I I 113,0 I 67,5 53,6 I 67,8 

zus I I I 19,6 I 22,4 16,3 I 19,0 

A L L E I I I 0,8 I 0,4 0,9 I ,-,& 

SAEGEIIERKE UND HOLZIIEARIIEITENDE INDUSTRIE 

MAENNl ICH 1 12,7 40,9 3'1,2 31,0 40,9 37,6 37,3 41,6 34,6 131,61 37,0 

2 66,7 32,7 44,7 411,5 411,9 40,4 45,1 35,3 43,7 142, ll 43,4 

3 20,6 26,4 16, l 20,5 10,2 22,0 17,6 23, l 21,7 1°26,31 19,6 

zus 90,0 80,2 90,7 88,2 89,6 96,3 119,4 93,l 119, 1 100,0 90,6 

IIEJIILICH l I I I I I I I 13, 01 I I 10,71 

2 I 19,21 211,3 37,4 30,4 1211,91 411,4 13,4 I I 30,11 

3 100,0 811,3 71,5 62,3 69,6 71,l 51,4 83,6 100,0 I 611,5 

zus 10,0 19,8 9,3 11,8 10,4 3,7 10,6 6,9 10,9 I 9,4 

A L L E 0,5 0,5 1,2 0,6 0,5 1,0 0,9 lt l 1,2 0,0 0,11 

DAVON SAEGE- UND HOIIELIIERKE, HDLZIMPRAEGNIERANSTALTEN,FURNIERWERKE 

MAENNLICH l 12,8 40,9 39,11 40,7 39,2 37,4 37,9 40,2 39,l 131,61 311,'l 

2 70,8 32,7 40,l 36,3 49,l 41,3 44, 1 34,6 33,0 142,11 40,l 

3 16,4 26,4 20,1 23,0 11,7 21,3 18,0 25, 2 27,9 126,31 21,0 

zus 93,l 80,2 93,7 90,2 90,9 97,6 91,4 95,4 95,11 100,0 92,11 

IIEJIILICH 1 I I I I I I I I I I I 

2 I 19,21 126,51 14,91 ' I 45,3 I I I 22,0 

3 100,0 88,3 73,5 95,1 119,l 1100,01 54,7 182,91 1100,01 I 77,6 

ZUS 6,9 19,8 6,3 9,8 9,1 12,41 11,6 4,6 14,21 I 7,2 

A L L E 0,4 0,5 0,6 0,2 0,4 0,6 0,7 0,7 0,4 0,0 0,5 
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2. Angaben zur Struktur 
(Anteile der Gliederungsgruppen an übergeordneten Zusammenfassungen in %) 

LEI- SCHLES- NOII.ORH. RHEIN BADEN-
GE SC II.ECHT STUNGS IIIG- HAMBURG NJEDEII.- BREMEN IIEST- HESSEN LANO- IIUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPl'E HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IIIESTI GEBIET 

SPERII.HOLZ-, HOLZFASERPLATTEN- UND HOLZSPANPLATTENIIERKE 

MAENNLICH l I 311,5 I 23,4 411,5 37,9 33,9 43,9 32,2 I 33,9 

2 I 49,9 I 511,1 48,2 38,9 50,4 36,7 49,5 I 48,9 

3 I ll,6 I 111, 5 13,31 23,2 15,7 19,4 111,3 I 17,2 

zus I an,,!" I 116,7 113,9 94,0 79,3 89,3 85,8 I 117,0 

IIE lllLICH 1 I ' I I I I I I I I 11,01 

2 I 29,3 I 55,3 76,1 150,01 54,7 11,11 I I 38,9 

3 I 70,4 I 44,3 123,91 150,01 44,6 ll4,2 100,0 I 60,l 

zus I 12,5 I 13,3 16, 1 6,0 20,7 10,7 14, 2 I 13,0 

A L L E I o,6 I 0,3 0,1 0,3 O, l 0,4 0,11 I 0,3 

ZELLSTOFF-, PAPIEII.- UNO PAPPEERZEUGENOE INDUSTRIE 

MAENNLJCH l 34,6 4619 I 39,3 32,6 29,9 37,5 29,7 146,lll 36,8 

2 34,5 29,1 I 50,6 52,5 54,8 42,1 56,6 1 51, 11 47, l 

3 30,9 24,0 I 10,1 14,9 15,3 20,4 13,7 I 16,1 

zus 90,l 83,8 I 82,6 85,2 89,1 84,8 ll5,6 73,4 84,6 

IIEJllLICH 1 I 11,41 I 7,1 I I I I I 3,1 
2 47,5 14,71 I 22,3 27,2 I 3,0 12,7 I 13,6 
3 41l,l 93,9 I 70,6 72,8 91,ll 96,7 85, 3 1100,01 83,3 

zus 9,9 16,2 I 17,4 14,8 10,9 15,2 14,4 126,61 15,4 

A t. L E 1, 2 1,0 I 0,9 0,5 1,2 1,3 1, 1 O, 1 0,9 

GUMMI- UNO ASIIESTVERARBEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 25,5 f.7,3 42,7 I 27,5 37,2 46,0 23,5 24,5 20,7 27,1 311,0 

2 31,9 27,8 55,3 I 54,0 55,9 46,11 68,0 63,6 53,1 66,11 53,3 
3 42,6 4,9 2,0 I 18, 5 6,9 7,2 11,5 11,9 26,2 16,11 8,7 

zus 74,7 73,0 74,l I 66,13 79,4 113,9 70,0 59,2 65,2 67,7 72,2 

IIElllllCH 1 I 2,0 10,41 I 0,8 1,9 I 11,21 10,81 I I 1,0 
2 14,71 4,6 11,9 I 52,1 25,6 33, 1 47,3 73,5 I 67,2 33,6 
3 95,3 93,4 117,7 I 47, 1 72,5 66,2 51,5 25,7 99,4 32,2 65,4 

zus 25,3 27,0 25,9 I 33,7 20,6 16, 1 30,0 40,11 34,8 32,3 27,8 

A L L E 1,0 5,11 3,3 I 0,7 3,3 0,8 0,7 0,7 0,9 0,3 1,3 

INVESTITIDNSGUETERIMl>USTRIEN 

MAENNLICH 1 73,3 76,4 62,2 74,2 50,7 63,9 55,l 55,9 55,4 65,0 67,4 57,4 
2 22,8 19,1 32,6 20,5 34,1 30,3 30,5 33,8 39,6 26,2 27,4 33,0 
3 3,9 4,5 5,2 5,3 15,2 5,8 14,4 10,3 5,0 8,8 5,2 9,6 

zus 83,1 118,9 82,3 93,9 85,i 83,5 82,3 77,2 71,8 85,2 67,1 80,1 

IIEIIILICH 1 1,5 1, 8 1,5 10,91 1,6 7,1 1,4 1,5 1,3 11,21 2,1 1,9 
2 15,l 45,9 31,8 22,9 26,l 69,1 2h9 14,6 64,6 21,2 41,5 36,,9 
3 83,4 52,3 66,7 76,2 72,3 23,8 73,7 83,9 34,1 77,6 56,4 61,2 

ZUS 16,9 11, 1 17,7 6,1 14,7 16,5 17,7 22,8 211,2 14,8 32,9 19,9 

A L L E 29,5 37,3 36,4 37,8 29,B 36,4 19,11 45,3 34,5 18,6 53,6 34,7 

STAHL- UNO LEICHTMETALLBAU 

MAENNLICH 1 112,0 76,7 611,2 60,6 61,2 61,6 66,7 58,5 69,0 lll ,O 74,4 65,0 
2 13,3 14,1 26,1 15,9 29,6 31,7 29,5 29,8 25,2 15,0 24,0 27,3 
3 4,7 9,2 5,7 23,5 9,2 6,7 3,ll 11,7 5,B 4,0 1,6 7,7 

zus 96,2 98,4 91l,1 99,5 98,0 97,2 91l,6 911,3 98,6 99,8 96,7 91l,O 

IIEillLICH 1 I I I I I I I I I I I 11,41 
2 194,41 123,71 54,2 ,. 26,4 69,2 165,81 I llll,11 I 311,4 40,4 
3 I 72,9 45,11 I 72,7 211,2 1211,91 93,11 I I 59·,2 511,2 

zus 13,81 1,6 1,9 I 2,0 2, 8 1,4 1,7 1,4 I 3,3 2,0 

A L L E 1, 1 2,9 1,3 1,2 2,7 2,3 1,1 0,9 0,9 3,5 5,2 1,9 

MASCHINENBAU 

MAENNL ICH 1 68,9 77,7 63,8 68,8 61,4 69,6 59,3 63,3 57,0 76,4 69,9 62,9 
2 25,9 18,7 28,0 25,8 28,0 25,0 29,l 27,9 38,7 20,3 23,1 29,0 
3 5,2 3,6 8,2 5,4 10,6 5,4 11,6 11,8 4,3 3,3 7,0 11, 1 

zus 94,4 96, 2 87,1 911,7 9h 0 92,0 94,6 89,4 89,5 93,4 114,8 91,2 

IIEIBLilCH 1 I 12,111 2,6 I 1,1 2,1 I 1,6 0,7 I 10,7 2,0 
2 20,0 69,6 29,l I 32, II 75,7 47,7 16,5 75,6 44,5 50,3 40,9 
3 79,1 27,6 68,3 100,0 66, 1 22,2 51,0 111,9 23,7 53,7 39,0 57,1 

zus 5,6 3,8 12,9 1,3 6,0 8,0 5,4 10,6 10,5 6,6 15,2 11,11 

A L L E 7,1 11,5 7,7 5,3 9,3 9,7 7,6 14,0 9,9 5,5 11,3 9,11 

STII.ASSENFAHRZEUGBAU 

MAENNLICH 1 62,0 59,4 63,9 57,5 411,2 73,3 77,4 57,5 49,2 35,1 67,9 51l, 7 
2 34,9 37,5 33,4 41,5 39,9 24,7 19,7 36,6 47,3 49,2 25,11 36,0 
3 13,11 3,1 2,7 11,0I 11,9 2,0 2,9 5,9 3,5 15,7 6,3 5,3 

zus 79,2 95,1 90,0 96,6 119,2 119,0 93,4 90,3 113,3 85,2 111,0 1111,7 

WEIBLICH 1 I I 2,7 I 1,7 31,0 111, 21 1,11 4, 1 12,91 3,7 6,6 
2 64,7 ll2,9 57,9 60,2 36,6 59,6 511, 1 30,3 79,11 27,11 45,11 53,1 
3 123,51 112, 11 39,4 39,11 61,7 9,4 33, 7 67,9 16, 1 69,3 50,5 40,3 

zus 20,ll 4,9 10,0 3,4 10, II 11,0 6,6 9,7 16,7 14, II 19,0 11,3 

A L L E 0,6 2,2 14,5 4,0 3,4 10,0 1,7 11,3 5,4 2,1 2, 11 6,0 
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2. Angaben zur Struktur 
(Anteile der Gliederungsgruppen an übergeordneten Zusammenfassungen in %) 

LEI- SCHI.ES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS IIIG- HAMBUlt.G NIEDER- BREMEN IIEST- HESSEN LAND- IIUERTTEM- IIAYERN SURLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG 1 WESTI GEBIET 

OAIIUNTEII KRAFTWAGEN UND KRAFTRADINDUSTRIE 

MAENNLICH l 
., 64,11 52,4 57,6 79,0 63,7 47,4 I I 63,2 

2 I 33,0 46,7 36,6 17,9 32,7 51,0 I I 34,0 
3 I 2,2 10,91 5,8 3, 1 3,6 1,6 I I 2,8 

zus I 91,1 97,2 93, 2 96,3 92,5 117, 3 ' I 91,0 

WEJIILICH l I 3,5 ' 5,2 121,51 1,0 1,7 I ' 10,4 
2 ' 56,2 67,2 56,8 64,7 44,6 77,7 ' ' 57,6 
3 ' 40,3 132,111 311,0 ' 54,4 20,6 ' I 32,0 

zus I 11,9 2,11 6,11 3,7 7,5 12,7 ' I 9,0 

A L L E ' 12,4 3,2 1,7 0,7 5,0 3, 5 ' ' 3,11 

SCHIFFBAU 

MAENNLICH l 114,4 112, II 75,0 79,l 75,B 115,2 76,5 73,5 73,6 I 110,11 
2 14,3 15,3 20,7 16,7 13,4 13,9 15,11 I 19,7 ' 16,2 
3 1,3 1,9 4,3 4,2 10,e ' 7,7 ' 6,7 ' 3,0 

zus 98,9 97,7 99,5 99,11 100,0 99,5 911,11 99,2 99,7 ' 98,9 

WEIIILICH 1 I 111,11 I I I I ' I ' I 6,3 
2 61,3 42,11 ' 142,31 I ' I I ' ' 1-5,1 
3 36,0 49,l 1111,9 146,21 ' ' I I I I 48,6 

zus 1,1 2,3 0,5 10,21 I I ' I ' I 1,1 

A L L E 9,9 10,5 1,2 19,1 0,1 0,0 o.z 0,0 0,1 I 0,9 

LUF TF AHRZEUGIIAU 

MAENNLICH l 46,7 115,4 711,5 73, 5 I ' 79,5 
2 45,7 13,1 17,2 24,0 I ' 18,5 
3 I 1,5 14,31 2,5 ' ' 2,0 

zus 69, l 91,11 80,0 117,1 ' ' 88,8 

WEIBLI.CH l 66,0 I 113,31 I ' ' 6,9 
2 ' 60,2 31,9 57,0 I ' 56,4 
3 I 36,5 54,11 42,3 ' ' 36,7 

zus 30,9 11,2 20,0 12. C? ' I 11,2 

A L L E 0,1 0,5 0,1 O,R ' ' 0,3 

ELE~TROTECHNISCHE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 62,1 76,6 52,2 73,2 49,2 57,6 55,3 't9,0 55,1 611,0 64,4 54,0 
2 33,3 19,3 41,2 17,0 30,2 36,2 31,2 37,3 39,3 22, 1 30,5 34,7 
3 't,6 't, l 6,6 9,11 20,6 6,2 13,5 13,7 5,6 9,9 5,1 11,3 

zus 59,0 75,'t 59,11 72,2 70,4 611,5 55,7 62,3 53,7 56,11 53,4 61,4 

WEIBLICH l I I 0,9 I 1,0 1,1 10,91 0,6 0,7 ' o,8 0,8 
2 5,2 47,2 21,9 10,5 211,0 71,7 22,7 11,2 57, 6,4 38,9 34,7 
3 94,5 52,4 77,2 119,5 71,0 27,2 76,4 91,2 41, II 93,4 60,3 64,5 

zus 41,0 24,6 40,2 21,e 29,6 31,5 44,3 37,7 46,3 43,2 't6,6 38,6 

A L L E 5,1 7,9 6,9 5,2 5,5 7,1 3,0 12,0 12, 7 3,7 30,2 8,7 

FEINMECHANISCHE UND OPTISCHE SOWIE UHREN INDUSTRIE 

MAENNLICH l 64,7 73,7 67,0 47,4 54,5 79,3 56,6 ~0,3 162,51 66,4 511,5 
2 28,4 21,2 32,1 37,5 33,1 18,7 32,4 32,8 I 26,4 32,1 
3 6,9 5,1 0,9 15,1 12,4 12,01 11,0 6,9 ' 17,21 9,4 

ZUS 59,8 66,3 65,11 72,0 62,7 72,6 57,2 55,0 1114,21 57,9 59,11 

WEIIILICH 1 11,91 I 10,61 11,21 10,61 I 2,5 0,6 ' 14,91 1,7 
2 27,5 50,2 36,5 27,9 74,2 39,8 15,0 73,6 ' ,~1,7 37,11 
3 70,6 47,6 62,9 70,9 25,2 511,7 112,5 25,8 I 33,4 60,5 

ZUS 40,2 33,7 34,2 28,0 37,3 27,4 42,11 45,0 ' 42,1 40,2 

A L L E 2,7 1,1 1,3 0,3 2,2 0,6 4,1 1,7 10,01 1,1 1,5 

STAHL VERFORMUNG, EBM-WAREN-INOUSTRIE 

MAENNLICH 1 55,5 50,4 50,0 63,1 34,7 42 ,7 27,8 42,0 49,'t 45,2 61,2 39,3 
2 36,4 211,2 39,4 211,0 43,3 45,5 41,8 41,7 42,3 37,0 33,2 42,3 
3 11, 1 21,4 10,6 11,9 22,0 11, 8 30,4 16,3 11, 3 17,11 5,6 18,4 

zus 62,0 65,1 76,1 68,1 80,1 80,2 72,7 70,9 66,4 87,8 76,8 76,3 

WEIBLICH 1 I I 10,71 I 2,3 3,9 I 2,4 3, 7 I 13,11 2,4 
2 7,5 25,4 15,9 41,5 19,7 64,3 16,2 22,0 74,4 411,9 57,:l 30,3 
3 92,4 72,2 83,4 58,5 78,0 31,11 83,5 75,6 21,9 411,2 39,6 67,3 

zus ~8,0 34,9 23,9 31,9 19,9 19,8 27,3 29,1 33,6 12,2 23,2 23,7 

A L L E 2,9 2,7 3,0 1,5 11,5 5,0 5,3 5,9 3,1 3,11 2,9 5,6 

VERBRAUCHSGUETEPINDUSTRJEN 

MAENNLICri 1 49,6 61,7 49,11 53,0 49,1 411,0 47,8 51,4 50,7 40,3 60,11 50,1 
2 36,5 25,11 311,7 32,6 36,3 41,8 37,9 35,5 35,0 23,5 25,5 36,1 
3 13,9 12,5 11,5 14,4 14,6 10,2 14,3 13, 1 l't, 3 36,2 13,7 13,8 

zus 52,6 511, 5 55,5 61,5 57,5 54,9 53,3 48,11 45,4 49,6 50,7 52,1 

WEIBLICH 1 12,4 11, 2 7,0 11,11 11,9 6,2 13,4 8,3 10,1 7,6 23,2 10,1 
2 53, II 50,4 70,1 61,4 60,9 70,2 47,9 53,6 63,2 44,2 53,0 59,11 
3 33,11 41,4 22,9 37,5 27,2 23,6 38,7 311,1 26,7 411,2 23,8 30,l 

zus 47,4 41, 5 4't,5 311,5 42,5 45,1 46,7 51,2 54,6 50,4 49,3 47,9 

A L L E 15, 4 11,3 16 ,2 10,2 17,6 20,6 211_,9 25,4 28,0 12,1 15,9 20,8 
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2. Angaben zur Struktur 

(Anteile der Gliederungsgruppen an übergeordneten Zusammenfassungen 1n %) · 

LEI- SCHLES- NORORH. RHEIN BADEN-

GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMIIURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN l AN~ W{)ERTTEl'I- BAYERN SUIU.AND IIERLIN. BUNDES 

GRUPPE HOL SH IN SACHSEN FALEN PFAL IIHG IIIESTI GEBIET 

FEINKHAMISCHE INDUSTRIE 

MAENNLICH l ltO, 3 ltO,O 32,9 39,5 31,, 1 31t, 1 43,q 25,7 50,6 38, .. 

2 2'>,5 53,7 311, 5 '>6 ,5 '>3,6 38,0 29,6 24,1 42,0 33,5 

3 35,2 6,3 28, 6 14,0 22,3 27,9 26,5 50,2 17,41 28,l 

zus 65,l 511,3 7'>,5 59,0 66,l 61,6 '>6, 5 70,0 6'>, 3 56,4 

IIElllllCH l ' 11,111 ' 3,2 13,61 1,,, ' ' 1,5 

2 57,6 111,lt 31t,6 65,3 28,0 44,4 52,5 7,3 511,6 ltll,2 

3 '>2,4 16,11 65, 1 3'>,7 611,11 52,0 '>6, 1 91,7 37,0 50,3 

zus 3'>,9 41,7 25,5 41,0 33,9 311,'> 53,5 30,0 35,7 '>3,6 

A L L E 1,3 O,lt 0,3 
0 ·" 

1,8 0,2 2,7 4,6 0,2 0,9 

GlASTNOUSTR IE 

MAENNl ICH 1 33,3 ltl, 11 36,5 ' 39,l 45,7 45,3 39,0 39,8 31,6 55,B 3'l,11 

2 "1, 5 21t, 7 37,2 ' 42,6 34,5 39,3 45,1 39,4 38,3 34,6 40,9 

3 25, 2 33,5 26,3 ' 18,3 19, 8 15, 4 15,9 20,B 30,1 9,6 19,3 

zus 73.1 70,8 81,6 ' 86,3 73.B 80,7 75,'> 68,9 81, 7 68,3 79,8 

WEIBlfCH 1 ' ' ' ' 1,3 ' ' 12,01 2,B I 18, 81 2,1 

2 113, 11 ' '>B, 1 ' 19.l 35,6 10,5 33,l 41,6 110,01 38,7 30,6 

3 115,7 100,0 51,4 ' 79,f 57,7 88,9 64,9 55,6 9C,O 52,5 67,3 

zus 26,9 29,2 111,4 I 13, 7 26,2 19,3 24,6 31.l 111,8 31,7 20,2 

A L L E 0,5 0,2 i.o ' 1,5 0,5 1,9 0,4 i. 5 0,7 0,5 1, l 

HOlZVERARBEITFNDE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 31t,O ltl.lt 58,lt 73,1 62,~ t,7,9 51t,2 55,9 t,9, 7 61,6 511,7 56,5 

2 57,9 31,6 27,7 17,lt 26,lt 37,7 34,0 29,3 35, 11 13,6 211,3 30,lt 

3 B,1 27,0 13,9 19,51 10,B llt,lt 11,8 14,B 14,5 24,B 13,0 13,1 

zus 115,3 70,l 115,5 83,B 89,5 80,B 80,0 79,9 72, 0 73,5 90,5 82,0 

IIEIBLICH l 121, 51 I 3,3 I 9,9 I 5,0 I 3,1 I 125, BI 3,9 

2 78,1 25,5 lt0,5 57,3 44,6 63,8 34,2 51,lt 56,9 119,41 129,ltl 50,3 

3 ' 69,1 56,2 138,81 45,5 34,9 60,8 t,8,4 40,0 80,6 lltlt, 81 '>5,8 

ZUS llt,7 29,9 llt,5 16,2 10,5 19, 2 20,0 20,1 28,0 26,5 9,5 111,0 

A L L E 1,lt o,e 2,5 1,lt 2,2 2,1 3,1 3.1 2,9 1,1 1,1 2,4 

MUSIKINSTRUMENTEN-, SPORTGERAETE-, SPIEL- U. SCHMUCKNARENINOUSTRIE 

MAENNLICH l 125,61 78,4 I 38, 7 t,7,1 65,6 60,3 lt9,11 I 77,5 56,8 

2 166,31 14,4 ' 40,6 47.1 24,5 23,2 35,7 I 17,81 211,lt 

3 I 7,2 I 20,7 5,8 9,9 16,5 14,5 I 14,7 14, 11 

zus 62,3 73,6 I 71,3 67,3 72,2 49,6 46, 2 I 49,l 52,7 

WEISLICH l ' ' I I 19, 21 ' 18,7 7,4 I ' 12, 6 

2 llt3,0I 56,0 ' 50,6 38,0 29,l 32,8 54,7 I 85,7 42,5 

3 157,01 41,8 ' 49,0 52,11 68, l 48,5 37,9 I 13,6 41t,9 

zus 37,7 26,4 I 28,7 32,7 27,8 50,4 53,B I 50,9 lt7,3 

A L L E o.i 0,1 I o.i 0,2 0,7 1, 6 1.1 I 0,3 0,6 

PAPIER- UNO PAPPEVERARBEITENOE INDUSTRIE 

MlENNl ICH 1 47,2 35,2 37,3 40,5 211,3 30,1 37,3 29,6 52,7 53,4 36,11 

2 35,11 31,9 lt2,7 30,3 35,6 49,5 31t,8 40.l 27,6 32,3 35,7 

3 17,0 32,9 20,0 29,2 36, l 20,lt 27,9 30,3 19,7 llt, 3 27,5 

ZUS 34,3 46, 8 61,5 51t,9 52,5 50,9 50,7 t,9,9 43,8 ltl, 7 52,3 

NEIIILICH 1 I 11,31 2,2 2,9 11,51 I 3,9 1, 11 I I 2,4 

2 50,l 55,5 51t,9 37,B 36,3 53,0 51,3 ltl, l 55,3 67,9 46,0 

3 lt9,0 lt3, 2 lt2,9 59,3 62,2 47,0 lt4,8 57,1 ,,,,,7 30,2 51,6 

zus 65,7 53,2 38,5 45,1 47,5 lt9, l 49,3 50,1 56,2 511,3 47,7 

A L L E 1.1 1,6 1,3 1,2 1,2 1,4 1,6 1, 2 O,lt 1,6 1.3 

DRUCKEREI- UNO VERVIELFAELTIGUNGSINDUSTRIE 

MlENNllCH l 63,3 71,lt 80,0 77,2 n ,e 67,11 74,8 71,4 75,4 711,0 69,7 72,3 

2 211,3 20,9 15,3 16,7 21,2 25,6 18,9 21,2 16,7 16,l 20,9 20,5 

3 8,4 7,7 lt,7 6,1 1,0 6,6 6.3 7,4 7, 9 5,9 9,4 7,2 

zus 81,1 72,0 711,8 111, 1 17,0 Bl,9 78,8 79.1 76,9 82,0 82,2 711,lt 

WEIIILICH l 10,3 7,3 11,0 ' 5,5 
3 ·" 

13,71 6,2 7,0 I 6,9 6,2 

2 63,5 lt7,3 74,11 58,8 61t,6 67,0 39,lt 56,4 60,9 '>7,8 66,2 61.1 

3 26,2 lt5,4 17,2 31t,5 29,9 29,6 56,9 37,lt 32, l 1'>6,41 26,9 32,7 

ZUS 18,9 28,0 21,2 111,9 23,0 111, l 21,2 20,9 23,1 18,0 17,11 21,6 

A L L E 3,lt 5,2 1,7 2,7 1,7 3,0 2,0 2,2 2,lt 0,7 4,5 2,2 

KUNSTSTOFFVERARIIEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLlCH l 55,7 52,6 29,3 33,lt 30,7 32,0 lt3,0 34,5 131,91 57,5 35,6 

2 37,4 ,,,,,5 56,9 '>3,6 56,lt 56,9 39,7 lt9,0 130,71 27,6 47,3 

3 16,91 12,91 13,11 23,0 12,9 11,1 17,3 16,5 37,lt llt,9 17,l 

zus 63,0 59,5 61t,lt 65,3 71,2 74,11 62,6 63,4 ltlt,O 5t,,9 65,3 

WEJl'lll~ l I ' 2,8 3,9 ' I 1,6 ' I ' 1,9 

2 37,3 17,2 39,11 28,11 60,0 49,2 41, 8 72, l I 51.l 45 9 8 
3 62,1 82,8 57,lt 67, 3 40,0 49, 5 56,6 27,7 92,9 t,6,1 52,3 

zus 37,0 lt0,5 35,6 31t,7 28,8 25,2 37,4 ~6,6 56,0 45.l 34,7 

A L L E 0,1 o,s 1,1 1.1 1,7 2,0 1,3 1, 5 0,2 1.1 1,2 
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2. Angaben zur Struktur 
(Anteile der Gliederungsgruppen an ubergeordneten Zusammenfassungen in%) 

LEI- SCHlfS- "IORDRH. RHEIN BADEN-
GESCH.. ECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIE'lER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLANCI BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG 1 WEST! GEBIET 

LEDEREPZEUGFNDE INDUSTRIE 

HAENNLICH l I I 84,2 I 53,7 38 ,O 34,9 26,6 58,5 I I 33,5 
2 I I I I 35,6 52,8 42,5 66,4 29,0 I I 57,5 
3 I I 113,21 I 10,7 9,2 22,6 7,0 12,5 I I 9,0 

ZUS 162,21 I 66,l I 84,0 . 69,5 74, 1 78,8 64, 2 I I 77,0 

WEIIILICH l I I I I 15,6 I 3,9 I I I 4,2 
2 I I I I 23,4 92,9 49,l 19,4 17,4 I I 29,3 
3 I I 88,5 I 61,0 14,41 4q,z 76,7 82,3 I I 66,5 

zus I I 33,9 I 16,0 30,5 25,9 21,2 35,8 I I 23,0 

A L L E 10,11 I 0,0 I 0,1 0,3 0,5 1,1 0,1 I I 0,3 

LEDERVERARBEITENDE INDUSTRIE 

HAENNLICH 1 77,9 I 76,4 I 38,3 64,9 57,1 54,3 72,7 I 1100,01 61,5 
2 I I 18,3 I 40,1 27,1 2°, 1 32,4 15,6 I ' 26,7 
3 I I 15,31 I 21,6 8,0 13,8 13,3 11, 7 I I 11,~ 

zus 64,2 I 44,8 I 45,0 36,7 47, 8 33,8 37, !i I 157,51 39,4 

WEI llll CH 1 146,51 I 12,31 I 13,2 4, l 11,91 9,7 14,6 I 171,11 8,5 
2 I I 76,0 I 42,0 67,6 60,7 53,0 52,e I ' 58,2 
3 I 1100,01 21,7 I 44,B 28,3 37,4 37,3 32,6 I I 33,3 

zus 35,8 172,71 55,2 I 55,0 63,3 52,2 66,2 62,5 I 142,51 60,6 

A L L E 0,1 10,01 0,1 I 0,1 1,5 1,0 (!,4 0,4 I 0,1 0,4 

SCHUHINDUSTRIE 

HAENNL ICH 1 57,0 I 44,9 I 47,2 50,9 46,4 45,8 48,1 52,9 158,21 47,0 
2 34,5 I 44,8 I 38, 3 41,4 36,2 40,8 42, 8 139,61 I 39,0 
3 18,51 I 10,3 I 14,5 7,7 17,'t 13,4 q, l ' I I 14,0 

ZUS 32,9 I 39,5 I 46,7 34, 1 41,7 47,0 41,5 28,0 41,7 42,5 

WEIIILICH l 38,4 I 16,l I 27,0 16,6 29, 3 21,1 21,9 115,0I I 24,7 
2 26,0 I 35,6 I 39,5 29,4 34,8 43,2 39,6 64,Q 120,51 37,2 
3 35,6 I 48,3 I 33,5 54,0 3'5,9 35,7 38, 5 20,1 72,4 38,1 

zus 67,1 I 60,5 I 53,3 65,9 5A,3 53,0 58,5 72,0 58, 3 57,5 

A L L E 0,3 I 0,5 I 0,5 0,9 9,1 1,1 1, 0 0,3 0,1 1, 1 

TEXTILINDUSTRIE 

MAENNLICH l 49,2 39,7 39,4 20,6 42,9 39,3 43,9 49,8 46,l I 27,5 44,1 
2 36,2 38,6 56,l 60,6 44,7 57,4 45,3 40,8 44, 8 75,0 27,7 46,0 
3 14,6 21,7 4,5 18,8 12,4 3,3 10, 8 9,4 9,1 122,41 44, 8 9,9 

zus 44,4 41,1 56,2 61,9 54,7 53,6 39,7 34,9 39,7 19,4 28,5 45,5 

WEIIILICH 1 3,1 I 3,5 I 10,0 6,4 1, 7 7,0 13,9 I 15,8 9,(! 

2 61,9 24,2 81,1 48,3 70,4 85,1 56,7 55,7 65,5 85,'l 53,9 65,3 
3 35,0 74,7 15,4 51,7 lQ,6 8,5 41,6 37,3 20,f. 11,6 30,3 25,7 

zus 55,6 58,9 43,8 38,1 45,3 46,'9- 60,3 65,1 60,3 80,6 71,5 54,5 

A L L E 3,1 0,6 3,9 3,3 5,6 5,6 2,4 9,4 7,1 0,5 1,6 5,e 

DARUNTER SPINNEREI 

HAENNLICH 1 143,01 I 33,5 I 22,6 22,5 31,4 50,1 35,3 I I 34,9 
2 123,11 I 64,5 I 65,1 77,5 50,4 41,11 59,9 I I 56,5 
3 133,91 I 2,0 I 12,3 I 111, 2 8,1 4, 8 I I 8,6 

zus 33,3 I 63,1 I 58,? 26,4 43,5 44,2 43, 1 I I 50,2 

WEIIILICH J 25,4 I 2,9 I 2,2 I I 4,4 9,4 I ' 4,6 
2 51,1 I 84,8 I 81,0 90,1 40,5 57,2 70,6 ' I 68,6 
3 23,5 I 12,3 I 16,8 9,9 59,5 311,4 20,0 I I 26,8 

zus 66,7 I 36,9 I 41,7 73,6 56,5 55,8 56,9 I I 49,8 

A L L E 0,3 I 1,2 I 1,1 0,2 0,6 2,4 1, 1 I I 1,1 

WEIIEREI 

HAENNLICH 1 85,3 43,6 I 45,7 38,11 51,0 62,4 63,1 I 48,3 
2 I 50,9 I 41,8 511,0 34,0 29,9 29,8 I 42,4 
3 I 5,5 I 12,5 3,2 15,0 7,7 7,1 I 9,3 

zus 50,1 65,3 I 57,l 61,3 57,3 43,0 46,2 I 55,0 

WEIIIL ICH 1 I 3,0 I 13,4 6,7 18,71 12,7 23, 3 I 13,5 
2 100,0 80,3 I 66,3 89,4 69,4 42,9 56,6 I 64,9 
3 I 16,7 I 20,3 3,9 21,9 44,4 20,1 I 21,6 

zus 49,9 34,7 I 42,9 38,7 42,7 57,0 53,8 I 45,0 

A L L E 0,3 1,9 I 2,5 3,5 0,4 1,3 2,0 I 1,9 

IIEKLEIOUNGSINOUSTRIE 

HAENNLICH 1 38,9 45,0 41,9 30,0 39,8 58,8 31,9 51,0 64,4 73,3 48,6 51,3 
2 42,5 49,0 43,8 156,61 43, 8 29,2 52,9 29,8 26,2 9,8 33,5 34,6 

3 18,6 16,01 14,3 I 16,4 12,0 15,2 19,2 '1,4 16,9 17,9 14, l 
zus 16,0 19,7 11,7 12,0 14,7 17,6 8,7 15,4 16,7 11,8 19,2 15,2 

WEIBLICH "1 22,3 20,7 10,4 I 17,3 8,1 5,1 10,7 12,3 12,5 38,0 14,0 
2 50,6 66,1 77,5 115,5 611,4 78,9 80,8 65,5 73,6 56,7 47,2 70,l 
3 27, l 13,2 12,l 14,5 14,3 13,0 14,1 23,11 14,1 30,8 14,8 15,9 

ZUS 114,0 80,3 118,3 88,0 85,3 82,4 91,3 114,6 83, 3 88,2 eo,8 84,8 

A L L E 3,4 1, .. 3,5 1,6 3,2 3,2 2,9 2,9 6,1 3,6 4,8 3,7 

-12-



2. Angaben zur Struktur 
(Anteile der Gliederungsgruppen an ubergeordneten Zusammenfassungen in %) 

LEI- SCHLES- NORORH. RHEIN l!AOEl\l-
GESC.._ECHT STUNGS IIIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEl'I- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IW~STI GEBIET 

NAHRUNGS- UND GENUSSM!TTEL!NOUSTR!EN 

MAENNL ICH l 't6,9 't7,6 't4,6 34,0 't8, 5 61,1 49,0 52,B 68,l 60,3 't5,5 52,7 
2 30,3 26,8 34,7 31,3 27,0 18, l 25,7 22,3 19,l 26,8 33,7 25,7 
3 22,8 25,6 20,7 3't,7 21t,5 20,8 25,3 2't,9 12,8 12,9 20,8 21,6 

zu~ 59,4 6't,9 69,2 58,4 69,7 61t,6 75,8 68,6 73,9 63,B 66,3 68,8 

WEISLICH l I I 2,0 I 3,'t llt,4 5,6 12,1 3, 5 I 0,8 't,6 
2 12,7 3, 5 18,3 31,5 17,7 18,9 25,'t 25,4 17,6 6,7 18,2 18,'t 
3 86,q 96,5 79,7 68,4 78,g 66,7 69,0 62,5 78,9 92,3 81,0 77,0 

ZUS 't0,6 35,1 30,B 'tl,6 30,3 35,4 21t,2 31,lt 26,1 36,2 33,7 31,2 

A L L E 10,3 11,0 5,9 13,2 3,9 lt,O 5,5 3,9 5,4 4,4 8,6 5,0 

DARUNTER BROTINDUSTRIE 

MAENNLICH l 57,4 65,5 50,1 't9,5 't't,5 67,9 't8,0 85,6 78,!! l4't,'tl 6't,2 56,4 
2 32,9 113,'tl 3't,2 't2,2 37,1 10 ,2 30,'t 6,5 10,3 51,2 2't,3 28,l 
3 9,7 21,l 15,7 I 18,'t 21,9 21,6 7,9 10,9 I 11,5 15,5 

zus 74,3 73,9 6!!,7 76,2 74,6 75,l 56,8 73,5 eo,o 74,4 81,5 74,7 

WEIBLICH l I I I I 5,3 I I I I I I 2,9 
2 10,9 I 16,9 I 21,7 I ' 22,3 (20,0l l't8,4l 112,61 15,9 
3 87,0 100,0 81,'t 100,0 73,0 99,l 100,0 74,6 80,0 I !!5,'t 81, 2 

zus 25,7 26,1 31,3 23,8 25,4 2't,9 't3,2 26,5 20,0 125,61 18,5 25,3 

A L L E 1,3 0,4 0,3 0,2 0,3 0,3 O,l O,l 0,1 0,1 1,0 0,3 

OBST- UNO GEMUESEVERARBEITENOE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 't3,6 I 33,3 36,4 't5,2 2't,3 26,2 54,8 ' I 36,l 
2 't2,0 l4't,11 38,0 32,9 26,5 38,2 't3,3 27,0 I l't6,'tl 36,2 
3 14,4 145,11 28,7 30,7 28,3 37,5 30,5 18,2 I l't2,31 27,7 

zus 't5,0 53,9 't5,0 52,5 48,4 49,5 53,4 't6,4 I 63,0 49,0 

WE llll!CH l I I 2,5 2,5 13,51 ' 6,9 12,91 I ' 3,0 
2 11,4 I 25,2 18,7 18,3 (13,21 42, l 25,0 I I 2't,l 
3 1!8,6 93,7 72,3 78,8 78,2 85,5 51,0 72, 1 I (79,11 72,9 

zus 55,0 't6,1 55,0 47,5 51,6 50,5 46,6 53,6 I 137,0l 51,0 

A L L E 1,1 0,2 0,7 0,2 0,2 O,'t o,3 O, 3 0,1 0,3 

FLEISCHVERARBEITENDE INDUSTRIE 

"AENNL ICH l 66,8 66,5 56,9 57,5 66,1 74,2 58,3 69,3 79,3 61,!! 
2 3,5 16,3 9,3 23,6 17,5 10, l l!!,6 11,6 9,3 15,3 
3 29,7 17,2 33,e l!!,9 16,'t 15,7 23,l 19,l 11,'t 22,9 

zus 59,5 69,8 68,0 71,8 71,7 78,8 70,2 70,2 61,1 69,3 

WE I Bl ICH l I I Cl,51 11,61 ' I I I I 1,1 
2 13,41 I 10,2 28, 1 ll't,81 30,3 6,6 21,6 20,9 15,8 
3 96,6 99,0 88,3 70,3 85,2 68,5 92,8 76,9 78,l 83,1 

zus 't0,5 30,2 32,0 28,? 28,3 21,2 29,8 29,B 38,9 311,7 

A L L E 1,5 O,'t 0,7 0,3 0,1 0,1 0,3 0,9 o,e 0,3 

FISCHVERARBEITENDE INDUSTRIE 

MAENNL ICH l 38,2 't2,0 16,3 29,9 117,01 I I I l'tO,DI I I 27,'t 
2 31,l 17,6 10,5 28,7 47,3 I I I l't!!,01 I 159,61 l't, l 
3 30,7 't0,4 73,2 'tl,4 35,7 I I I I I I 't8,5 

ZUS 33,7 32,7 'tl,9 39,'t 't0,9 I I I 159,51 I 128,'tl 3!!,0 

IIEIBLICH l I ' 12,31 I I I I I I I I 10,81 
2 21,0 12,91 14,31 2't,'t 29,7 I I I I I 68,'t 16,l 
3 79,0 97,l 93,'t 75,'t 68,8 96,9 I I I I 131,61 !!3,1 

zus 66,3 67,3 58,l 60,6 59, l 8t,,2 I I l'tO, 51 I 71,6 62,0 

A l L E 0,8 0,7 0,3 2,7 0,0 0,0 I I o,o I 0,1 0,1 

BRAUEREI UND MAELZEREI 

MAENNLICH l 71,8 79,3 6't,6 't3,6 67,7 76,6 72,2 70,9 83,2 61,7 31,2 71,3 
2 9,7 I 18,8 23,6 I I 16,5 11,01 8,7 35,2 't7,8 8,7 
3 18,5 20,3 16,6 32,!! 32,3 23 ·" 11,3 28,l 8,1 13,11 21,0 20,0 

zus 94,6 96,l 96,'t 92,7 94,3 95,2 98,2 96,0 92,2 95,3 96,2 94,5 

WEIBLICH l I I I I I I ' I I I I I 
2 I I I 67,0 I I I I 23,3 I I 12,7 
3 100,0 100,0 98,2 33,0 • 100,0 100,0 78,7 100,0 72,6 93,2 95,6 85,5 

zus 5,4 3,9 3,6 7,3 5,7 4,!! 1, 8 4,0 7,8 4,7 3,8 5,5 

A l L E 0,5 1,5 0,6 2,1 0,7 0,8 1,'t 1,0 2,0 1,1 1,8 1,1 

TABAKVERAR BEITENOE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 4't,4 45,l 35,9 26,'t 36,8 14,8 47, l. 148,91 't3, l 38,7 
2 26,1 16,8 35,3 21,0 53, l 25,6 31,6 123,41 29,6 29,l 
3 29,5 38,l 28,e 52,6 10, l 59,6 21,3 127,71 27,3 32,2 

zus 39,7 29,'t 37,3 10, 8 38,8 17,2 32,l 37,3 42,9 31,8 

WEIBLICH l I 7,5 20,7 52,2 21,5 39,5 15,7 I I 21,9 
2 I 31,8 49,4 31,3 31,7 30,4 33,l I 24,7 29,0 
3 99,2 60,7 29,9 16,5 lt6,8 30,l 51,2 100,0 75,0 't9,l 

zus 60,3 70,6 62, 7 89,2 61,2 82,8 67,9 62,7 57,l 68,2 

A L L E 1,0 0,3 0,2 0,4 0,4 0,4 0,2 0,1 1,9 0,3 
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2. Angaben zur Struktur 
(Anteile der Gliederungsgruppen an übergeordneten Zusammenfassungen in %) 

LEI- SCHLE S- NORDIIH. RHEIN BADEN-
GESC!-1. ECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTE'4- 8AYERN SAARLAND eERL IN BUNOES-

fllUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG CWESTI GEBIET 

DAVON ZIGAIIIIENJNOUSTRJE 

MAENNL ICH l I I 40,2 36,e 25,9 I (30, 21 I ' 27,3 
2 ' I 113,61 31, l 20,3 91, 5 31,3 137, 21 ' I 33,7 
3 I I 46,2 32,1 53 ,B ' 6.r,,9 (32,61 I ' 39,0 

zus I I 19,1 35,7 10,5 47,1 12,1 10,5 I I 21, l 

WEIBLICH l ' I 10,4 22,0 52,7 35,9 .r,3,7 39, 3 ' ' 36,5 
2 I ' .r,1,9 50,6 31,2 56,5 32,e 16,9 ' ' 37,6 
3 ' I .r,1,1 27,4 16, l ' 23,5 .r,3, e ' ' 25,'l 

zus I I 80,ci 6.r,,3 89,5 52,9 ~7,9 89,5 ' I 78,9 

A l L E I I 0,2 0,2 0,4 0,1 0,3 O,O ' I 0,2 

SONSTIGE TABAKVERAR~EITENDE INDUSTRIE 

MAENNL ICH l 44,4 .r,e,.r, 30,l 63,l 48,6 (48,91 'o3, 1 44,2 
2 26, l 18,9 62,1 19,0 31,1 123,41 29,6 26,9 
3 29,5 32,7 11.~1 17,9 2n, 3 127,71 ?7, 2~,q 

ZUS 39,7 'o5,6 li3, l 3~,5 39,3 37,3 42,9 42,6 

WEIBLICH l ' I I 14,2 4,2 I ' 1, 7 
2 I 17,91 32,3 1q,2 41,0 ' 24,7 17,0 
3 99,2 91,4 63,6 66,6 '54, A 100,0 75,0 81, 3 

ZUS 60,3 5'>,4 't6,g 66,5 60,7 62,7 57,1 57,4 

A l l E 1,0 0,1 0,0 0,2 0,1 0,1 1, q 0,2 

HOCH- UND TIEFBAU 1 ) 

MAENNLJCH l 71,7 69,5 6'>,7 63,6 56,3 63,'> 53,1 53,1 58,7 47,7 60,'> 58,9 
2 20,8 19,8 15,5 13,5 29,0 15,'l 21,9 30,0 23, 2 22,0 31,3 23,9 
3 7,5 10,7 19,9 22,9 l'>, 7 20,7 25,0 16,9 18, l 30,3 8,3 17,2 

zus 100,0 99,9 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 99,7 9<?,9 99,6 99,9 

WEIBLICH l ' ' I I ' I I I ' ' I ' 2 I I I I ' I I I 16,61 ' ' 1~,61 
3 ' I ' I I ' I ' 93,4 ' 97,4 94,4 

zus I I I I I ' ' I 0,3 ' 0,4 0,1 

A l l E 29,0 17,,, 18,4 25,6 11,9 15, l 18, 8 13,2 16,5 9,8 12,3 l'o,8 

1) _r,.;inschl. :;nndwerk~ 

-H-



3. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

LEI- SCHLES- NORORH. RHEIN 8ADEN-

GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUER TTE~- BAY~RN SAARLAND eERLIN 8UNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSE'! FALEN PFALZ BERG 1 WEST! GEBIET 

INDUSTRIE 1 EINSCHL. HOCH- UND TIEFBAU 1)) 

MAENNL ICH 1 40,2 3B,4 36,5 38,7 34,5 38,6 „1, 3 ,.1, 1 40,8 3B,O 37,3 37,9 

2 ... 0.2 38,5 36,5 3B,7 ~4,8 38, l "1, 3 „1, 3 40,7 39,3 37,,. 37,B 

3 40,0 39,5 39,4 40,1 35,1 41,t „2, 5 „1, 5 42,4 40,3 37,1 38,7 

zus 40,2 38,6 36,8 3B,9 3,.,7 a8,7 „1, 5 41,2 41,0 38,7 37,3 37,9 

WE18LICH 1 39,7 36,7 31,8 135,31 26,4 33,0 35,8 34,7 35,B 34,3 37,1 32,7 

2 33,B 34,4 30,8 34,9 27,6 33,9 34,5 36,1 35, 9 34,7 33,5 33,2 

3 33,5 33,7 31,9 31,2 29,3 35,0 36,0 36,6 36,6 34,8 32,3 33, 7 

zus 34,0, 34,0 31,4 32,7 28,4 34,2 35,,. 36,3 36, 1 34,8 33,1 33,4 

A L L E 39, l 37,7 35,9 38,1 33,7 37,8 40,2 39,9 39,6 38,2 36,0 37,0 

INDUSTR-IE IDHNE IIAUINDUSTRIEI 

MAENNLICH 1 31!,7 36,7 35,0 37,8 33,6 37,6 „0,1 „0,3 39,7 37,0 35,9 36,7 

2 39,1 36,8 35,7 37,9 3 .... 2 37,5 „0,6 „0,5 40, 1 38,7 36,0 37,0 

3 39,2 37,5 37,7 37,8 34,,. 40, 1 40,1! 40 1 8 41, 2 38,4 35,5 37,3 

zus 31!,9 36,1! 35,5 37,B 33,9 37,7 40,4 '>0,'> '>0,0 37,6 35,9 36,9 

WEIBLICH 1 39,7 36,7 31,8 135,31 26,'> 33,0 35,1! 34,7 35,e 3'>,3 37,1 32,7 

2 33,8 34, '> 30,8 34,9 27,6 33,9 34,5 36,1 35,9 3'>,7 33,5 33,2 

3 33,5 33,7 31,9 31,2 29,3 35,0 36,0 36,6 36,6 34,1! 32,3 33,7 

zus 34,0 3'>, 0 31,'> 32,7 28, 4 34,2 35,'> 36,3 36,1 3'>,B 33,1 33,4 

A L L E 37,6 36,2 3'>,6 37,0 33,0 36,9 39,1 39,2 3B 1 7 37,3 34,9 36,1 

ENERGIEWIRTSCHAFT UND WASSERVERSORGUNG 

MAENNL ICH l 37,4 35,0 36,7 35, 2 35,6 41, 1 41,4 38,0 38,3 40,B 39,9 37,6 

2 37,9 3'>,8 37,2 35,9 35,4 39,9 39, 2 37,1 38,5 39,4 '>0,5 37,4 

3 35,3 134,21 132, 71 I 37,3 36,6 ' 40,3 42,9 ' 42,5 3B, l 

zus 37,4 3'>,9 36,7 35,4 35,6 41,0 41,2 37,9 38,4 40,5 '>0, 1 37,6 

WEIBLICH 1 I (34,61 I I 129,31 135,91 ' l 38,91 I I I 35,2 

2 I 32,2 35,1 13'>,M 33,9 35,7 138,BI 38,'i 38,2 ( 36,91 39,0 36,3 

3 35,5 33,B 35,'> 32,6 35,2 37,2 36,0 36,0 37, l 136,11 40,1 36,0 

zus 36,6 33,6 35,2 33, 1 34,B 36,5 36,8 36,9 37,. ,~ 36,8 39,9 36,0 

A L L E 37,4 3'>,8 36,7 35,3 35,6 40,9 41,0 37,9 38,4 40,4 '>0,1 37,6 

DARUNTER ELEKTRIZITAETSERZEUGU'IG UNO -VERTEILUNG 

MAENNL ICH 1 35,3 35,2 35,,.. 35,3 42,9 41,5 38,9 38,5 40„4 38, l 

2 33,8 33,8 35,B 36,1 42 ,2 36,l 38,5 38,8 38,8 38,0 

3 3'>,4 I I ( 35,21 37,6 I 140,41 43,2 I 38,2 

zus 3'>,I! 35,0 35,5 35,4 42,8 '>l, 1 38,8 38,7 40,0 38,1 

WEIBLICH 1 I I I I I I ( 39,21 I I 34,2 

2 I 133,'>I 133,61 I 35,e I 38,0 38, 2 I 37,2 

3 35,5 32,1! 33,1 35,6 ( 39,31 37,8 37,7 37,1 (32,91 36,I! 

zus 35,9 32,5 33,'> 35,4 37,4 36,6 38,0 37,4 132,91 36,8 

A L L E 3'>,9 35,0 35,5 35,'> 42,1! t,1,0 38,B 38,6 39,8 38,1 

BERGBAU 

MAENNLICH 1 '>0,5 I 37,6 I 33,7 39,1 I 38,2 37,5 31,,, I 33,9 

2 '>1,9 I 40,0 I 35,5 39,6 I 41,2 39,5 32,0 I 36,0 
3 I I '>1,9 I 33,1! 39,3 I 42,'> 38,7 32,1 I 34,ß 

zus '>0,8 I 38,8 I 34,2 39,3 I 39,6 38,0 31,5 I 34,5 

STEINKOHLENBERGBAU 

MAENNLICH 1 I I I I 33,4 I I I (39,81 31,4 I 33,2 

2 I I I I 35,3 I ' I I 32,0 I 35,1 
3 I I I I 33,0 I I I I 32,1 I 32,9 

zus I I I I 33, 9 I I I (40,31 31,5 I 33,6 

!!RAUN- UND PE(HKOHLENBERGIIAU 

MAENNLICH 1 I I 36,8 I 35,9 39,9 I I 34,9 I I 36,:3 

2 I I 37,'> I 36,6 38,6 I I 38,0 I I 37,0 
3 I I 3B,7 I 37,0 143,'>I I I 37,B I I 37,4 

zus I I 37,5 I 36, 3 39,6 I I 35,9 I I 36,7 

ERZBERGBAU 

MAENNLICH 1 I I 35,0 I „3,6 37,0 I 39,3 I I 37,5 
2 I I 37,4 I 42,2 136,'>I I 39,3 I I 39,6 
3 I I 37,3 I 43,8 13B,51 I I I I 39,6 

ZUS I I 35,5 I 43,2 37,1 I 39,3 I I 3B,O 

DARUNTER EISENERZ BERGBAU 

MAENNLICH 1 I I 35,l I 37,0 I 39,3 I I 36,5 
2 I I 37,4 I 136,41 I 39,3 I I 38,1 
3 I I 37,0 I 138,51 I I I I 40,0 

zus I I 35,'> I 37,1 I 39,3 I I 36,1! 

KALI- UND STEl~SALZBERG8AU SOWIE SALINEN 

HAENNLICH 1 I I 35,6 I 35,7 38,8 I 37,9 '>1, 4 I I 37,0 
2 I I 37,0 I 36,5 39,9 I 41,5 41, 1 I I 38,7 
3 I I 36,1 I 32,B 37,2 I lt3,2 I I I 38,7 

zus I I 36,1 I 35,7 39,2 I 39,6 41, 3 I I 37,6 

1) ,linsc'll. Handwerk. 
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3. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

LEI- SCHLES- NDIIDRH. RHFIN IIADEN-

GESCHLECHT STUNGS lflG- HAl'IIIUIIG NIEDEII- IIREMEN lfEST- HESSEN LAND- WUEllTTEl'I- UYERN SAARLAND IIEftllN IIUNDES-

GIIUl'PE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IIERG 1 WESTI GEBIET 

UEBlllGER IIERG!'.AU 

l'IAENNLJCH 1 40,5 I 42,1 I 39,9 .r,5,9 I 39,3 41,11 I I t,1,9 

2 41,9 I 45,2 I 14.r,,91 145,71 I 39,6 42,9 I I .r,4,7 

3 I I 4.r,,5 I I I I t,0,5 40,0 I I .r,3,9 

zus 40,11 I 43,4 I 41,9 45,11 I 39,7 .r,1,1 I I 43,0 

GRUNDSTOFF- UNO PIIDOUKTIONSGUETERINDUSTRIEN 

l'IAENNLICH 1 3~,3 35,7 311,2 311,1 36,3 39,0 ~9,9 .r,2,9 42,2 311,6 311, 1 311,4 

2 t,0,6 36,'t 311,9 39,0 36,5 39,3 .r,1, 2 42,11 "1, 6 311, II 37,6 311,7 

3 t,0,7 37,9 39,9 .r,1, 5 36, 7 41, II 42,7 .r,3,z 43,6 39,6 311, 1 39,1 

ZUS 39,11 36,4 311,7 311,9 36,5 39,5 .r,0,1 42,9 42, 1 311,11 37,9 311,6 

lfEtllllCH 1 I 29,1 35,4 I 34,2 37,6 35,5 39,.r, 36,9 I I 35,11 

2 34,5 32,0 34,7 134,61 31,7 35,2 35,6 37,4 36,5 36, .. 34,7 34,6 

3 32,9 31,3 33,2 136,21 31,7 3.r,,11 35,0 37,11 311, 1 311,7 34,2 34,0-

zus 33,.r, 31,t, 33,7 35,6 31,7 35,0 35,3 37,7 37,3 311,5 34,.r, 34,2 

A L L E 39,0 35,1 311,1 38,9 36,0 311,11 .r,0,2 42,1 .r,1, 4 311,11 36,7 311,1 

INDUSTRIE DER STEINE UND ERDEN 

l'IA[NNL ICH l .r,2,2 44,7 43,5 50,9 42,0 .r,3,0 "·" 45,6 44,7 43,.r, .r,5,0 .r,3,11 

2 47,3 57,2 „6,4 t,9,7 42.,~ 44,3 43,5 45,9 44,6 50, .. .r,o,3 .. .. ,4 

3 4~,3 53,0 45,3 51,7 42,6 .r,5,0 t,6,0 .r,4,7 46,0 45,11 t,0,2 4.r,,11 

zus 45,6 49,l 45,2 50,3 42,4 .r,3,9 44,1 't-=i,6 .r,5,0 46,0 .r,1,8 44,3 

lfE IllllCH l ' ' I I I I I I 140,71 I I 41, l 

2 I I 311,1 I 36,3 I 37,5 .r,3,5 41, 1 I 35,2 39,6 

3 I I 36,7 I 35,9 33,9 35,0 40,0 42,0 I 35,11 311,11 

zus I I 37,.r, I 36,0 35,7 36,5 40,7 .r,1,6 ' 35,5 39,1 

A L L E 45,5 49,1 45,1 50,2 42,3 43,11 44,0 .r,5,4 4.r,,9 46,0 .r,1,5 4",2 

EI SEN- UND STAHLINOUSTRIE l) 

MAENNLICH 1 33, II 38,7 36,1 35,2 35,11 311,6 39,7 41,0 39,6 311,0 35,0 36,7 

2 35,4 42,5 36,3 35,3 35,7 37,6 39,11 41,4 39,5 38, .. 3.r,,~ 36,6 

3 34,6 140, 21 34,7 35,3 35,6 311,11 311, 1 t,1,9 t,0,9 37,6 131,111 36,0 

zus 3.r,, II 40,6 36,0 35,3 35,7 311,1 39,7 41,3 39,6 311,2 34,6 36,5 

WEIIILICH 1 ' I 133,51 I 32,5 ' ' 36,9 I I I 33,5 

2 30,9 I 37,3 135,31 30,0 34,6 36,6 311,0 37,5 35,9 I 33,0 

3 32,7 ' 30,9 I 29,5 3.r,,7 35,4 38,0 35,11 34,9 I 30,11 

zus 32,0 I 33,3 137,21 29,7 3't,6 36,0 37,9 36,9 35,1 I 31,6 

A L L E 3.r,,6 t,0,4 35,9 35,3 35,5 37,9 39,5 .r,1, 1 39,5 311,2 34,5 36,4 

DAVON EI SEN SCHAFFENDE INOUSUIE 

MAENNL ICH 1 ' 35,11 36,3 40,0 40,7 I 311,4 37,9 I 36,7 

2 I 36,5 37,1 39,5 40,7 I 311,6 38,4 I 37,3 

3 ' 34,5 37,4 40,9 41,2 I 37,9 37,4 ' 37,3 

zus ' 35,9 36,'l 40,l 40,11 ' 38,5 38,1 ' 37,1 

WEJIILICH 1 ' I 33, II ' ' I I ' I 33,5 

2 ' 13.r,,111 34,.r, I I I 38,5 134,11) I 3.r,,7 

3 I 32,4 32,9 3'>,1 135,21 I 35,7 35,4 I 33,2 

zus I 32,7 33,3 33,5 36,0 I 36,5 35,4 I 33,5 

A L L E I 35,9 36,11 39,9 40,7 I 38,5 311,l I 37,0 

EISEN-, STAHL- UNO TEMPERGIESSEREI 

MAENNL ICH 1 31,7 38,9 37,0 33,2 38,4 38,4 41,7 '>0,2 311,2 34,8 36,5 

2 32,8 45,1 36,9 30,5 37,'> 38,6 41,5 40,9 311,3 33,9 35,2 

3 211,2 1'>0,21 36,2 30,5 36,11 35,0 42,0 t,1,7 38,0 129,111 33, 1 

zus 32,0 41,1 36,9 31,4 37,7 311, 2 41,7 40,7 ":\8„2 34,3 35,3 

WEIBLICH l I I I I I I I I I I 132,9) 

z 32,0 I 37,4 25,2 35,6 31,,11 36,8 311,3 138,21 I 32,8 

3 31,l I 311,7 24,11 35,3 36,4 38,4 311,1 132,Bl I 211,6 

zus 31,6 I 37,7 25,0 35,6 36,6 37,7 311, 3 35,5 I 30,6 

A L L E 32,0 "1, l 36,9 31,0 37,6 38,2 41,5 40,6 38,2 3.r,,2 35,1 

ZIEHEIIEIEN UNO KAL TWALZWERKF 

l'IAENNLICH l 145,01 I 33,1 36,1 37,2 '>2, 5 38,7 .r,o,s '>0,2 36,9 

2 311,9 39,5 33,2 3't,11 37,7 41,6 41,2 40,11 311,'> 35,7 

3 40,9 I 32,2 34,1 37,9 39,9 41,6 41,2 40,0 3.r,,9 

zus 40, 2 39,0 33,1 3,.,9 37,5 41,5 „0,3 t,0,7 39,0 35,11 

WEIIILJCH 1 I I I 132, 21 I 135,91 I 33,9 

2 127,31 I 37,8 28,9 31, II 36,2 40,0 36, 9 34,4 32,2 

3 I I 27,~ 27,9 133,31 34,5 37,6 34,6 133,3) 29,5 

zus 127,51 I 28,9 211,3 32,1 35,.r, 38,2 36,3 34,0 30,5 

A l L E 3fl,6 311,5 32,1 3.r,,5 36,11 t,0,9 .r,o,o 39,9 38,8 35,.r, 

1) hisen- und Stahlerzeugung (einschl, -halbzeugwerke). 
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3. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- f'ESSEN LAND- WUERTTEM- BAHRN SURLA"IO BERllN BUNnEs-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IWESTI GHIET 

NE-METALLINDUSTPIE IEl~SCHL. NE-METALLGIESSEREII 

MAENNLICH l 3.r,,1 34,7 36,7 35, 3 37,11 43,1 41,3 39,9 40,4 35,5 37,6 

2 36,l 37,3 311,6 33,11 40,2 41,.r, 41,5 39, 7 38,8 35,3 37,3 

3 (33,61 39,5 3.r,,6 36,,. 41,5 I .r,1, 1 41,5 I 32,8 37,.r, 

zus 35,1 37,0 37,7 3.r,,9 3g,1 42,7 41,,. 39,9 40,0 35,l 37,4 

WEIBLICH l I I I 1 3", 31 140,51 I (35,51 I I I 36,3 

2 I 130,81 33,5 32,.r, 36,0 I 36,7 37, 5 I 30,4 35, 3 

3 33,0 33,5 35,5 30,3 32,0 I 38,l 40,l I 30,7 ~3, 1 

zus 33,3 33,2 34,3 30,11 35,6 I 37,6 38,0 I 30,6 34,0 

A l L E 3.r,,5 36,9 37,5 3.r,,5 38,5 42,7 .r,0,9 39,6 40,0 34,3 37,1 

DARUNTE~ NE-METALLf,!ESSEREI 

MAENNLICH 1 32,6 29,9 39,4 33 ,r 39,9 43,7 43,0 42,2 40,6 38,6 3fl,R 

2 37,9 37,8 .r,2,2 32,1 40,7 40,6 .r,z,.r, 42, 3 38,8 36,6 3P,1 

3 I I 35,4 35,9 I I 39,l 43,0 I 31,7 3b,9 

zus 35,6 32,8 .r,0,2 33,3 40,3 42,8 42,2 42,3 40,0 36,9 3~,2 

WEIBLICH l I I I I I I I I I I I 

2 I I (37,111 31,5 36, 2 I 38,4 37,7 I 136,81 36,7 

3 (36,61 I 37,0 30,0 I I 39,8 .r,7,0 I 32,8 3.r,,5 

zus (37,41 I 37,2 30,3 37, 1 I 39,5 38,9 I 33,4 35,3 

A l l E 35,11 3z,e· 39,11 33,0 39,9 .r,2,1 .r,1,9 .r,1, 8 40,0 36, l 37,9 

MINERALOELVERARBEITUNG (EINSCHL.IIRAUNKOHLEN-U.TORFTEE~DES~ILLAT.l 

MAENNL ICH 1 39,3 311,11 37,0 34,7 (.r,4,01 42, 5 .r,7, 6 I 36,6 

2 40,9 311,9 36,6 36,4 39,9 .r,4,4 52,0 (.r,0,41 37,8 

3 139,SI 36,0 41,5 37,9 I I 43,5 I 38,4 

zus .r,o,o 38,6 37,1 35,6 .r,2,1 .r,4,0 .r,g, l (.r,5,91 37,2 

WEIBLICH 1 I I I 137,81 I I I I 1 311, ll 

2 I (36,91. 139,0I 36,5 I I I I 36,4 

3 (33,21 36,1 37,5 33,3 I 31,4 1.r,0,111 I 35,3 

zus 31,1 36,2 37,11 35,1 I 31,11 142, 11 I 35,7 

A L l E 39,5 311,,. 37,1 35,6 42,7 .r,2, II 48,3 1.r,5,91 37,1 

CHEMISCHE INOUSTRIE (OHNE CHEMIEFASEPINDUSTRIEI 

MAENNL ICH 1 311,7 35,2 311,3 46,6 35,0 37,5 37,7 .r,1,3 39,5 .r,2,11 34,7 37,0 

2 39,9 35,9 311,5 43,9 36,7 311,5 39,3 42,4 .r,0,9 39,2 33,9 38,3 

3 46,4 36,6 311,9 41,6 37,3 39,9 36,.r, .r,1,9 43,0 I 36,11 38,9 

ZUS 40,3 35,11 311,4 ,.,.,1 36,l 311,1 38,4 42,0 40,7 40,7 34,5 37,11 

IIEIIILICH 1 I I 133,71 I 35,5 311,2 35,3 .r,1,1 37,3 I I 36,11 

2 39,3 32,3 3.r,,4 I 33,3 35,2 35,3 36,2 35,9 I 33,11 3.r,, 8 

3 30,9 33,5 33,2 I 32,2 33,8 34,3 37,2 37,4 38,3 3.r,,4 3.r,,o 

ZUS 31,7 33,1 33,9 I 32,6 3.r,,5 34,11 36,9 36,6 311,~ 3.r,,2 3.r,,.r, 

A l L E 37,2 34,7 37,1 4.r,,1 35,5 37,3 37,9 40,5 39,3 39,11 34,3 37,0 

CHEMIEFASERINDUSTRIE 

MAENNLICH 1 I I I 35,6 I 36,9 37, 1 I 36,3 

2 I I I 37,6 I 36,7 37, 5 I 37,6 

3 I I I 39,7 I 37,11 37,2 I 39,0 

zus ' I I 37,6 I 36,11 37,3 I 37,6 

MEIIILICH 1 I I I 134,71 ' 135,31 32,9 ' 34,0 

2 ' ' ' 32,11 ' 36,4 34,6 ' 34,7 
3 ' ' ' 33,1 ' 37,3 34,7 ' 34,3 

zus I I I 33,1 ' 36,9 3.r,,6 I 3.r,,5 

A l l E ' ' ' 36,7 ' 36,9 36,9 ' 37,0 

SAEGEWERKE UND HDLZBEARIIEJTENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 .r,3,3 .r,0,3 .r,3,2 36,2 42,6 42,6 .r,3,9 42,9 43,11 1.r,2,01 41,7 
2 't5,1 34,5 41,6 30,5 41, 5 43,0 43,6 .r,2,5 38,9 143,21 39,'t 
3 4",2 36, l 41,11 33,6 .r,2 ,11 43,11 .r,2,0 .r,3,5 .r,1,4 141,71 .r,o,5 

zus 4.r,,7 37,3 42,3 32,9 42,1 .r,3,0 .r,3,4 .r,2,9 .r,1, 1 42,4 .r,o,5 

WEIBLICH 1 ' ' I I I I I 145,91 I I (39,91 
2 I 124,91 311,9 25,3 311, 1 139,31 38,7 .r,o,3 ' I 33,9 
3 40,5 36, 3 3.r,,5 22,5 37,3 3.r,,5 37,9 39,9 37,6 ' 33,5 

zus 40,5 34,9 35,11 23,5 37,5 35,9 38,2 'tO, 1 37,6 I 33,7 

A l l E 44,3 36,11 41,7 31, II .r,1,6 42,7 't2,9 .r,2,1 .r,o,e 42,,. 39,11 

DAVON SAEGE- UND HOIIELWERKE, HOLZIMPRAEGNIERANSTALTEN,FU~NIERIIE~KE 

MAENNLICH 1 43,5 40,3 .r,3,4 37,6 .r,3,4 4?,7 .r,3, 9 43,6 't7,3 1.r,2,01 42,4 
2 45,3 3.r,,5 't0,9 3.r,,6 41,9 .r,3,7 43,5 .r,3,2 45,7 (.r,3,21 .r,1,1 

3 „6,2 36, 1 .r,0,1 37,6 43,0 44,9 42,1 .r,3,0 41,5 141,71 41,5 
zus .r,5,3 37,3 41,7 36,5 42,6 .r,3,6 .r,3,.r, .r,3,3 45,1 .r,2,.r, 42,0 

WEIBLICH 1 I ' I I ' I ' ' I I I 

2 ' 124,91 1311,61 116,21 ' I 39,4 I I I 37,9 
3 42,4 36,3 211,4 19,6 37,5 133,31 38,3 142,61 1 "1,91 I 32,7 

zus 42,4 34,9 31,1 19,4 37,11 133,31 38,11 42,1 141,91 I 33,9 

A l l E .r,5, 1 36,11 41,1 34,11 42,2 43,4 43,0 43,2 't5,0 42,4 'tl ,'t 
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3. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

LEI- SCHLES- NORDRH. PHEJN BADEN-

GESCHLECHT STUNGS IIIG- HAMBUII.G NIEDER- BREMEN IIEST- t'ESSEN LAND- WUERTTEM- IIAYEPN SAARLAND B~Rll BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IIERG IWFST) GEBIET 

SPERRHOLZ-, HOLZFASERPLATTEN- UND HOLZSPANPLATTENWERKE 

MAENNL ICH 1 I 't2,9 I 3t,, 3 39,7 „2, 2 43,2 t,1, 8 'tl,4 I 'i,O, 2 

2 I 't2,3 I 211,5 39,6 41,5 44,'t 41,4 36,5 I 3~,1 

3 I t,5,2 I 29,7 C39,91 41,8 41,7 44,fi 41,3 I 3fl,3 

zus I 42,9 I 30,1 39,7 41,8 4?,,5 47,2 3c;,o I 37,Q 

WEIBLICH 1 I I I I I I I I 143,0) 

2 I 39,1 I 25,7 37,1 139,31 37,5 4C,3 I I 31, 8 

3 I 311,0 I 26,0 135, 51 136,31 36,8 37,g 36,9 I 34,i:; 

zus I 38,3 I 25,8 36,7 37,e 37,1 3fl,7 36,9 I 33,5 

A L L E I 42,3 I 29,5 39,2 41,6 42,2 'tl, 8 38,7 37,3 

ZELLSTOFF-, PAPIER- UND PAPPEFRZEUGENDF INDUSTRIE 

MAENNL!CH 1 38,1 t,0,t, I 39,3 't2,3 43,9 ....... 1 't2,6 146,11 41,7 

2 37,5 41,0 I t,0,0 'tZ,7 't6, 1 't4,1 41,6 144,7) 41, -1 

3 38,8 40,7 I t,1, 7 't7, 1 4t,,'t ,.,.,8 40,2 I 42,5 

zus 38,1 "°' 7 
I 39,9 43,2 't5,2 44,5 41,7 45,2 41,q 

WEIBLICH l I 135,11 I 3't,4 I I I I 3't,3 

2 32,1 135,11 I 35,'t 38,2 I 39,0 35,7 I 35,6 

3 35, 2 35,9 I 36,2 38,,. 38,2 38,7 39,0 l 35,81 37,6 

ZUS 33,8 ~5,9 I 35,9 38,4 38,2 38,8 38, 4 135, 81 37,2 

A L L E 37,7 39,9 I 39,2 42,5 't4,t, 43,6 41,2 42,7 'tl, 2 

GUMMI- UND ASBESTVERARIIEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 39,5 32,2 3t,,5 I 35,5 37,3 42,5 t..2,4 40,3 „3,6 38,6 36,0 

2 "°' 5 
30,8 34, l I 33,2 38,7 't2,'t 39,2 39, 3 't2,2 41,5 36,4 

3 36,6 28,5 35,7 I 33,5 38 ,3 39,2 42, l 39,4 43,6 137,61 36,'t 

zus 38,6 31,6 3t,,3 I 33,9 38,2 42,2 40,2 39,5 42,9 40,5 36,3 

WEIBLICH l I 27,7 136,91 I 31,3 36,1 I 141,71 131, 61 I 34,0 

2 lt,0,31 27,6 32,6 I 29,0 34,4 39,l 39,5 36,9 I 38,5 33,9 

3 35,8 27,6 32,6 I 33,1 35,9 37,6 37,3 39,7 41,6 39,7 33, 7 

ZUS 36,0 27,6 32,6 I 30,9 35,6 3~,1 38,4 37,5 41,6 38," 33,8 

A L L E 38,0 30,5 33,9 I 32,9 37,6 41, 6 39,7 ?P., 7 42,4 40,0 35,6 

INVESTJTIDNSGUETERINDUSTRIEN 

MAENNLICH 1 38,4 36,9 32,8 37,9 32,5 3s;,9 39,8 39,8 38,8 t,l ,D 34,8 36,1 

2 37,2 36, Z 32,3 37,'t 31,'t 36,3 39,9 39,5 ?8,9 40,4 34,2 35,6 

3 38,3 3't,1 33,0 34,7 32,0 38,1 38,5 ~9,1 3q,3 38,3 32,9 35,0 

zus 38,l 36,7 32,7 37,6 32,0 36,l 3q,6 39,6 38,8 t,0,6 3't, 5 35,8 

WEIBLICH 1 31,6 35,4 29,4 l3't,OI Z't, 2 32,2 35,5 35,6 38,7 l 't2,0I 32,1 32,4 

2 31,7 3't,2 28,9 32,3 26,8 34,0 35,3 36,3 35,9 35,9 31,5 33,3 

3 3't,9 32,8 28,9 19,9 26,7 33,5 34,9 36, 5 36,4 35,0 3D,6 32,6 

zus 34,'t 33,5 28,9 22,9 26,7 33,7 35,0 36,5 36,l 35,3 31,0 32,8 

A L L E 37,5 36,3 32,0 36,7 31,3 35,7 38,8 38,9 38,l 39,8 33,'t 35, 2 

STAHL- UND LEICHTMETALLBAU 

MAENNLICH l 'tl,O 38,1 'tO,O 42,0 37,11 39,7 'tl,9 41,9 't0,9 't2,2 37,9 39, 1 

2 'tO, l 38,6 39,7 42,'t 37,7 39,5 't2, 5 42,6 t,0, l 't0,3 37,5 38,7 

3 't2,6 37,1 't0,9 't3,3 35,9 39,'t 37,9 41,5 't3,3 41,1 35,l 38,0 

zus 'tl,O 38,1 40,0 't2,4 37,6 39,3 41,9 42,l 't0,9 'tl,9 37,11 311,9 

WEIIILICH 1 I I I I I I I I I I 133,91 

2 135,81 132,01 34,0 I 33, 8 33,9 131, 21 I 311,6 I 33,5 3't,4 

3 I 31,8 35,0 I 32,6 3't,9 135,81 37,6 I I 31,3 33,'t 

zus 135,91 32,'t 34,5 I 32,9 3't,O 32,8 37,6 311,9 I 32,3 33,11 

A L L E 40,8 38,0 39,9 't2,'t 37,5 39, 1 'tl,8 t,2,0 't0,11 't\,11 37,6 311,8 

MA SCHI NENeAU 

MAENNLICH 1 39,'t 35,0 36,5 36,5 32,7 38,5 't0,8 't0,11 39,0 "1,'t 35,0 37,0 

2 36,3 35,9 36,7 35,2 31,4 37,7 't0,4 39,11 39,2 39,5 3't,2 36,,. 

3 38,'t 31,9 32,0 37,0 32,2 38,4 39,9 39,1 39, 5 3b,'t 32,8 35,5 

zus 311,5 35,1 36,2 36,2 32,3 38 ,3 40,6 40,3 39,1 40,8 3't,7 36,7 

WEIIIL!CH l I 134,31 32,9 I 33,5 39, 3 I 38,0 39,7 I 31,1 34,6 

2 2't,3 33,5 30,D I 26,2 3't, 5 36,5 36,3 36, 8 39,l 32,1 33,6 

3 31,7 34,5 27,8 37,0 29,0 34,5 36,8 36,9 36,6 40,1 30,9 33,3 

zus 30,2 33,11 211,6 37,D 28, 1 3t,,6 36,6 36,8 36,8 39,8 31,5 33,4 

A L L E 38,1 35,0 35,2 36,2 32,0 38,0 40,'t 40,0 38,9 t,0,11 34,2 36,5 

STRASSENFAHRZEUGIIAU 

MAENNLICH 1 35,7 31,9 28,5 33,2 26,8 30,6 311, 1 39,5 311,7 t,0,1 36,2 32,e 

2 34,7 28,1 27,5 33,4 27,2 30,6 38,9 'tO,O 38,11 42,6 39,5 33,2 

3 132,21 28,9 27,,. 132,21 31,1 33,'3 39,,. 39,5 4D,O t,O,t, 30,3 3't,O 

zus 35,2 30,4 2e,2 33,3 27,5 30,7 38,3 39,7 38, II 'tl,6 36,7 33,0 

WEIIIL ICH 1 I I 25,3 I 19,7 31,3 138,21 38,8 41,2 (t,1, 11 35,9 32,1 

2 26,3 27,3 27,6 32,,. 23,,. 30,5 35,9 36,,. 36, 5 38,8 35,7 31,7 

3 132,91 129, 81 25,,. 33,0 26,9 32,6 36,1 37,8 36,5 35,6 26,0 31,5 

zus 21,8 27,7 26,7 32,6 25, 5 31,0 36,2 37,4 36,7 36,7 30,8 31,7 

A l L E 33,7 30,3 28,o 33,2 27,3 30,7 38,1 39,4 38,4 't0,9 35,6 32,8 
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3. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

LEI- SCHLES- ~tORORH. RHEIN 8ADEM-
GESCtt. ECHT STUNGS IIIG- HAM8URG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- IIUER TTE~- 8AYE~N SUIILAND IIERLIN ~UNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG 1 WES Tl GHIET 

DARU'ITER KRAFTWAGEN UND ~PAFTRADINDUSTRIE 

MAENNLICH 1 I 27,4 32,8 23,0 3Q, 4 ?8,6 38,5 I I 31,2 
2 I 25,9 33,4 2D,9 39,l 39,0 3P, 3 I I 31,1 
3 I 25,l 130,91 22,9 °'A, 2 3q,2 37,5 I I 29,8 

zus I 26,8 3 3, l 22, 2 39,3 38,8 38,4 I I 31,l 

11EI8l1CH l I 25,3 I 1",o ( ?P,4) 37,7 35, 6 I I 3(•,4 
2 I 24,l ?.2,2 lP,2 3.t.., 1 36,9 ?b,? I I 29,4 
3 I 23,4 131,81 21,? I 37„2 35,2 I I 29,? 

ZUS I 23,9 32,l 19,4 34,q 3 7 t 1 36,0 I I 79,4 

• 
A L L E I 26,6 33,0 22,r· 3°,1 3P,6 3e,1 I I 31,0 

SCl'IFF!IAU 

MAENNLICH l 38,5 39,l 36,6 4C,3 35,8 ~q,3 40,7 46,8 :1,ci,9 I 3A,9 
2 38,2 39,2 3R,l 41,4 37,4 39 ,-9 44,8 I 38, 7' I 3C?,4 
3 39, l 32,2 35,3 38,4 36,6 I 47,7 I 30,6 I 36,8 

zus 38,4 39,0 36,8 40,4 36,l 30,5 41.5 l..fi,2 39,7 I 38,9 

IIEIBLICH 1 I 135,71 I I I I I I I I 36,3 
2 31,9 30,9 I 139,91 I I I I I I 31,7 
3 32,3 32,7 32,lt 133,61 I I I I I I 33,l 

zus 32,2 32,2 32,3 136,81 I I I I I I 32,7 

A L' L E 31!,lt 38,8 36,8 40,lt 36,1 39,5 41,6 46,l 39,7 I 38,8 

LUFTFAHRZEUG8AU 

MAENNLICH l 37,3 29,5 38,5 38,0 I I 35,5 
2 lt3,lt 30,8 38,6 38,9 I I 37,1 
3 I 29,2 136,31 37,4 I I 36,D 

zus lt0,2 29,6 38,'J 38, 2 I I 35,e 

WEIBLICH l 27,4 I 139,,.I I I I 32,2 
2 I 25,9 37,3 36,8 I I 34,0 
3 I 21,lt 37,7 36,5 I I 34,4 

zus 28,6 21t,1 37,8 36,7 I I 34,0 

A L L E 36,6 29,2 38,3 38,0 I I 35,6 

ELEKTROTECHNISCHE INDUSTRIF 

MAENNL ICH l 37,7 37,3 31t,9 31,6 31t,9 37,e 38,3 3~,3 38,3 39,0 33,5 36,6 
2 37,9 38,5 31t,7 32,1 33,8 3~, 2 37,1! 38,9 38,1 39,6 32,5 36,6 
3 40,7 37,6 35,5 17,9 31,8 40,3 35,6 38,8 38, 3 38,4 32,8 35,2 

ZUS 37,9 37,5 31t,9 30,3 33,9 38, l 37,8 3P,6 38, 2 ~Q,1 33,l 36,5 

IIEULICH 1 I I 31,2 I 2h 9 36,6 135,el 35,2 34,6 I 31,1 32,5 
2 38,5 35,5 28,8 27,1 27,lt 34, 3 37,2 36,7 35,1! 37,e 31, l ~3,!i 
3 35,l 31t, l 29,4 15,1 28,3 31,8 33,6 36,7 36,3 '14, l 30,5 33,3 

zus 35,3 31t,8 29,3 16,lt 28,0 33,7 34,lt 36,7 36,0 34,3 30,8 33,4 

A L L E 36,8 36, 8 32,6 26,5 32,2 36,7 36,3 37,9 37,2 37,0 32,0 35,3 

FEINMECHANISCHE UND OPTISCHF SOIIIE UHPENINDUSTRIE 

MAENNLICH l 29,4 31t,lt 31t,O 27,7 38,3 36, l 36,9 36,0 146,31 35,9 35,6 
2 28,l 32,9 31t,8 29,7 39, l 36,5 37,0 36,4 I 35,7 35,9 
3 21!,5 31,2 37,2 30,9 39,1 132,91 37,3 37,4 I 135,91 36,lt 

zus 29,0 33,9 31t,3 28,9 38,6 36,l 37,0 36,2 (45,21 35,9 35,7 

IIEIIILICH l 138, 11 I 131,11 119,21 137,81 I 31,5 35,1 I 136, 11 32,2 
2 29,2 31t, 2 30,2 25,5 35,7 34,8 34,3 33,9 I 32,9 33,6 
3 31,7 29,7 21t,6 21,8 37,5 35,3 31t,5 34,6 I 32,6 33,0 

zus 31,2 32,0 26,7 22,8 36,2 35,1 31t,lt 34,1 I 33,0 33,2 

A l l E 29,9 33,3 31,7 27,2 37,7 35,8 35,9 35,3 l1t3,ltl 31t,6 31t,7 

STAHLVEIIFOIIMUNG, E8M-WAREN-INDUSTRIE 

MAENNLICH l lt2,lt 36,5 38,2 lt0,3 30,3 38,6 38,7 40, 8 lt0,6 39,7 31t,O 35,2 
2 lt2,2 36,0 37,0 31t,5 30,6 37,8 39,7 40,0 40,lt ltO,O 31t,8 31t,5 
3 'tl, 5 33,5 37,8 31t,5 31,5 37,3 38,1 39,6 40,6 37,1 35,2 31t, 1 

zus lt2,3 35,7 37,7 38,2 30,7 38,l 38~9 40,3 lt0,5 39,3 31t,3 31t, 7 

IIE lllllCH l ' I ( 36,11 I 22,3 31t,lt I 37,5 lt0,9 I 136,71 31,6 
2 'tl,6 36,l 31t,8 35,8 27,3 3 .. ,5 32,0 37,4 36,0 31,6 32,9 33,4 
3 38,0 31,7 33,4 31,2 24,8 33,8 35,7 37,3 38,6 35,9 31t,6 30,6 

zus 38,3 33,0 33,7 33,1 25,2 3t,.,3 35,1 37,3 36,7 33,9 33,7 31,5 

A l L E lt0,8 31t,8 36,7 36,6 29,6 37,3 37,9 39,4 39,2 38,7 34,2 31t,O 

VERBIIAUCHSGUETERINOUSTRIEN 

MAENNL ICH 1 37,8 36,l 35,5 36,7 30,8 38,2 39,3 40,D 38,7 40,6 37,5 36,2 
2 36,8 37,6 31t,4 38,0 31,3 35,2 3q,2 40,e 40,0 lt0,0 37,6 36,3 
3 33,lt 39,0 35,8 ltl, 1 32,0 38,9 38,0 4(/,9 39,l 39,lt 35,9 36,7 

zus 36,8 36,8 35,1 37,8 31, 2 37,0 39,1 40,4 39,2 ltO,O 37,3 36,3 

WEIBLICH 1 lt0,5 38,3 ·n,e 131t,91 26,0 35,5 35,4 34,1 35,lt 33,2 38,1 32,5 
2 33,1 35,6 30,6 31t,6 26,9 33,6 33,9 35,8 J5,7 33,9 36,3 32,7 
3 30,2 35,0 32,8 35,3 29,lt 3t,.,9 35,9 36,3 35,5 33,6 35,0 34,1 

zus 33,1 35,6 31,2 31t,8 27,5 34,0 34,9 35,8 35,6 33,7 36,4 33, l 

A l L E 35,1 36,3 33,lt 36,7 29,6 35,7 37,1 38,1 37,2 36,8 36,9 31t, 8 
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3. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

LEI- SCHLES- NORORH. RHEIN ~AOEN-

GESCHLECHT STUNGS IIIG- HAl'IIIURG NIEDER- IIREl'IEN IIEST- HESSEN LAND- IIUERTTE~- IIAYERN SUUAND IIERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IIERG IIIESTI GEBIET 

FEINKEUl'II SCHE INOUSTIUE 

l'IAENNLICH 1 30, 5 36,3 3.r,,.r, 37,3 40,2 .r,1,8 36,6 .r,1,3 36,3 37,0 

2 3C,5 3.r,,2 37,5 35,9 40,7 42,7 38,2 .r,o,5 31,lt 38,l 

3 30, l 38,.r, 38,8 38,7 .r,o,.r, lt3,t, 38,5 lt0,1 138,21 38,8 

zus 30,3 35,3 36,9 36,9 lt0,5 42,6 37, 6 .r,o,5 34,4 37,9 

IIE IIILICH l I 133,21 I I .r,o,8 1.r,0.21 41t, l I I 41,8 

2 25,7 29,l 3.r,,.r, 30,1 38,1 39,0 35,2 38,7 3,,,9 3,,,5 

3 25, 2 33,6 37,3 33,l 37,.r, 39,4 35,4 36,8 31,6 35,7 

ZUS 25,5 29,9 36,3 31,2 37,7 39,3 35,4 37,0 3.r,,o 35,2 

A L L E 28 9 6 33,1 36,7 3,,,5 39,5 .r,1,3 36,4 39,,, 3.r,,2 36,7 

GLASINDUSTRIE 

MAENNLICH l 26,6 39,1 35,8 I 34,9 37 9 2 38,2 37,9 37,0 39,6 36,5 36,0 

2 39,.r, 37,8 3.r,,2 I 35,0 35,B 38,5 36,6 38,3 ltl,O 35,,, 36,l 

3 31,2 .r,0,3 37,1 I 34,7 3,,,3 lt0,8 37 9 2 36,1 40,2 35.~ 36,0 

zus 33,1 39,2 35,5 I 34,9 36, 1 38,7 37, 2 37,3 40,3 36,0 36,0 

IIE I IIL ICH 1 I I I I 33,5 I I 139,61 39,8 I 130,21 36,0 

2 116 9 01 I 32,8 I 28,9 36,3 33,0 39,1 37,7 140,61 30,2 35,0 

3 25 9 8 29,6 32,8 I 29,0 33,2 34,11 36,lt 35,6 37,5 31,7 32,6 

zus 24,,, 29,6 32,8 I 29,0 3,,,0 34,6 37,,, 36, 6 37,8 31,0 33,4 

A L L E 30,7 36,,, 35,0 I 3't, 1 35, 6 37,9 37,3 37, 1 39,8 3,,,4 35,5 

HOLZVERARIIEI TENOE INOUSTIIIE 

MAENNLICH l lt0,6 39,8 3,,,6 33,5 26,7 40,2 41,3 40,0 41, 1 42,2 39,0 34,7 

2 311, 2 35,3 36,6 31,7 28,9 39,4 38,1 40,8 ltl, 8 ltl,7 35,7 36,7 

3 27,6 41,4 32,8 llt2,0I 30,4 41,2 35,2 u. 2 40,4 38,9 37,6 36,7 

zus 38,2 38, 8 34,9 3,,,0 27,7 40,0 39,5 40,4 41,3 „1,3 37 9 8 35,6 

WEIIILICH 1 135,61 I 31t,6 I 23,1 I 34,8 I 38,4 I 136,31 30,8 

2 22 9 5 28,7 32,0 26,6 25,3 35,7 36,2 36,0 37,7 138,51 135,51 34,3 

3 I 35,8 30,4 141,41 2 .. ,2 35,11 35,0 37,0 37,9 31,9 136,01 34,0 

zus 25,.r, 3.r,,3 31,2 32,3 2,,,6 35,8 35,lt 36,5 37, 8 33,2 35,9 34,0 

A L L E "36,3 37,5 3.r,,3 33,7 27,3 39,2 38,7 39,6 „o. 3 39,2 37,7 35,3 

MUSIKINST~UMENTEN-, SPORTGERAETE-, SPIEL- U. SCHMUCKIIARENINOUST~IE 

l'IAENNLICH 1 138,71 36,7 I 33,2 32,9 33,3 37,5 38,9 I 25,6 36,3 

2 (t,0,71 38,1 I 31,0 30,lt 37,7 38,4 41,5 I 132,51 37,9 

3 I 35,5 I 2,,,7 21,8 35,0 38,l "1,0 I 26,5 36,6 

zus .r,o,o 36,8 I 30,5 31,.r, 34,5 37,8 40,1 I 26,2 36,8 

IIEIIILICH 1 I I I I 129,,,1 33,11 37,0 I I 3,,,4 

2 (34,21 37,l I 211,7 31,2 32, 6 34,7 37,8 I 29,0 35,5 

3 1.r,0,9) 35,9 I 25,8 26,0 36,7 3.r,,9 36,6 I 29,2 34,9 

zus 38,0 36,6 I 27,3 28,3 35,5 3.r,,6 37,3 I 28,9 35,1 

A L L E 39,3 36,8 I 29,6 30,,, 3,,,8 36,2 38,6 I 27,6 36,0 

PAPIER- UNO PAPPEYERA~IIEITENOE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 35,7 37,7 36,4 36,4 41,2 43,9 41,3 40,,, 36,,, 35,5 38,5 

2 34,3 38,9 38,1 36,8 lt0,4 42,3 41,8 41, 8 35, l 40,0 39,6 

3 37,'t 39,0 36,lt 36,l 38,6 39,1 42,2 41,7 34,4 37,7 3~,8 

zus 35,5 38,5 37,1 36,4 40,0 42,1 41,7 41,'t 35,6 37,3 39,0 

IIEIIILICH 1 I 1.r,0,11 38,9 33,4 133,81 I 34,2 41,5 I I 34,9 

2 30,l 32,0 34,8 32,5 38,8 33,8 37,3 3~,o 34,lt 35,0 3!i,3 

3 32,0 32,3 35,2 31,2 36,1 35,9 37,3 38,7 35,4 35,7 34,9 

zus 31,1 32,3 35,l 31,7 37,0 31t,8 37,2 38,5 34,8 35,0 35,1 

A L L E 32,6 35,2 36,3 34,3 38,6 38,5 39,5 39,9 35,2 36,0 37,1 

DRUCKEREI- UNO YERVIELFAELTIGUNGSINOUSTRIE 

MAENNLICH 1 .r,1,6 36,8 3~,0 37,11 36,l 38,3 39,9 39,2 38,6 "°• 5 37,5 38,0 

2 37,1 38,1 37,9 31t,7 35,8 39,0 42,7 38,8 39,7 37,1 35,8 37,9 

3 .r,0,7 38,1 38,5 ....... 9 35,8 39,1 lt2,9 .r,o,8 lt0,8 36,7 36,7 38,9 

zus .r,0,2 37,1 38,0 37,8 36,0 38,5 t,0,7 39,2 38,9 39,8 37,1 38,0 

IIEIBLICH 1 .r,1.1 3.r,,5 36,'t I 3 ... 1 37,8 136,81 37,2 33,4 I 37,0 35,5 

2 38,2 35,6 3.r,,9 33,7 32,7 3,,,9 36,9 36,7 36, l 35,0 35,2 35,0 

3 .r,1 .... 3.r,,.r, 36,,, .r,o,8 32,9 36,0 37,9 37,1 35,7 136,t,I 36,1 35,6 

zus 39,lt 35,0 35,3 36,,, 32,9 35,3 37,5 36,9 35,8 35,0 35,5 35,2 

A L L E it0, 1 36, 5 37,,. 37,5 35,3 37,9 „o.o 38,7 38,2 311,9 36,8 37,,, 

KUNSTSTOFFYERARIIEITENOE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 .r,3,0 3't,6 .r,0,2 3.r,,9 39,l ltl,lt .r,2,,. „2.1 litl,31 38,6 39,.r, 

2 .r,1.1 3.r,,7 37,6 35,3 ltl ,3 .. 2 ... t,1,9 41,1 (lt3,ltl lt5,0 39,.r, 

3 lt,1,41 136,21 39,2 33,1 42,3 38,6 lt2,8 lt0,5 36,2 39,7 38,0 

zus .r,2.2 31t,7 38,6 31t,6 lt0,8 ltl16 42,2 <tl,3 .r,o,o lt0,5 39,2 

IIEIIILICH 1 I I 38,9 29,7 I I 39,9 I I I 3.r,,1 

2 32,0 33,3 3.r,,9 35,9 37,4 ltO,lt 36,lt 37,8 I 37,6 37,0 

3 35,7 35,6 34,9 31,9 38,0 37,3 37,9 38,4 3.r,,2 3.r,, 8 35,2 

zus 3.r,,.r, 35,2 35,0 32 ,9 37,7 38,9 37,3 38,0 3.r,,5 36,5 36,0 

A L L E 39,3 34,9 37,3 31t,Cl 39,9 40,9 40,,, '>0, 1 36,9 38,7 38,1 
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3. Dwchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

LEI- SCHLES- 'IORDPH. PHEIN BADEN-

GESCHI. ECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDFR- BREMEN ~EST- HESSEN LAND- WUERTTE~- B AYER'I SAARLAND BERLIN BUNDFS-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALfN PHLZ BERG 1 WFS Tl GEBIET 

LEDERERZEUGFNDE INDUSTRIE 

MAENNLICH l I I 36,8 I 38,~ 40, l 41, l 42,6 43,0 I I 41,4 

2 I I I I 33,6 41,3 37,0 42,5 37,5 I I 41,4 

3 I I 136,31 I 31,5 46,D 35,9 40,6 43,3 I I 39,0 

zus 138,21 I 37,l I 36,0 41,3 3R, 2 42,'> 41,4 I I 41,2 

WEIBLICH l I I I I 36,7 I I 39,5 I I f 37„7 

2 I I I I 26,D 38 ,7 36,0 38,6 27, 5 I I 37,0 

3 I I 27,9 I 33,2 131,61 34,7 38,2 41,0 I I 37,7 

zus I I 29,0 I 32,1 38, 2 35,3 38,3 38,6 I I ,7,5 

A L L E 139,61 I 34,3 I 35,4 40,3 37,4 41,5 't0,4 I I 40,3 

LEDERYERARBEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH l "6, 3 I 38,6 I 29,9 35,0 35,8 38,l 37,3 / 129,41 35,8 

2 I I 40,9 I 32,6 32,6 38, 2 41,3 29,9 I I 35,0 

3 I I 136,71 I 35,'t 26,6 30,6 46,8 3q,5 I I 35,3 

zus 43,9 I 38,9 I 32, 2 33,7 35,8 4C,3 36,4 I 129,41 35,5 

WEIIILICH l 144,21 I 136,61 I 29,5 27,0 121, 21 24,9 35,4 I 130, ll 30,3 

2 I I 36,l I 31, 5 33,8 36,0 37,4 35,0 I I 34,8 

3 I 142,41 37,l I 30, 5 28,9 34,6 36,9 36,5 I I 33,3 

ZUS :.,e,e 142,41 36,4 I 30,8 32,1 35,2 36,0 35,6 I 131,31 33,q 

A L L E 42,0 143,ul 37,5 I 31,4 32,7 35,5 37,5 35,9 I 30,2 34,6 

SCHUl-ll lJDUSTR!E 

MAENNLICH l 4'-6,0 I 37,6 I 28,4 40,2 38,3 39,4 36,q 34,5 140,41 36,9 

2 39,7 I 37,3 I 30, 9 38,7 36,5 40,7 38,9 137,31 I 37,0 

3 142,41 I 32,8 I 28,5 35,3 37,9 38,0 37,l I I 36,1 

zus 43,5 I 37,C I 29,4 39 ,2 37,6 39,7 37,B 35,5 41,7 36,8 

WEIBLICH 42,7 I 37,5 I 27,Ci 39,0 36,2 37,3 35,2 134,61 I 35,2 

2 43,9 I 35,4 I 26,l 37 ,3 34,6 37,0 35, 2 34,7 134,91 3'>,2 

3 38,7 I 34,2 I 27, 2 38,0 37, l 36,9 35,6 33,0 39,6 35,6 

zus 41,6 I 35,2 I 26,7 37,9 36,0 37,l 35,4 34,3 38,5 35,0 

A L L E 42,2 I 35,9 I 27,9 38,4 36,6 38,3 36,4 34,7 39,8 35,8 

TEXTILINDUSTRIE 

MAENNLICH 1 29,8 30,2 31,9 38,7 27, 5 37,4 3'.?,0 41,2 38,4 I 40,3 34,3 

2 32, 5 37,~ 31,0 39,9 28,2 2e,8 39,2 41,2 39,8 37,7 37,4 33,4 

3 31,4 43,4 38,1 43, l 28,0 37,9 36,7 41,6 39,9 134,41 27,2 33,9 

zus 31,0 36,0 31,7 40,3 27, 9 32,5 31l,9 41,2 39, 2 37, l 33,6 33,9 

IIEIIILICH 1 41,2 I 30,8 I 24,5 38,7 36,0 35,6 36,6 I 31t,9 32,7 

2 30,4 34,9 29,9 30,0 25, l 32,3 34,0 35,6 35,7 35,4 36,l 31,8 

3 26,0 39,3 32,8 32,0 27,1 33, 2 31t,7 36,l 35,7 36,2 27,8 33,7 

zus 29,2 38,2 30,lt 31,l 25, 5 32,8 34,3 35,8 35,8 35,6 33,lt 32,4 

A l l E 30,0 37,3 31,l 36,8 26,8 32,6 36,1 37,7 37,2 35,9 33,4 33,0 

DARUNTER SPINNEREI 

MAENNLICH 1 134,0I I 31,7 I 27,l 41,7 40,8 40,8 38,8 I I 36,0 

2 141,91 / 31,l I 25,9 36,2 41,8 lt0,2 37,2 I I 32,2 

3 lltl.ltl I 28,4 ' 27,4 I 45,0 - 3'l,1 35,4 I I 32,6 

zus 38,3 I 31,3 I 26,3 37,5 42,0 40,lt 37,7 I I 33,5 

IIEIIILICH 1 "1, 2 I 20,2 I 21l,2 I I 39,0 36,3 I I 35,8 

2 30,3 I 27,0 I 23,6 38,8 29,8 37,2 35,2 I I 31,3 

3 37,5 I 25,7 I 25,5 24,6 33,1 37,2 32,7 I I 33,8 

zus 34,7 I 26,7 I 24, 0 37,lt 31,8 37,3 34,e I I 32,2 

A L L E 35,9 I 29,6 I 25,4 37,lt 36,2 31l,6 36,0 I I 32,9 

WE BEIIEI 

MAENNLICH l 39,4 31,4 I 25,7 36,6 32,9 39,3 36,4 I 31,6 

2 I 30,0 I 28,9 25,2 35,0 40,2 37,0 I 2'?,e 

3 I 40,0 I 24,5 34,8 26,5 lt0,5 37,1 I 29,0 

zus 40,8 31,2 I 26,9 29,9 32,7 39,6 36,6 I 30,6 

WEl8LICH 1 I 3(1,6 I 22,4 37,4 133,71 35,6 34,9 I 29,9 

2 37,1 28,S I 22,7 29,4 28,2 37,1 33,lt I 2e,o 
3 I 33,3 I 26, 1 29,6 22,7 36,0 34,3 I 31,2 

zus 37,1 29,2 I 23, lt 30,0 27,5 36,4 34,0 I 28,9 

A l L E 39,0 30,5 I 25,lt 29,9 30,4 37,8 35,2 I 29,9 

IIEKLEIDUNGSINDUSTRIE 

MAENNLICH 1 36,9 ltO, 5 34,5 40,7 27,7 36,8 33,9 36,5 37,3 39,1 ltl ,O 35,1 

2 41,7 40,2 31,1 llt2,0I 28,6 37,6 '>1,1 38,6 31l, 3 39,8 lt0,8 3't,5 

3 32,3 139,91 33,2 I 28,6 39,3 30,6 38,2 31,8 30,7 ltl,lt 33,3 

zus 38,l t,0,3 32,8 41,8 28,2 37,3 37,2 37,5 37, 0 37,7 41,0 31t,6 

IIEl8LICH 1 40,lt 40,0 30,1 I 26,0 33,2 25,8 30,2 33,7 32,7 38,9 31,0 

2 36,8 38,7 29,2 37,9 26, 7 33,0 31,lt 35,2 34,9 33,0 37,9 31,8 

3 29,9 35,5 30,3 40,6 29, 2 35,6 31,1 34,9 31,6 28,'l 39,0 31,9 

ZUS 35,7 38,5 29,4 38,3 26,9 33,4 31,1 31t,6 34,3 31,7 31l,'t 31,7 

A L l E 36, l 31l,9 29,ll 31l,7 27, l 3't, 1 31,6 35,0 34,7 32,lt 38,9 32, l 
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3. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

LEI- SCHLE S- NORDf H. RHFIN BAO~N-

GESCHLECHT STIINGS WIG- HAHBUPG NIEOEP- BRF~FN WFST- HESS FN LA'IC'- WUERTTf~- 8AYFRN SAAPLAND ernuN 8llNC'ES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN F Al EN PFALZ 8ER G I IIFSTI GFRl ET 

NAHRUNGS- UNO GENUSSMITTFL!NDUSTRIFN 

MAENNL ICH 1 42,11 39,3 41,5 39,7 3fl\,7 't4,~ 43,9 43,9 44,3 47,4 38,4 42,0 

2 44,7 39,2 42,4 38,0 40,5 44,7 45,6 43,4 4~,? 46,4 39,3 42,3 

3 43,6 39,4 42,1 37,6 39,4 43,~ 49,0 44,l 44, 1 44,B 38, 1 41,9 

ZUS 43,5 39, 3 ~1.Q 38,4 39,3 .ft.4,3 45,6 4:\,8 44,5 46,8 38,7 42,1 

IIEIBLICH 1 I I 37,2 I :31, 3 26,!- 44,8 37,3 39,5 I 37,s:; ~4,2 

2 41, 2 35,2 38,5 36,2 34,6 35,3 40,6 38,3 4(1, 5 44,6 36,2 37,5 

3 34,4 35,9 3P,5 34,8 3~, 7 37,7 41, 1 38,5 39,6 35,1 35,6 36,6 

zus 35,2 35,9 311,5 35, 2 33,8 35,6 41,2 38,3 3Q,7 3Si 7 8 15,8 36, 7 

A l l E 40,2 311,1 40,11 37, 1 37,7 41,2 44,5 42,1 43,2 4?, 37,7 40,"t 

DARUNTER BROTINOUSTRIE 

MAENNLICH 1 43,1 43,1 44,2 44,1 39, 5 44,9 44,8 42,7 41,4 (48,61 39,5 41,6 

2 42,6 (42,61 45,B 41,3 38,2 44, 1 49, 2 42,9 43,2 34,5 lt0,9 40,5 

3 39,7 44,3 43,3 I 311,2 47,8 44,0 40,1 45,8 I 18, i:; 40,Q 

ZUS 42,6 43,3 44,6 42,B 311,11 45,4 46,0 42,5 42,1 41,4 ~9,7 41,2 

WEIIILICH 1 I I I I 37,2 I I I I I I 37,1 

2 39,4 I 39„9 I 35,2 I I 39,6 147,41 1 35, 21 139,41 37,7 

3 40,1 37,3 40,4 39,2 34,3 41,0 37,0 38,4 39,6 I 38,3 37,6 

zus 39,11 37,3 40,3 39,2 34,6 41,0 37,0 38,7 41,2 (39,31 38,3 37,6 

A l L E 41,9 41,7 43,3 41,9 37,7 44,3 42,1 41,5 41,9 40,9 39,5 40,3 

OBST- UND GEMUESEVERARBE!TENOE lNDUSTRIE 

MAENNLICH 1 55,3 I 53 ,0 46,3 47,9 58,1 51,0 't5, 5 I I 49,8 

2 57,2 165,'tl 52 ,1 'tll,9 't2,9 58,9 48,0 50,0 I l't6,41 50,9 

3 55,9 1511, 11 53,'t 5J, 6 49,8 55,4 51,C 47,3 I 139, 7} 51, 5 

zus 56,2 62,2 53,0 48,5 47, l '5:7„lt t..q, 7· 't7,0 I 44,('I 50,6 

IIEIIILICH 1 I 51,8 'tl,4 140,61 I 37,0 (42,41 I I 42,2 

2 45,7 I 't5,0 43,2 42,8 14Q,OI 41,6 42,8 ' I 43,4 

3 43,0 47,1 46,9 46,0 37,8 i..fl:,6 46,0 42, Q ' (40, 21 4~,o 
zus 43,3 't7,5 46,6 45,4 3~, 8 48,7 43,6 4:?, 8 ' 139,41 44,6 

A L L E 4q,l 55,'t 't9,5 47,0 42,8 53,0 46,8 44,8 42,3 47,5 

FLEISCHVERAP8EITENDE INOUSTPIF 

MAENNL ICH 1 42,5 47,7 41,5 41,7 43,6 45,":3 4~,3 51,l 39,8 43,l 

2 43,7 42,3 45,7 45,4 46,11 43,4 4C1,5 52,l 40,6 46, l 

3 46,2 46,6 42,2 40, s:; 41, 2 43,3 47,2 46,6 40,7 't3,3 

zus 43,6 46,6 't2, 1 42,3 43,8 44,8 46, 5 ~0,3 40,0 43,6 

WEIIILJCH l I I 1311,21 138,41 f I ' ' I 39,0 

2 139,91 I 35,2 42,0 143,41 36,l 39,4 46,8 34,5 39,9 

3 38,5 't0,11 38,5 36, 2 43,2 42,6 42,7 44,0 311,2 39,0 

zus 38,5 40,6 311,2 37,11 43,2 40,6 42,4 't4,6 37,4 39,l 

A l L E 41, 5 44,11 40,9 41, l 43,6 43,9 45,3 48,6 39,0 42 ,2 

FISCHYERARIIEITENOE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 5(1,4 39,9 41,9 43,0 137,51 I I I 143,111 I I 43,6 

2 51,3 40,9 43,11 36,5 311,9 I I I 143,11 I 146,41 41, 7 

3 42,11 41,4 44,11 31,9 41, II I I I I I I 40,11 

zus 48,3 't0,7 44,2 36,6 39,7 I I I 143,61 I 146,91 41,11 

IIEIIILICH 1 I I 120,41 I I ' I I I I I 125,61 

2 42,11 140,51 139,21 37,4 35,9 ' I I I I 39,8 39,l 

3 34,5 37,7 40,0 33,4 36,11 34,2 I I I I 132,91 36,6 

zus 36,2 37,11 39,5 3't,4 36,6 33,9 I I 144,91 I 37,6 36,9 

A l l E 40,3 311,7 41,5 35,3 37,9 31t, 1 I I 44, l I 40,3 38,7 

1111.AUEII.E I UNO MAELZEREI 

MAENNL ICH 1 40,11 37,11 39,11 41,6 37,11 41,7 42,9 42,7 44,7 43,4 35,6 41,11 

2 41, l ' 42,6 37,6 I I 43,2 1311, 71 47,4 45,2 311,1 42,6 

3 39,2 311,7 311,7 36,9 37,6 41,4 42,8 44,1 44, 1 141,51 36,5 40,3 

zus 40,5 311,0 40,2 39,1 37,7 41,6 42,9 43,0 lt4, 9 44,0 37,0 41,6 

IIEIIILICH 1 I I I I I ' I I I I I I 

2 I ' I 36,4 I I I I 42, 1 I I 41, 1 

3 38,11 36,7 37,6 37,3 34,7 48,3 39,4 38,5 40,3 43,4 35,3 311,1 

zus 311,11 36,7 37,4 36,7 34,7 40,3 39,2 3B,5 40,9 44,0 35,5 38,6 

A l l E 40,'t 38,0 'tO,l 39,0 37,6 41,6 42,9 42,8 44,6 44,0 36,9 41,4 

TAIIAKVERAII.BEITENOE INDUSTRIE 

MAENNL ICH l 35,5 34,0 29,9 311,0 37,7 40, 1 37,2 136,21 35,7 34,4 

2 34,9 33,4 31,2 34,3 36,8 42,7 37,7 133,21 34,9 33,7 

3 31t,5 31t,O 30,4 33,6 39,11 41, l 38,2 135,41 31'.,2 36,0 

zus 35,0 33,9 30,5 34,9 37,4 41,3 37,6 35,3 35,9 34,7 

IIEJIILICH 1 I 30,8 26,7 24,7 42,4 36,9 38,4 I I 31,9 

2 I 30,1 27,5 27,7 36,3 36,9 35,3 I 34,1 32,0 

3 35,5 32,1 211,11 31,1 35,7 37,5 35,9 37,0 34,5 34,3 

zus 35,5 31,'t 27,7 26,7 37,3 37,1 36,l 37,0 34,4 133,1 

A l l E 35,3 32,1 211,7 27,6 37,4 37,11 36,6 36,3 35,0 33,6 
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3. Durchschnittlich geleistete Woche~arbeitsstunden 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN IIADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMIIURG NIEDEII- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- UYERN SAARLAND BERLIN IIUNDES-

GIIUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IWESTI GEIIIET 

OAYDN ZIGARRENINDUSTRIE 

MAENNLltH l I I 32,11 29,11 38,2 I I ''tl, f,J I I 31,e 
2 I I 131,71 211,'t 3't,5 36,e 't3,l l't2,6l I I 33,6 
3 I I 3't,l 30,l 33,11 I 'tl ,6 137,51 I I 34,7 

zus I I 33,2 29,5 35,l 37,0 't2,l 't0,6 I I 33,5 

WEIIILICH l I I 30,9 26,11 24,7 39,'t 36,9 39,3 I I 31,7 
2 I ' 29,11 27,3 27,7 36,9 36,9 38,2 ' I 31,3 
3 ' ' 30,6 29,0 31,3 ' 37,3 34,5 I I 33,0 

zus ' ' 30,3 27,7 26,7 311,2 37,0 37,0 I I 31,9 

A l L E I I 30,9 211,3 27,6 37,6 37,6 37,'t I I 32,2 

SONSTIGE TAIIAKYERAIIIIEITENOE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 35,5 3't,7 30,1 37,5 37,0 136,21 35,7 35,2 
2 3't,9 3't,2 'tD,5 36,6 37,2 133,21 3't,9 33,8 
3 3't,5 3't,O 138,91 't0,2 38,3 135,'tl 37,2 36,9 

zus 35,0 3't,'t 37,2 37,11 37,3 35,3 ?5,9 35,3 

WEIIILICH l ' ' I 46,2 3't, 7 I I 39,9 
2 I (3't,31 31,'t 35,'t 3't,11 ' 34,l 3't,3 
3 35,5 3't,O 27,Z 35,3 36,'t 37,0 3't,5 35,0 

zus 35,5 3't,O 211,3 36,9 35,6 37,0 3't,'t 3't,9 

A l l E 35,3 3't,Z 33,0 37,2 36,3 36,3 35,0 35,1 

HOCH- UND TIEFIIAU l) 

MAENNLICH l 'tZ,6 ,.,.,6 't0,9 't0,11 39,0 'tZ,6 ,.,.,9 ,.,.,7 't3,9 'tll,3 ,.,.,o 'tZ,Z 
2 't3,3 't6,5 'tZ,5 'tZ,7 39,5 't't,5 't5,Z lt5,3 ""·" "6,'t 't3,9 'tZ,9 
3 'tZ,O 't5,7 'tZ,O 'tZ,5 39,8 'tZ,9 't5, l 't3,11 

""· 7 
't5,3 ,.,.,3 't2,11 

zus 'tZ,7 't5,l 'tl ,'t 'tl,5 39,3 't3,0 't5,0 't't,7 ,.,., 2 't7,0 't't,O 't2,5 

WEIIILICH l ' ' I ' ' ' ' ' ' ' ' I 
z I ' I I ' I I ' l'tZ, 'tl ' ' l'tZ,31 
3 I ' I ' I I I ' 39,6 ' 't0,3 39,6 

zus I ' I I ' ' ' I 39,11 I 40,3 39,11 

A l L E 't2,7 't5, l 'tl ,'t 'tl,5 39,3 't3,0 't5,0 
""· 7 ""· l 

't7,0 ,.,.,0 't2,5 

1) Einschl. Handwerk. 
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4. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

LEI- SCHLES- NORORH, PHEIN BADEN-

GESCHLECHT STUNGS IIIG- HAMIIURG NIEDER- IIHMEN WEST- HESSEN LAND- WUFRTTEII- 8 AYERN SAARLAND BERL! N P U~DFS-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ ~ERG IWESTI GEB!FT 

INDUSTRIE (EINSCHL, HOCH- U"IO TIEHAU l) l 

MAENNLICH l 45,3 45,0 44,6 45,4 44,4 44,2 45, 5 44,7 44,2 43,5 43,5 44,5 

2 45,2 45,0 44,1 44,9 44,5 44,2 45,7 44,7 44, 2 43,6 43,2 44,5 

3 45,7 44, 6 44,2 45,2 44,1 44, 3 45,7 44,4 „4,7 43,9 42,5 44,4 

zus 45,3 45,0 44,4 45,3 44,4 44,2 45,6 44,6 44, 3 43,6 43,3 44,5 

WEIIILICH l 41,5 41,4 41,2 (41,21 40, B 40 ,8 41,3 39,9 40, 8 40,7 41,6 40,7 

2 40,6 41, 5 40,7 40,7 40,7 41,1 41,0 40,1 40,6 40,r 40,9 40,6 

3 41,0 41,6 40,9 42,0 40,5 41,2 41, 3 40,4 41,1 41,2 40,7 40,8 

zus 40,9 41,5 40,8 41,5 40,6 41, l 41,2 40,3 4C, 8 40,~ 40,9 4C,7 

A L L E 44,5 44,3 43,8 44,8 43,e 43,6 44,7 43,5 43,3 43,3 42,6 43,7 

INDUSTRIE !OHNE IIAUI"IOUSTRIEI 

MAENNLICH l 46,a 45,0 44,7 45,8 44,4 44,2 45,3 44,5 44,0 42,9 43,2 44,4 

2 45,6 44,7 44,0 45,0 44,4 44, l 45,5 44,5 44,1 43,3 43, l 44,3 

3 46, l 44,2 44,2 45,2 44,1 44,7 45,6 44,4 44,4 43,0 42,2 44,3 

zus 45,9 44,8 44,4 45,5 44,3 44,2 45,4 44,5 44, l 43,0 43, 1 44,4 

IIEl8ll-CH l 41, 5 41,4 41,2 141,21 40,8 40,8 41,3 39,9 40,8 40,7 41,6 40,7 

2 40,6 41,5 40,7 40,7 40,7 41, l 41,0 40, l 40,6 40,0 40,9 40,6 

3 41,0 41,6 40,9 42,0 40,5 41,2 41,3 40,4 41, 1 41,2 40,7 40,8 

zus 40,9 ,41,5 40,8 41,5 40,6 41,1 41,2 40,3 40,8 40,8 40,9 40,7 

A L l E 44,7 44,1 43,6 44,9 43,7 43,5 44,3 43,2 43, 0 42,7 42,3 43, 5 

ENERGIEWIRTSCHAFT UNO IIASSERVERSORGUNG 

MAENNLICH l 44,5 41,8 45,4 43,7 46,2 45,1 47,8 43,6 44,1 46,9 43,3 45,0 

2 45,4 43,6 45,1 43,5 45,2 44,6 46,9 43,0 43,4 45,8 43,0 4.ft.,4 

3 46,0 141,91 142,21 I 45,8 44,7 I 46,6 44,5 I 42,5 45,3 

zus 44,8 42,1 45,3 43,6 46,0 45,1 47,6 43,5 44,0 46,7 43,2 44„9 

WEIIILICH l I 140,31 I I 143,ll 143,51 I 144,71 I I I 43,D 

2 I 41,6 43,5 142,21 44,5 44,0 142,91 43,5 43,4 144,111 43,2 43,5 

3 41,2 41,6 43,2 40,7 43,2 43,11 .r,2, 8 42,1 42,3 144,91 42,6 42,6 

zus 41,6 41, 5 43,2 41,0 43,4 43,9 42,11 42,7 42,6 45,0 42,7 42,8 

A L L E 44,8 42, l 45,3 43,6 46,0 45,0 47,5 43,5 43,9 lt,6,' 43,2 44,9 

DARUNTER ELEKTRIZ!TAETSERZEUGUNG UNO -VEPTE ILUNG 

MAENNLICH l 42,7 44,4 43,3 45,8 44,9 47,3 43,2 44,2 46,6 44,4 

2 45,1 44,0 43,1 43,8 44,3 45,4 42,11 43,3 45,0 43,5 

3 46, 1 I I (44,71 44,l I (44,71 44,3 I 44,8 

ZUS 43,7 44,3 43,3 45,5 44,9 47,1 43, 2 44, l 46,2 44,3 

WEIBLICH l I I I I I I 143,01 I I 41,9 

2 I 142,31 ( 42,21 I 43,8 I 42,3 43,4 I 42,5 

3 41,2 42,5 41,3 43,3 142,31 43,3 42,3 42,3 143,41 42,2 

zus 41,4 42,4 41,5 43, 2 43,1 42,6 42,4 42,6 143,41 42,2 

A L l E 43,7 44,3 43,2 45,5 44,11 47,0 43,1 44,0 46,2 44,2 

IIERGIIAU 

MAENNLICH l 46,l I 44,1 I 42,5 44,6 I 43,2 43,0 39,3 I 42,3 

2 45,3 I 44,4 I 42,3 44,2 I 46,1 44,5 311,9 I 42,4 

3 I I 44,6 I 42,0 44,3 I 46,0 42,9 39,4 I 42,2 

zus 45,9 I 44,2 I 42,4 44,5 I 44,5 43,3 39,3 I 42,3 

STEINKOHLENIIERG8AU 

MAENNLICH l I I I I 42,3 I I I 143,41 39,3 I 41,9 

2 I I I I 42,0 I I I I 38,9 I 41,8 

3 I I I I 41,6 I I I I 39,4 I 41,4 

zus I I I ' 42,2 ' ' I 144, 21 39,3 I 41,8 

IIRAUN- UND PECHKOHLENIIERGIIAU 

MAENNLTCH l I ' 43,4 I 43,6 45,2 I I 41,8 I I 43,4 

2 ' I 43,1 ' 43,9 44,l I I 43,9 ' ' 43,8 

3 ' I 43,1 I 44,0 147,21 I I 42,3 ' ' 43,7 

zus I ' 43,2 I 43,B 44,9 I ' 42,3 ' ' 43,6 

ERZBERGBAU 

MAENNLICH l I I 42,4 ' 52,9 42,9 I 43,7 I I 44,7 

2 I I 42,3 I 51,5 l'tO,BI ' 43,2 ' I 46,3 

3 I I 42,2 I 52, l 143,51 I I I I 45,6 

ZUS I I 42,4 ' 52,4 42,8 I 43,7 I I 45,0 

DARUNTER EISENERZBEPGBAU 

MAENNLICH l I I 42,7 I 42,C! I 43,7 ' ' 43,2 

2 ' I 42,9 I 140, 81 I 43,2 I I 43,2 

3 I ' 42,0 I 143,51 I I I I 45,7 

zus I I 42,7 I 42,8 I 43,7 I I 43,3 

KALI- UNO STEINSALZ8ERGBAU SOIIIE SALINEN 

MAENNLICH l I I 43,0 ' 45,7 44,4 I 43,0 43,9 I I 43,6 

2 I I 43,3 ' 45,8 44,3 I 46,4 44,9 I I 44,2 

3 I ' 43,2 I 42,8 43,0 I 47,7 I I I 44,9 

ZUS I I 43,1 I 45,5 44,3 I 44,6 44,3 ' I 43,9 

1) Einschl. Handwerk, 
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4. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS NIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN NEST- HESSEN LAND- NUERTTEM- BAYERN SAARLAND BEl!l IN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG ( NESTI GEBIET 

UEIIR IGER BERGBAU 

MAENNLICH 1 46, l ' "6,9 ' 47,9 49,5 ' 44,3 45,4 ' ' 46,6 
2 45,3 ' "6,11 ' 146,61 (45,71 ' 44,6 46, 2 ' ' "6, 7 
3 ' ' 45,11 ' ' ' ' 42,6 43, 7 ' ' 45,4 

zus 45,9 ' 46,7 ' 47,2 411,5 I 44,1 45, 3 I ' 46,4 

GRUNDSTOFF- UND PRODUKTIONSGUETERINDUSTRIEN 

MAENNLICH 1 45,4 44,5 44,5 44,2 44,9 44,2 45,5 46,6 45,5 43,2 45,4 45,D 
2 46,5 44,7 "·" 44, 1 45,0 44, 3 45,9 46,3 45, 2 43,2 44,5 45,0 
3 47,3 44,5 44,5 45,3 44,5 45,4 46,11 46,2 45, 7 43,0 43,11 't5,0 

zus 46,2 44,6 ,,,.,4 44,3 41t,'9 4,.,,. 45,8 46,4 45,4 43,2 44, 8 45,0 

NEIIILICH 1 ' 40, 1 40,9 ' 'tl,O 40,9 41,2 41,6 42,6 ' I 41,'o 
2 40,1 41,7 41, 7 "'l.21 'o0,7 41,0 41, l „1, II 40,9 41,8 41,6 41,1 
3 41, l 41,0 "° ,4 140,61 „0,1 40,6 40,11 41,7 41, 8 43,1 41,0 't0,7 

ZUS 40,11 41, l 40,9 „o,e 40,3 40,8 41,0 41,7 41,3 43,0 41,2 40,9 

A L L E 45,5 „3,7 44,0 44,3 4'o,5 43,8 45,3 45,7 44, 8 43,2 43,6 44,5 

INDUSTRIE DER STEINE UND ERDEN 

MAENNLICH . 1 46,4 49,l 411,2 55,0 411,7 47,2 4~. l 48,2 46, 8 47,6 49,11 't7,9 
2 50,11 511,4 „9,4 53,3 411,0 't7,3 46,11 48, l 47, 1 52,4 45, l 47,9 
3 54,4 53,9 47,11 52,3 47,4 'o7,6 411,5 46,3 47, 5 46,11 44,8 't7,5 

ZUS 49,6 52,2 411,11 53,7 411, 1 47,3 47,4 47,11 47,1 411,5 46,5 't7,11 

IIE IIILICH 1 I ' ' I I I ' ' 143, 51 I I 43,3 
2 I I 43,7 I 42,4 I 'tl,6 44,5 43, 1 I 40,9 43,0 
3 I I 41,2 I 40,1 41,2 41,9 42,lt 43,8 I 40,9 42,2 

zus ' ' 42,5 ' 40,7 41,7 41.7 42,9 43, 5 I 40,9 42,5 

A l L E 49,6 52,2 ltll,6 53,6 48,0 47,3 47,3 47,7 47, 0 411,5 46,2 47,7 

EISEN- UND STAHLINDUSTRIE1) 

MAENNLICH 1 43,6 411,0 42,5 40,9 44, 5 43,6 45, 7 44,6 43, 5 42,7 43,6 44,1 
2 43,0 47,6 42,1 41,0 4,.,11 43,1 45,3 45,3 43, 4 42,7 "1, 1 44,2 
3 42,7 149,31 '>0,4 41,4 ,,,.,3 43,6 45,0 46,1 44, 3 "1, 7 139,41 44,0 

zus 43,2 47,9 42,1 41,0 41t,6 43,3 45,5 't5,l 't3', 5 't2,6 't2,5 4't,1 

IIEIIILICH 1 I I (311,111 I 39,11 I I "°•" I I ' 39,8 
2 40,6 ' 39,6 C 'tl, 51 41, 1 39,9 42, 1 'tl,3 ,o, 9 "1,0 I 40,11 
3 't0,9 I 't0,5 I 39„7 't0,2 'tO,O 41,8 ..... o,,.. 39„7 I 40„0 

zus 't0,11 I '>0,2 (41,01 lt0,1 40,0 "1, 1 'tl, 6 lt0,7 'tO,O I 40,2 

A l l E 43,1 47,7 42,0 'tl,O 4't,5 lt3,2 't5,3 44,9 't3, 4 42,6 't2,5 'tlt,O 

DAVON ElSENSCHAFFENDE INDUSTRIE 

MAENNL ICH 1 I "1,9 44,2 't4,11 't6,7 I 't2, 5 lt2, 5 I 43,7 
2 I "1,'t ,.,.,7 

""· 1 
't5,9 I 't2,8 't2,7 I 't4,0 

3 ' 39,2 't3,8 't3,9 't5,7 I 42, 3 'tl,6 I 43,4 
zus I 41,3 'tlt,3 4't,3 46,3 I 't2,7 42,6 I 43,8 

IIEIBLICH l I I 1 • 'tD,O I I I ' I I 39,6 
2 I 1311,01 .. 40,8 I I I 41, 5 ( 37,31 I 't0,7 
3 I 38,7 39,3 41,0 140,51 I 40,5 39,6 I 39,'t 

ZUS I 38,'t 39,6 't0,7 't0,9 I 'tCl, 8 39,'t I 39,7 

A L L E I 'tl,3 44,2 4't,2 46,3 I 't2,7 't2,5 ' 't3,7 

EISEN-, STAHL- UND TEMPERGIESSEREI 

MAENNLICH l 43,3 48,3 43,7 't4,9 43,5 44,6 45,3 ,.,.,2 't3,'t 43,5 
""· 5 2 43,0 51,3 43,5 44,2 43,0 ,,,.,7 45,7 't4,5 1o2,11 "1, 3 4't,O 

3 'tlt,3 l't9,31 45,3 't5,0 43, 5 44,8 't6,4 45,0 41,3 140,01 't5,0 
zus 't3,2 't9,'t 43,7 lt't,6 43, 2 4'o,7 't5,7 ..... 5 't2,9 42,7 44,3 

NEIBLICH 1 I I I I I I I I I I 139,111 
2 40,6 ' 39,7 41,8 40, 1 lt3,0 40,2 41, 5 141, 51 I 40,11 
3 40,4 I 42,5 39,9 40,5 39,9 41,9 41, 0 140,111 I 40,3 

ZUS 40,5 I 40,5 lt0,4 40,2 41,5 41,2 41,3 'tl,1 I 40,6 

A l L E 43, 1 49,4 43,5 4't,'t 43,1 44,6 45,4 44,4 42,9 't2,o 44, 2 

ZI EHEREIEN UND KALTIIALZWERKE 

MAENNL ICH 1 (45,71 I 42,7 „6,5 42,0 47,1 42,5 43,3 ,,,.,11 45,5 
2 'tl, 1 43,3 „3,1 45,9 „2,11 „5,7 43,9 ,.,., 1 42,6 45,3 
3 40,9 I "1,4 „5,3 42,9 4,.,5 45,,. 43,3 45,3 45,1 

ZUS "1,6 43,3 „2,8 45,9 42,5 45,11 43,6 43,11 43,,. 45,3 

NE IBLICH 1 ' I I ,,.0,31 I I (40,01 I ' 40,2 
2 ( ,.0,71 I 39,6 40,8 39,5 41,,. „3,0 40,4 41,9 „0,8 
3 I ' '>0,3 40,3 (38,ll 39,11 41,11 40,0 139,,.1 „0,4 

zus (40,31 ' „0,2 „0,5 39,3 40,7 42,0 't0,3 40,9 40,5 

, L l E "1, 5 „2,9 „2,2 „5, 5 42,1 „5,3 „3,4 „3, 1 43,3 4,.,9 

1) .Bisen- und utalilcI'.:: eusung ( einschl. -hdlbzeuewerke). 
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4. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

LEI- SCHLES- NOR'1RH. RHEIN MDEN-
GESCHLECHT STUNGS IIIG- HA"'BURG NIEDER- eREHEN WEST- HFSSEN LAN[•- WUERTTE~- BAnqN SAARl AND BEPL IN BUNDFS-

GIIUPPE HOLSTEIN SACHSEN FAl EtJ PFAll BERG IWESTl GHIET 

NE-"'ETALLINDUSTRIE IEl'ISCHL. NE-METAlLGIESSFRlll 

MAENNLICH l 43,3 43,5 43,7 45,0 44,~ 4~., EI 4~,B 4? 'l.. 4~,4 4?,'i 44,ti 

2 44,7 44,1 44,2 44,7 44,6 45,4 45,4 47, 0 4c-,a 4~,6 44,5 

3 141,01 43,9 4?,2 44,2 43, 2 I 4~,7 44, 2 I 41,7 44,3 

zus 44,0 43,9 43,9 44,7 44,3 45,7 45,6 43,2 46,4 43,4 44,5 

wE1eucH 1 I I I 142,01 142,31 I 140,41 I I I 41, ti 

2 I 140, 51 39,2 41,3 40,7 I 41,4 40,? I 41,0 4C,7 

3 41,3 41, 2 40,6 39,7 39,7 I 42,5 42,5 I 40,7 40,7 

zus 41,5 41,1 39,tl 40,0 4J,b I 47,2 4fl, 7 I 40,8 4C,7 

A L L E 43,5 43, 8 43,7 44,2 43,7 4'i,6 45,2 42,Q 46,4 42,q 44, l 

DARUNTER NE-METALL GI ESSEREI 

"'AENNLICH l 41,6 41, 4 46,0 44, 1 43,6 44,6 47,5 44,4 46,l 44,2 45,1 

2 45,7 41, 3 411,6 43,5 44,9 45,1 46,4 44,] 4q,8 43,1 44,7 

3 I I 411,5 43,9 I I 44,7 44„7 / 40,~ 44,l 

zus 43,1! 41, l 47,5 43,tl 44, l 41t,8 46,6 44,3 47,2 43,3 44,7 

IIEJeLICH 1 I I I ., 
' ' I I ' I 

2 ' I 141,31 39,4 42,0 ' 42,3 40„ 3 I 140,~l 40,6 

3 142,91 I 42,5 39,4 I ' 44,3 47,1 I AtO,B 41,5 

zus 143,4! I 42,2 39,4 42,D ' 4?,8 41,2 ' 40,7 41,2 

A L L E 43,tl 41,1 46,e 43,3 43,9 44,7 46,3 43,8 47, 1 42,7 44, 3 

"'JNERALOELVERAReEJTUNG IEINSCHL.eRAUNKOHLEN-U.TORFTEEROESTILLAT.I 

"'AENNLICH 1 47,6 43,D 42,8 41,6 147,4! 49,1 50,0 ' 42,7 

2 4e,o 43,4 41,9 41,9 46,tl 47,0 53,2 1 57, BI 43,2 

3 147,tll 42,6 43,tl 42,9 ' I 44,6 ' 43,3 

zus 47,8 43, l 42,6 41,8 47,8 47,7 50,6 157,31 43,0 

WEleLICH l ' ' I 140,6) ' I I ' 140,9) 

2 ' 141,51 142,0l 41,4 ' ' ' I 41,8 

3 140,31 41, 3 40,8 40,3 ' 35,7 140,91 ' 40,4 

zus 40,6 41,3 41,0 40, t1 ' 35,9 142, 11 I 40,8 

A L L E lt7,4 43,0 42,5 41, tl 47,tl 46,5 49,6 157,3! 42,9 

CHE"'ISCHE INDUSTRIE (OHNE CHE"'IEFASEPINDUSTRJE! 

"'AENNLICH l 45, 1 44,0 45,lt 52,1 44,1 43, l 43,9 45,5 44,7 48,1 43,2 44,1 

2 45,4 ....... 1 44,2 47,5 44,5 44,2 45, l 46,4 45,B 43,0 42,5 44,8 

3 52,7 43,7 45,6 45,3 43,5 44,4 44,2 45,5 45,6 ' 42,e 44,4 

zus 46,2 44,0 44,8 48,2 44,2 43,8 44,4 46,0 45,4 45,4 42,7 44,5 

WEIBLICH l I ' 141, 21 ' 42,7 41, 6 41, 2 43,0 43,7 ' ' 42,3 

2 40,7 41, 8 42,4 ' 40,3 41,2 41,0 41,3 40,tl ' 40,tl 41, l 

3 39,4 41,7 41,3 ' 39,9 40,2 40,3 40,9 41,6 41,3 41,D 40,6 

ZUS 39,5 41, 7 41,9 I 40, 1 40,7 40,6 41,1 41,2 41,4 40,9 40,tl 

A L L E 43,8 43, l 44,0 48,2 43,5 43,0 43,9 44,5 44,0 43,9 41, 7 43,6 

CHE~IEFASERINDUSTRIE 

MAENNLJCH l I I ' 44,0 ' 41,2 41,tl ' 42,9 

2 ' I I 45,1 ' 40,9 42,4 ' 43,8 

3 ' ' ' 44,6 ' 41,3 40,7 ' 43,2 

zus ' I ' 44, tl I 41,0 41,8 I \ 43,5 

WEIIILICH l ' I ' 139,tll ' 138,91 38,6 ' 38,9 

2 ' ' I 40,7 I 40,3 39,1 ' 40,3 

3 I I I 39,9 ' 40,tl 311,tl ' 39,9 

zus I ' ' 40, 1 ' 4C,6 ~e,9 ' 40,0 

A L L E ' I I 43, tl I 40,9 41, 4 ' 42,tl 

SAEGEWERKE UNO HOLZ~EAReEITENDE ll,OUSTR IE 

"'AENNLICH l 47,5 47,4 47,7 45,3 45,4 49,4 46,5 45,8 47,7 142,0l 46,5 

2 47,2 44,3 46,2 43,4 43,7 45,9 46,2 44, 5 46,5 143,21 45,0 

3 45,1 43,7 46,l 43,3 45,1 45,9 44,2 44,7 43,9 141,71 44,6 

zus 46,11 45,4 46,1! 44,0 44,6 47,2 46,0 45, 1 46,4 42,4 45,5 

WEIIILICH l ' ' ' I ' I ' 148, 21 I ' 146,31 

2 I 140,0l 41,6 39,tl 39,9 141,61 43,4 41,q ' I 41,5 

3 41,7 41, 2 42,6 37,9 40,9 45,9 40,7 43,0 41,0 ' 40,9 

zus 'tl,7 41,2 42,3 38,6 40,6 44,7 42,0 43,0 'tl,O ' 41, l 

A L L E 46,3 44,6 46,4 43,3 44,2 47,1 45,6 45,0 45, 8 42,4 45,1 

DAVON SAEGE- UND HOeELWERKE, HOLZl"'PRAEGNIEIIANSTALTEN,FURNIERIIERKE 

"'AENNL ICH l 47,8 't7,4 47,6 't5, 2 45,3 50,0 46,5 45,4 48,3 142,DI 46,lt 

2 47,3 44,3 45,9 43, 5 44,0 45,8 45,7 44, 3 46,9 143,21 45,1 

3 46,8 43,7 44,7 43,6 45,3 46,2 44,0 43,5 't3,4 ( 41, i1 44,2 

zus 47,3 45,4 46,3 44,2 44,7 47, 5 45,7 44,5 46,5 42,4 45,'t 

IIEieLJCH l I I I ' ' I I ' ' ' ' 2 I 140,01 140,tll 140,31 ' ' 43,7 ' ' I 42,8 

3 44,6 41,2 44,0 36,0 41,1 146, ll 41, 0 143,41 143,21 ' 40,6 

zus 44,6 41, 2 43,2 36,2 41, 1 146,11 42,2 43,l 143, 21 I 41,1 

A L L E 47,1 44,6 46,1 43,4 44,4 47,4 45,4 't4, 5 46,4 42,4 45,l 
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4. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN IIADEN-
GESCHLECHT STUNGS IIIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- IIUERTTEIII- IIAYEIIN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG ( IIESTI GEBIET 

SPERRHOLZ-, HOLZFASERPLATTEN- UND HOLZSPANPLATTENWERKE 

MAENNLICH 1 I lt7,9 I 45,3 lt5,9 lt8,2 47,2 lt6,6 lt7,2 I lt6,7 
2 I lt6,6 I 43,lt 42,lt lt6,3 48,6 45,0 lt6,lt I lt5,0 
3 I 48,9 I lt3, 1 (41,41 45,4 45,6 lt7,5 44,4 I 45,4 

zus I 47,3 I 43,8 44,1 lt6,8 47,6 46,2 46,3 I 45,6 

IIEIIILICH 1 I I I I I I I I I I 148, ll 
2 I 41,9 I 39,8 39,5 141,61 42,11 41,8 I I 40,8 
3 I 41,8 I 40,2 139,21 145,71 40,D 42,8 40,7 I 41,3 

zus I 41,9 I 40,0 39,5 43,7 41,5 43,0 40,7 I 41,2 

A L L E I lt6,7 I lt3, 3 43,3 46,6 46,4 lt5,9 45,5 I 45,1 

ZELLSTOFF-, PAPIER- UND PAPPEERZEUGENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 45,9 45,9 I 4B,2 47,B 49,9 48,9 46,7 149,31 47,8 
2 44,3 45,9 I 47,4 46,9 50,7 47,9 45,4 (47,01 47, 1 
3 44,5 44,B I lt7,0 50,4 48,2 48,5 44,1 I 46,7 

zus 44,9 45,6 I 47,7 47,8 50, 1 48,4 45,6 47,9 47,_3 

WEIIILICH 1 I 141, 71 I 40,3 I I I I I 40,3 
2 38,9 141,91 I 40,2 41,6 I 42,3 40,7 I 40,5 
3 41,2 40,7 I 42,3 43,3 42,5 42,8 42,5 (38,91 42,3 

zus 40,l 40,8 I 41,7 42,9 42,5 42,7 42,2 ( 38,91 42,0 

A L L E 44,lt 44,9 I 46,6 47,0 49, 2 47,5 45,1 45,5 46,5 

GUMMI- UND ASBFSTVERAR~EITENDE INDUSTIII E 

MAENNLICH 45,4 44,1 lt2,3 I 45,0 43, l 47, l 47,5 45,5 49,2 43,7 43,9 
2 52,6 43,3 41„7 I 44,9 43,3 46,0 44,6 43,6 48,0 44,2 43,6 
3 45,6 41,6 44,3 I 43,2 42,2 43,9 46,3 42,0 48,1 (lt4,31 43,6 

zus 47,8 43,7 42, 1 I 44,6 43,1 46,,. 45,4 43,9 48,3 44,1 43,7 

IIEIBLICH 1 I 40,5 ( 41,61 I 40,1 39,3 I ( ltl,91 (41, 21 I I „(1, 5 
2 142,31 41,3 lt0,8 I 41,3 40,9 42,5 42,9 41,3 I 43,0 41,5 
3 45,5 39,9 39,7 I „1.0 41,0 42,,. 42,3 42,7 47,2 40,B 4C,9 

zus 45,4 40,0 39,8 I 41,2 41,0 42,5 42,6 41,7 47,1 42,3 41,1 

A L L E „7,2 „2,7 41,5 I 43,4 42,7 45,7 „4,6 „3,0 47,9 43,5 43,0 

INVESTITIDNSGUETERINDUSTRIEN 

MAENNLICH 1 46,5 „5,7 44,7 „6,5 45,0 43,6 45,0 44,1 43,2 „5,8 43,1 44,4 
2 44,5 „4,5 43,4 45,0 44,4 43,6 45,0 43,6 43,0 45,0 42,7 43,8 
3 43,7 „3,0 „2,7 43,7 44,1 43,6 44,4 43,2 42,7 42,9 41,0 43,6 

zus 45,9 45,3 44,2 46,0 ,.,,,6 43,6 44,9 43,8 43, 1 45,3 '42,9 44,1 

WEIIILICH 1 40,7 42,0 40, .. 141,01 "1, l 40,6 40,9 39,9 42,1 (42,71 „o,5 4C,8 
2 41,0 41,4 „0,1 40,8 40,2 40,8 41,3 40,6 „0,4 „1,6 40,4 40,5 
3 40,6 40,9 40,2 40,,. 40,2 41,1 "1,4 40,4 40,6 40,5 40,3 40,4 

zus 40,7 41,1 40,3 40,5 „0,2 40,9 't-1,4 40,4 „o,5 „0,8 40,3 40,5 

A L L E 45,0 ,.,.,9 43,5 45, 7 44,0 43,2 44,3 43,1 „2,4 44,7 42,0 43,4 

STAHL- UND LEICHTMETALLBAU 

MAENNLICH 1 46,5 ..... 1 46,6 45,9 45,7 45,3 46,7 „5,11 44,'7 47,5 45,2 „5,7 
2 45,5 45,9 45,5 „5,0 45, 5 41t,9 45,4 46,2 43,8 44,9 „4,0 45,2 
3 4t>,2 43,6 46,5 43,5 44, 5 44,6 40,6 44,4 44,3 44,1 „3,6 „4,4 

zus 46,4 44,8 46,3 45,2 „5, 5 45,2 46,1 45,8 44,5 46,9 „4,9 45,5 

IIEIIILICH 1 I I I I I I I I I I I l "1,61 
2 139,81 145,51 41,9 I 41,4 41,6 1„0 ... 1 I „1. 3 I 40,0 41,2 
3 I 41,5 41,2 I 40,1 „0,9 141,41 „1,4 I I 39,3 4(1,4 

ZUS 1„0,21 42,9 "1,6 I 40,5 41,,. 40,7 41,3 41,3 I 39,6 40,8 

A L L E 46,l ..... 1 „6,2 „5,2 ,.5,,. 45,1 46,0 45,7 4,., 5 46,9 44,7 45,4 

MASCHINENBAU 

MAENNLICH l „5,2 „4,5 45,3 „6,4 45,0 44,3 "5,7 „4,9 43,2 46,2 „3,0 44,7 
2 44,7 ..... 1 „4,4 „5,3 "4,2 43,2 44,8 43,7 43,2 44,8 41,9 43,8 
3 44,3 42,7 't2,4 • 44,6 43,6 43,5 44,7 43,5 42, B 41,6 39,9 43,3 

zus 45,0 44,4 44, B 46,0 .... ,6 44,0 45,3 44,5 43,2 45,8 't2, 5 44,3 

IIEIBLICH 1 (40,31 37,9 I „1. 1 43,,. I 39,1 41,8 I 40,2 40,2 
2 „2,2 40,2 40,5 I 40,5 40,1 40,9 40,2 40,8 „3, 1 40,3 40,6 
3 41,3 -1-0,6 -1-0,2 -1-2,6 -1-0,2 41,2 41,3 40,1 41,2 44,4 -1-0,4 4(1,lt 

ZUS ltl,lt 40,3 lt0,2 42,6 40,3 40,4 41,1 40,1 lt0,9 43,9 40,3 40,4 

A L L E 44,11 4,.,:;: -1-4,2 45,9 4 ... 4 43,7 45,1 44,0 „3,0 „5~7 42,2 „4,0 

STRASSENFAHRZEUGBAU 

MAENNL ICH 1 42,6 4,.,2 4,.,6 „2,2 4,.,7 42,5 43,6 „3,9 43,3 45,5 „2,6 „3,9 
2 42,2 43,1 „3,0 40,7 „3,9 42,8 43, 5 „4,3 43,2 lt6,9 ..... 2 -1-3,6 
3 1-1-0,11 „2. 1 .. 2 ... (40,51 „3,7 41,9 44,0 43,5 42,8 -1-4,6 42,6 43,3 

zus 42, .. „3,7 ..... o 41,6 ,.,,,3 42,6 43,6 44,0 43,2 46,0 „3,0 43,7 

IIEIBLICH 1 I I .. 1,-1- I "'leB 40,3 ,,.2,01 42, 2 42,6 1"1,11 „2,5 „1,0 
2 38,9 41,2 "1,0 „0,2 „0,4 40,7 41,6 „1. 6 „0,6 „1,4 41, .. 40,8 
3 13<>,11 ,,.0,51 41,2 40,2 40,9 41,9 41,5 41,4 40,4 41,0 „0,5 „1. 1 

zus 39,1 41,1 41,1 40,2 40,7 40,7 41,6 „1, 5 40,7 „1, 1 41,0 41,0 

A L L E -1-1,7 43,6 43,7 "'le5 „3,9 42,4 43,5 „3,8 42,B „5,3 42,6 43,4 

- 27-



4. Durchschnittlich bezahlte Wochenstur.den 

LEI- SCHLES- NOROII.H. RHEIN IIADEN-

GESCHLECHT STUNGS IIIG- HAMBURG NIEDER- 1111.EMEN IIEST- HESSEN LAND- IIUERTTEM- IIAYERN SAARLAND IIERL IN IIUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IIEIIG IIIESTI GEIIIET 

DARUNTER KRAFTIIAGEN UNO KRAFTRAOINDUSTRIE 

MAENNLICH 1 ' 44,5 42,1 44,5 45,11 43,4 43,2 ' ' 43,6 

2 ' 42,7 40,4 43,7 44,6 43,9 42,6 ' ' 43,0 

3 ' 42,2 140,31 44,0 44,2 43,6 42,1 ' ' 43,2 

zus ' 43,8 41, 3 44,2 45,5 43,6 42,9 ' ' 43,4 

IIEIBLICH 1 ' 41,4 ' 41, 8 142,91 41,6 40,5 ' ' 40,6 

2 ' 41,3 40,0 40,7 41,5 41,7 40,7 ' ' 40,11 

3 ' 41,0 139,41 41, 5 ' 41,3 40,0 ' ' 41,0 

zus ' 41,2 39,8 41, 1 41, 7 41,5 40,5 ' ' 40,9 

A L L E I 43,6 41,3 44,0 45,4 43,4 42,6 ' ' 43,2 

SCHIFFIIAU 

MAENNLICH 1 411,1 411,4 45,0 411,2 46,0 45,11 45,5 411,9 42,0 ' 47,7 

2 45,5 47,4 45,4 47,4 43,2 47,3 47,3 I 42,1 ' 46,4 

3 44,0 43,1 42,11 44,9 42,4 ' 47,2 ' 41,1 ' 43,8 

zus 47,7 411,1 45,0 47,9 45,3 46,0 45,9 48,3 42,0 ' 47,3 

IIEIIILICH 1 ' 145,41 ' ' ' ' ' ' ' ' 44,11 

2 39,11 42,6 ' 142,41 ' ' I ' ' ' 41,5 

3 40,1 40,7 37,9 140,71 ' ' ' I ' ' 40,4 

zus 39,9 41,9 311,6 141,71 ' ' ' ' ' ' 41,2 

A L L E 47,6 411,0 45,0 47,9 45,3 46,0 46,0 48,2 42,0 ' 47,3 

LUFTFAHRZEUGIIAU 

MAENNL ICH 1 44,0 41,6 41,7 42,0 { ' 42,2 

2 44,4 41,0 41,9 42, 8 I ' 42,4 

3 ' 39,6 139t81 40,11 ' ' 40,5 

zus 44, 1 41,5 41,7 42,1 ' ' 42,2 

IIEIIILICH 1 41,6 ' 
141,41 I ' ' 40,7 

2 ' 39,4 40,9 40,5 ' I 40,3 

3 ' 40,11 40,4 40,4 ' ' 40,4 

zus 41,11 39,9 40,7 40,4 ' I 40,4 

A L L E 43,4 41,4 41,5 41,9 ' ' 42,0 

ELEKTIIOTECHNISCHE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 42,9 44,2 43,5 43,4 44,9 43,5 43,5 42,5 43,0 43,3 „2,7 43,4 

2 43,0 43,2 42,5 43,5 44,7 44, 1 43,5 42,2 42,4 43,8 42,4 43,D 

3 43,7 42,9 42,1 40,11 44,5 43,11 41,7 42,1 42,4 43,1 41,5 43,2 

zus 43,0 44,0 43,0 43,2 4't,8 43,7 43,3 42,3 42,7 43,4 42,5 43,3 

IIEIBLICH 1 ' ' 41,2 ' 40,4 41,1 141,01 40,2 40,1 I 40,7 40,4 

2 41,4 41,6 40,2 40,6 39,5 40,7 40,9 40,6 40, 2 40,7 40,4 40,2 

3 40,2 40,7 39,8 40,0 40,2 40,1 40,7 40,2 40,4 39,9 40,2 40,2 

zus 40,3 41,1 39,9 40,0 40,0 40t6 40,11 40,3 40,3 39,9 40,3 40,2 

A L L E 41,9 43,3 41,7 42,3 43,4 42,7 42,2 41,6 41,6 41,9 41,5 42,1 

FEINMECHANISCHE UND OPTISCHE SOWIE UHII.ENINDUSTRIE 

MAENNl.lCH 1 41,D 43,4 42,3 42, 5 43, 1 42,1 42,4 41,9 149 1 01 40,D 42, 3 

2 41,6 41, 1 42,5 43,4 42,11 41,7 42,5 42,4 ' 41, 5 42,5 

3 40,6 40,3 41,2 43,7 42,4 141,31 43,1 42,D ' 139,51 42,7 

zus 41,1 42,2 42,4 43,0 42,9 42,0 42,5 42, 1 147,DI 40,3 42,4 

IIEIIILICH 1 140,01 ' 141,21 (40,111 142,41 ' 39,0 40, 3 ' 1311,71 39,3 

2 40,11 39,7 39,9 40,2 40,9 40,2 39,7 40,6 ' 311,8 40,3 

3 39,7 40, 2 39,4 39,0 41,0 40,0 39,9 41,0 ' 40,0 39,9 

zus 40,0 39,9 39,6 39,4 40,9 40,1 39,9 40,7 ' 39,2 40,l 

A L l E 40,7 41,8 41,4 42,D 42,2 41,5 41,4 "1,4 145,111 39,9 41,5 

STAHLVERFOIIMUNG, Ell~IIAREN-INOUSTRIE 

MAENNLICH 1 51,6 43,9 45,11 46,2 44,11 44,5 45,7 44,9 43,9 44,1 42,5 44,8 

2 46,11 43,5 43,7 44,11 44,3 44,4 46,2 44,7 44,0 44,3 44,3 44,4 

3 43,5 43,4 43,7 45,1 44,3 44,2 44,11 44,0 43,2 42,1 41,0 44,2 

zus 49,2 43,7 44,11 45,7 44,5 44,4 45,6 44,6 43,9 43,8 43,0 44,5 

IIE IIILI CH 1 ' 141,11 ' 41,3 41,2 ' 40,4 43,9 ' 141,21 41,6 

2 43,2 42,6 41,11 41,3 40,9 41,5 42,3 40,6 41,1 41,2 41,2 41,1 

3 42,0 41,3 40,11 41,4 40,2 42,11 42,0 41,5 41,0 40,9 43,8 40,9 

zus 42,1 41,7 41,0 41,4 40,3 41,9 42,1 41,3 41,2 41,0 42,2 41,0 

A L L E 46,5 43,0 43,9 44,3 43,7 43,9 44,7 43,7 43,0 43,5 42,11 43,7 

VERIIRAUCHSGUETERINOUSTII.IEN 

MAENNLICH l 44,9 43,3 43,11 42,11 43,6 44,3 44.3 44,4 43,5 44,6 42,7 43,9 

2 44,4 44,6 43,4 46,7 43,11 44,2 44,3 44,9 44, 1 44,3 42,11 44,2 

3 43,3 44,7 43,2 411,1 43,4 43,8 43,2 44,4 „3, 5 44,2 42,6 43,7 

zus 44,5 43,11 43,6 44,11 43,7 44, 2 44,2 44,6 43,7 44,4 42,7 43,9 

IIEIIILICH 1 41,6 41,5 41,l 140,91 40,6 41,5 41,1 39,9 40,6 40,3 41,11 40,7 

2 40,4 41,4 40,3 40,5 40,7 41,3 40,8 39', 11 40,6 39,2 41,5 40,5 

3 40,l 41,3 40,11 41,5 40,11 40,6 40, II 40,0 40,9 40,7 41, 2 40,6 

zus 40,4 41,3 40,4 40,9 40,7 41,1 40,8 39,9 40,7 40,0 41,5 40,6 

A L L E 42,6 42,11 42,2 43,3 42,4 42,11 42,6 42,2 42,1 42,2 42, l 42,3 

- 28-



4. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHFIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAl'IIIURG NIEDER- BREl'IEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- IIAYERN SAARLAND eERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG 1 NESTI GEBIET 

FEINKERAl'IISCHE INDUSTRIE 

l'IAENNLICH 1 43,8 45,4 46, 5 43,6 45,7 46,2 42,4 lt5,0 lt2,9 43,9 
2 43,8 42,7 lt5,6 4<,,6 46, 1 46,2 44,2 ,,,,,5 lt2,3 't4,7 

3 43,7 lt3,7 it5,7 45,0 44,9 47,4 -..3, 2 lt4,2 143,61 44,2 
zus lt3,7 43,8 45,9 4<,,2 45,7 lt6,5 43,2 ,,,,,5 42,7 44,3 

WEIPLICH 1 I 139,51 I ' „5, 1 1 <,3,21 47,6 I I 45,7 
2 40,2 37,8 <,3,0 42,0 „2,6 42,1 40,6 lt3,3 41, 8 „0,8 
3 39,9 40,2 "3, 7 43,2 42,2 lt2, 8 40,3 „1,9 41,4 41,2 

zus <,0,1 38,2 it3, 5 42,4 42, .. 42,5 40,6 42,0 itl, 8 41,1 

A L L E lt2,5 <,1, 5 45,3 43,5 44,6 45,0 41,8 43,7 lt2,4 42,9 

GL ASINOUSTPIE 

l'IAENNLICH 1 42,7 50,6 42,9 ' 44,5 43,6 43,6 42,8 42,2 lt4,9 43,8 43,7 
2 48,2 48,B 42,2 I 43,7 42,6 43,5 42,2 42,7 lt5,1 43,6 43,3 
3 39,2 50,2 lt2,5 I 43, 1 "3 ,0 45,lt 42,1 41,lt lt5,1t 44,6 42,8 

zus 44,1 50,0 42,5 I 43,9 43,1 43,B 42,5 lt2, 2 lt5,1 43,8 <,3,4 

WEIIILICH 1 I I I I 41,0 I I 142,71 lt3, 4 I 141,31 lt2,2 
2 lit0,11 I it0,3 I 40,5 42, 1 42,3 43,4 42, 1 1 it3, 11 41,7 "1, 7 
3 itO,O 42,4 lt0,2 I 40,7 40,7 40,1 40,7 40,6 ltl ,4 41,9 40,6 

zus 40,0 42,4 40,2 I 40,7 41,2 40,3 41,6 41, 3 ltl,6 41,7 41,0 

A L L E lt3,0 lt7,8 42,1 I 43,5 42,6 43,2 42,2 41, 9 lt4,5 43,2 42,9 

HOLZVERARIIEITENDE INDUSTRIE 

l'IAENNLICH 1 lt8,1 43,6 lt3,7 lt2, 1 lt2,5 45,3 lt6,0 44,7 44, 3 45,5 lt2,lt lt3,B 
2 45,7 43,2 lt4,0 40,1 lt3,0 lt5,2 45,0 ,,,,,3 44,4 lt5,3 40,7 41t,O 
3 43,5 43,1 42,6 144,21 42,7 ,,,,,7 „2, 8 44,6 43,7 44,6 41,9 lt3,5 

zus 46,3 lt3,3 lt3,6 ltl,9 it2,7 45,2 lt5,3 44,5 44,2 45,3 41,9 43,8 

WEIIILICH 1 llt0,21 I 39,8 I ltl, 2 I 41,5 I 41, 6 I 141,71 ltl,3 
2 39,6 it0,7 40,6 38,4 40,1 41,9 41,8 40,4 41,2 140,81 142, ll 40,9 
3 I 41,8 41,1 142,31 ltO,O 41, 7 41,5 40,1 41,9 40,2 lit0,91 40,9 

ZUS 39,8 ltl,6 lt0,8 lt0 1 0 it0,2 41,9 41,6 it0,3 41,5 lt0,3 itl, 5 it0,9 

A L L E lt5,lt 4218 43,2 41,6 lt2,lt ,,,,,5 44,5 43,7 lt3,5 ,,,,,0 41,8 lt3,3 

MUSIKINSTRUl'IENTEN-, SPORTGERAETE-, SPIEL- U. SCHMUCKWAREN INDUSTRIE 

l'IAENNLICH 1 143,51 lt2,7 I lt3,6 42,2 43,4 42,6 lt4, 1 I 41,7 43,0 
2 143,31 40,9 I lt2,6 42,0 44,9 41,9 45,1 I 141,31 43,3 
3 I 42,7 I 44,9 41, 1 42,1 42,9 43,6 I 41,4 43, 1 

zus 't3,3 42,4 I 43,4 42,0 43,7 42,5 44,4 I 41,6 ... 3, 1 

WEIIILICH 1 I I I I 141,51 I 39,0 41,C, I I 39,5 
2 142,31 39,4 I 40,9 41,4 ... 1,3 39,0 41,2 I 40,3 40,3 
3 1 ... 3,itl 't0,8 I 40,4 39,4 41, ... 39,1 41,3 I 39,5 40,0 

zus 42,9 ... o.o I ... 0,6 40,3 41,5 39,1 41,3 I 40,2 40,1 

A L L E 43,2 "1,8 I 42,6 41,5 43,1 40,7 42,7 I 40,9 41,6 

PAPIER- UND PAPPEVERARBEITENDE INDUSTRIE 

l'IAENNLICH 1 't4,9 't6,0 ,,...,6 45,6 46,1 49,5 45,2 44,5 42,4 43,0 45,3 
2 45,0 47,6 ... 5,2 lt5,0 44,4 46,1 45,9 44,9 44,1 43,4 45,2 
3 43,8 45,4 43,9 43,5 42,5 45,1 45,3 44,5 ... 0,6 43,1 44,1 

!US ,,...,8 46,3 ,,...,7 44,8 44,2 46,9 ... 5,5 44,7 42,5 43,1 44,9 

WEIBLICH 1 I 1 ... 3,51 43,11 41,5 140,61 I 38,11 41, 7 I I 40,7 
2 ... o.o ... 0,11 41,1 40,5 41,9 .,,o,5 41,5 41, 2 39,9 40,2 41,0 
3 40,5 40, ... ... 0,9 40,5 40, 1 40,8 41,1 41,4 41,0 39,6 40,B 

zus 40,3 40,7 41, 1 40,5 40,8 40,6 41, 2 41,3 40,4 40,1 40,9 

A L L E ... 1, 11 43,3 43,3 42,9 ... 2,6 43,8 43,4 43,0 41,3 41,3 43,0 

DRUCKEREI- UND VERVIELFAELTIGUNGSINDUSTRIE 

l'IAENNLICH 1 45,1 43,2 44,2 42,0 43,5 43,11 44,4 42,9 43,4 45,3 42,4 43,5 
2 ... 2,11 ... 4,8 44,5 ... 1,11 43,3 4<,,1 46,2 43,0 44,8 42,4 ... 2. 1 43,7 
3 43,9 ... 4,7 44,11 51,4 43,5 43,5 44,7 43,6 45, ... 44,0 41,8 44,0 

ZUS ... ,.,3 43,6 44,3 42,!, 43,5 43,9 44,7 43,0 43 1 A 44,8 42,3 43,6 

WEIIILICH l 43,6 ... 1,3 40,5 I 40,5 41,6 140,111 41,5 39,9 I ... 1,3 40,9 
2 ... 1,5 41,2 41,2 40,7 ... 0,4 41,0 41,B 40,5 ... 1,3 40,7 40,2 40,8 
3 ... 2,3 40,7 41,0 41,1 40,5 40,6 41,9 311,5 40,8 139,11 40,3 40,4 

zus 41,9 41,0 41,1 ... 0,9 40,5 40,9 41,8 39,11 41,0 39,9 40,3 40,7 

A L L E 't3,9 42,9 43,6 42,2 42,8 43,3 44,1 42, 3 43,1 43,9 ... 1,9 42,9 

KUNSTSTOFFVERARBEITENOE INDUSTRIE 

l'IAENNLICH 1 47,0 43,0 46,1 ,,...,9 45,1 45,5 45,9 46,7 146,91 43,8 45,6 
2 45,5 41,11 44,2 45,1 45,5 45,1 ... 5,3 ...... 9 148,0I 48,0 45,l 
3 145,31 141,41 44,9 ... 4,6 43,8 43,2 45,2 44,4 43,2 45,5 44,6 

ZUS 46,3 42,4 ,,...,8 44,9 45,2 45,0 45,5 45,4 45,9 45,2 45,2 

WEIIILICH 1 I I 43,3 41,9 I I 41,7 I I I 42,2 
2 42,2 41,0 41,2 41,9 41,9 43,l 39,9 42, 1 I 42,0 41,~ 
3 42,5 41,3 41,2 41,3 42,2 41,3 40,6 42, ... 38,7 42,4 41,4 

zus 42,4 41,2 41,2 41,5 42,0 42,2 40,3 ... 2. 2 39,0 42, 2 41,5 

A L L E 44,9 41,9 43,6 43,7 44,3 44,3 ... 3,6 44,2 42,0 43,9 43,9 
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4. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-

GESCHLECHT STUNGS IIIG- HAMeURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- IIUERTTEM- BAYERN SAARLAND eE~LIN eu,mEs-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IIIESTI GEBIET 

LEDERERZEUGENDE INDUSTRIE 

MAENNL ICH 1 I ' 44,6 ' 46,4 41,l 43,6 46,9 47,0 I I 46,5 

2 ' ' ' ' 44,8 47,1 43,9 46,6 45,8 ' I 46,3 

3 ' I (42,81 ' 42, 8 50,3 43,4 43,7 45,6 ' I 44,1 

ZUS 139,61 I 44,6 I 45,5 47,4 43,7 46, 5 46, 5 I I 46,2 

WEll!L ICH 1 ' I I ' 42,4 I 43,2 I I ' 42,7 

2 I ' ' I 41,4 42,4 42,1 41,7 38,e ' I 41,B 

3 I I 39,3 ' 40,5 141,31 41,0 42,3 43,4 I I 42,2 

zus I ' 39,6 I 41, 0 42,4 41, 5 42,2 42,6 I I 42, 1 

A l l E 140,51 I 42,9 ' 44,8 45,9 43,l 45,6 45,l ' I 45,2 

LEOERVERAReEJTENOE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 46,3 ' ltlt,1 I 42, 1 42,8 40,9 45,4 44,1 I 141t,11 43,2 

2 I ' 43,4 I 41t,O 44,2 41,2 45,4 lt3,9 I ' lt3,8 

3 ' I 141, 11 ' 43,0 43,7 40,4 49,5 43,0 I I 43,7 

zus 't5,7 ' 43,8 ' 43,0 43,2 40,9 46,0 44,0 I 144,11 43,4 

IIEJeLJCH 1 lltlt,21 ' 140,61 I 41, 1 42,7 139,71 41,7 41,6 I 140,91 41,7 

2 I I 41,0 ' 40,3 40,8 40,2 41, e 41,4 I I 41,0 

3 ' 142,41 41,5 I 39,9 39,9 40,2 40,11 41,0 I ' 40,4 

zus 42,9 142,41 41, 1 ' 40,3 40,6 40,2 41, 4 41,3 I 141,71 4o,e 

A l l E 44,7 143,01 42,3 I 41,5 41,6 40,5 43,0 42,3 I 43,1 "1, 9 

SCHUHINDUSTRIE 

MAENNLICH 1 46,2 ' 42,3 I 41,7 41,9 42,5 42,9 41,~ 39,5 144,91 42,3 

2 41,9 ' 42,2 I 41,1 41,3 42, 1 43,5 41,6 137,31 I 42,l 

3 142,41 I 41,9 ' 40,9 'tl ,4 41,3 40,7 41,3 I ' 41,2 

zus 44,4 ,- 42,2 I 41,4 41,6 42,1 42,9 41,6 3e,5 45,2 42,1 

IIEIBL ICH l 42,7 ' 41,0 I 40,4 41,0 41,0 40,11 40,4 (38,01 I 40,8 

2 43,9 I 40,9 I 40,0 41, 1 40,5 40,1 40, l 36,3 (43, 11 40,3 

3 40,1 I 40,7 I 39,8 40,0 40,9 39,0 40,2 3e,9 41,3 40,3 

zus 42,1 I 40,9 I 40,1 40,5 40,8 39,9 40,2 37,1 41,9 40,4 

A l l E 42,9 ' 41,4 ' 40, 7 40,9 41,4 41,3 40,8 37,5 43,3 41,1 

TEXT! l l NOUSTR! E 

MAENNL!CH 1 43,9 44,1 43,2 47,4 44,0 45,0 45,5 45,4 43,4 ' 46,2 44,3 

2 44,7 45,1 42,11 49,9 44, l 43,6 45,8 45,e 44,2 45,5 43,4 44,3 

3 43,4 45,5 43,2 52,4 43,3 44,5 45,7 45, 1 43,6 14,,,41 42,5 44,0 

zus 44,1 44,8 43,0 49,9 „3,9 
""· 2 

45,7 45,5 43,8 45,2 43,7 44,3 

IIE!eLJCH 1 41,2 ' 40,8 ' "1,1 41,7 42,7 40,0 40,11 I 42,7 40,8 

2 40,6 45,9 40,2 39,5 ltl,1 41,4 „0,8 39,lt 40,5 ltl,4 ltl, 5 40,5 

3 40,1 „3,3 40,e 41,5 40,7 „0,6 „0.1 39,9 „0, 5 40,0 „1,0 „0,3 

zus 40,4 43,9 „0,3 40,5 „1,0 41,3 „0,5 39,7 "0,6 41,3 „1,5 40,5 

• A L L E 42,0 „4,3 41,8 46,3 42,6 42,9 42,6 „1,7 41,11 42,0 42,2 42,2 

DARUNTER SPINNEREI 

MAENNLICH 1 142,81 I 43,1 ' 44,1 
""· 1 

„8,4 45,0 „3,4 ' I 44,4 

2 (41,91 ' 43,0 ' 44,2 "4,5 411,9 „3,9 42,3 ' ' 43,7 

3 141,41 ' 39,5 I lt3,2 I 50,4 44,1 39,9 I ' 43,,, 

zus 42,1 ' 43,0 ' 44,1 44,4 49,0 44,5 42,6 ' I 43,9 

IIEleL!CH 1 41, 2 I 3e,e ' 41,1 ' ' 41,2 40,6 I I 40,9 

2 40,2 ' 39,3 I 41,2 41,9 40,4 41,1 40,0 I ' 40,7 

3 40,9 ' 311,6 ' 40,5 lt0,6 40,3 ltl, 1 38,9 I I 40,6 

zus 40,7 ' 39,2 ' 41, 1 41,7 40,4 41,1 39,9 I ' 40,7 

A l l E 41,1 ' 41,6 ' 42,8 42,4 
""· l 

42,6 41,0 ' ' 42,3 

IIEeEREI 

MAENNLICH 1 50,1 43,2 ' 43,1 45,2 44,7 43,8 42,7 ' 43,5 

2 ' 42,5 ' 43,,, 43,4 45,9 44,0 43,7 I 43,,, 

3 ' 43,9 ' 42,5 41,6 42,4 43,5 43,1 I 42,7 

zus 50,2 „2,9 ' 43,l "4,0 ,,,,,e 43,8 43,0 I 43,4 

IIEieLICH l ' „0,2 I 40,7 „1,9 141,71 40,3 40,3 ' 40,6 

2 43,,, 40,0 I 40,6 41,9 41,8 40,8 40,3 ' 40,8 

3 I 41,2 I 40,5 40,5 40,0 40,2 40, 8 I 40,5 

zus 43,4 40,2 ' 40,6 41,8 41,4 40,5 40,4 I 40,7 

A L L E 46,8 41,9 ' 42,1 43,2 43,3 41,9 n,-6 ' 42,2 

eEKLEIDUNGSINOUSTRIE 

MAENNLICH 1 40,7 41,11 43,1 40,8 42,0 43,5 43,6 42,3 43,0 „2,4 42,5 42,7 

2 44,2 43,5 41,9 143,21 „2,e 44,9 4,,,2 43,2 43, 5 41,8 42,7 43,2 

3 42,9 ,,,0,81 42,e ' „2,7 45,5 44,2 43,3 42,7 43.7 42, 8 43,l 

zus 42,6 42,6 42,5 42,5 42,5 44,1 44,0 42,e 43,l 42,6 42,6 42,9 

IIEieLJCH 1 41,3 41,4 41,2 ' 40,3 41,3 41,0 39,3 „0,1 40,4 41,7 40,5 

2 39,9 41,3 40,1 41,2 40,4 41, l 40,4 39,5 40,l 38,6 42,2 40,3 

3 38,8 41,5 40,4 42,8 41,0 40,8 39,6 39,2 40, 7 39,6 42,0 40,4 

zus 39,9 41,3 „o,3 41,4 40,5 41,1 40,3 39,4 40,2 39,1 42,0 40,3 

A l l E 40,3 41,6 40,5 41,6 40,8 41,6 40,6 39,9 40,7 39,5 42,1 40,7 
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4. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

LEI- SCHLES- NOIIDRH. RHEIN IIADEN-
GESCtl. ECHT STUNGS WIG- HAMIIURG NIE DEii- IIREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SURLAND IIEIILIN IIUNDES-GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IIEIIG 1 WESTI GEIIIET 

NAHRUNGS- UND GENUSSMITTEL INDUSTRIEN 

MAENNlICH l „8,1 „!1,6 „7,1 ,,7,,, „6, l 48,6 „7,7 „7,0 47, 2 51,9 
""· 2 

46,9 
2 „7,8 „5,5 "6,9 „6,1 ,,6,,, „8,8 48,8 „6,9 „8,0 ,,9,,, „3,4 46,9 
3 „8,6 ,,,,,6 „7,0 „5,3 ,,,,,9 „7,6 51," 46,8 „7, l „8,6 „2,8 46,3 

ZUS „8, 1 „5,3 „7,0 „6,3 „5,9 ,,8,,, 48,9 46,9 47,3 50,8 „3,6 46,8 

WEIIILJCH l I I „3,6 ' lt2,7 39,,, 46,5 39,3 „3,0 ' „2,5 41,0 
2 ,,2,,, „3,5 ,,,,,6 „o,8 „2,7 42,,, ,,,,,2 41,7 „3,6 „8,4 „2,0 42,8 
3 "2,0 „2,7 „3,7 „3,0 „1, 8 „3,6 

""· 5 
41,6 43,3 „2,3 "2,0 42,6 zus „2,0 „2,7 „3,8 „2,3 "2,0 t,2,8 ,,,,,6 41,,. 43,3 lo2,8 "2,0 42,6 

A L l E lo5,6 ""•" "6,0 ,,,,,6 ,,,,,7 t,6,,, „7,9 lo5, 2 46, 3 „7,9 „3,1 lt5, 5 

DARUNTER IIIIOTINOUSTRIE 

MAENNLICH 1 ""·" „6,3 „9,1 „8,9 lt5,6 49,3 „8,3 47,0 45,3 1„8,6! „5,0 46,4 2 ,,,,,8 1„8,01 „8,2 ,,,,,0 „2,5 ,,,,,3 51,2 49,3 48,1 „0,2 „6,1 lt4,3 3 „5,3 ,,7,,, ,,6,,, I „3,5 50,7 5C,7 „3,6 48,6 ' ,,,,,o „5,4 
ZUS „5,11 „6,7 t,8,,, „6,8 ,,,,,0 „9, 1 49,7 46,9 lt5, 9 ,,,,,3 „5,2 45,7 

WEilllICH l I I I I „3,2 ' I I I ' I "3 ,5 2 „2,0 I „6,1 ' „0,9 I ' „3,5 150,31 1„0,11 l1t2,61 „2,7 
3 „3,!I „2,5 ,,3,,, „4,3 „1,6 43,7 40,5 „3,7 

""· 9 
I ,,,,,2 „2,8 zus 43,,, 42,5 „3,8 ,,,,,3 „1, 5 „3,7 "°' 5 

„3,8 „6, 0 141,71 „3,9 "2,8 

A L l E „5,2 „!1,6 „7,0 „6,2 ,,3,,, "7 ,7 „5,7 „6, 1 lt6, 0 „3,6 „5,0 45,0 

OIIST- UND GEMUESEVERARIIEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 59,9 ' 57,1 52,3 51,0 59,0 54,5 „7, 8 ' ' 53,5 2 59,5 165,,,1 56,2 52,1 47,6 59,0 48,8 50,,, I 1„9,71 53,1 3 57,0 1511,61 55,1 5,,,3 52,6 55,6 53,6 48,6 ' 1,,,.,5, 53,8 zus 59,3 62,,. 56,2 52,8 50,5 57,7 51,8 48,6 ' „7,7 53,4 

WEIBLICH l ' ' 53,9 „3,7 145,71 I lol,2 142,ltl ' ' ,,,,,9 2 50,5 ' 50,3 lt6,0 43,6 149,0I lo3,0 41t,3 ' ' 46,1 3 „5,4 „7,8 „8,5 48,9 t,5,6 lt8,7 47,1 44,0 ' 1„3, 11 1t7, 1 zus 46,0 48, l „9,1 lo8,2 45,2 „8,8 lo5,0 41t,O I 1„3,11 "6, 8 

A l l E 52,0 55,8 52,3 50,6 „7,8 53,2 lt8,6 lt6, 2 ' „6,0 50,1 

FLEISCHVERAIIBEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH l „8,1 „9,9 „7,5 ,,9,,, t,8,5 50,0 „8, 5 5,,,,, "6,4 49,0 2 50,3 „8,1 50,,, 51,2 t,7,,, 48,l 53, 2 56,8 „8, 1 ~1, 2 3 52,6 „8,7 „7,0 „5,5 t,6,lt 49,3 „9,5 „9,6 ,,,,,5 lt8,0 ZUS „9,5 ,,9,,, „7,6 „9, l t,8,0 t,9,7 „9, 6 53,8 „6,3 lt9, l 

WEIIILICH l I ' 1„3,01 143,81 ' I I I I „3,8 2 139,91 ' „3,9 „8,6 ,,,,,,,,1 "2,9 43,9 51,1 
""· 1 

46,6 3 „3,0 
""· 7 

,,3,,, „2,6 ,,,,,3 „6,5 lt5,5 lo6,6 "3, l lt3,8 zus 42,9 
""· 7 

„3,5 ,,,,,3 ,.,,,3 45,,, 45,4 „7,5 „3,3 ,,,,,2 

A l l E 46,8 „11,0 "6,3 „7,7 „6,9 lo8,8 t,8,3 51,9 't5,2 't7,6 

FISCHVERARBEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 52,,, „9,2 „9,8 „9,6 141,21 ' ' I llo't,31 ' I „9,7 2 51,6 50,4 „9,8 „6,6 lt2,0 ' ' I llo3, 11 I l1t8, 21 47,7 3 51,7 50,l 51,l „6,2 ,,,,,2 ' I ' ' ' I lt9,3 zus 52,0 „9,8 50,7 t,7,3 „2,7 ' ' ' 1"3,81 ' 1, .. ,,01 „9,0 

WEIBLICH l ' ' 122,31 ' I ' I ' I I I 127,71 2 „2,8 150,91 1„1,01 „3,0 39,,, I I ' I ' ,,,,,o 42,7 3 „2,8 „5,7 ,,,,,7 lt3,5 „0,5 „2,5 I I ' ' 132,91 „3,9 ZUS t,2,11 1t5,8 ,,,,,0 ,,3,,, lo0,2 „2,6 I ' l"",91 I „0,5 „3,6 

A L l E 1t5,9 't7,l "6,9 ,,,.,9 "1, 2 't3,2 I ' ""' 3 ' 't2,6 „5,6 

!!RAUERE I UNO MAELZEREI 

MAENNLICH l ,,5,,, „3,9 ,,,,,6 lt6,2 lo3,8 „5,8 „7,0 „5,3 „7,2 „7,2 ltl,2 „5,7 2 „3,0 ' 't6,l ,,,,,,, 
' ' „7,2 1 „3,31 „8, l „7,6 "1,9 „5,5 3 „3,3 „3,1 „2,2 „2,4 „2,6 „5,3 „5,8 „6,2 't6,,, 1,,,,,91 „1, l ,,,,,1 zus ,,,,,7 43,7 ,,,,,5 ,,,,,6 lt3,lt 45,7 „6,9 „5,6 „7,2 lt7,3 „1, 5 lo5,3 

WEIBLICH l I ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' 2 ' ' ' 43,l ' ' ' ' ,,3,,, ' ' „3,5 3 "1,9 „1, l „0,7 „1, 7 „0, l t,3,2 „2, l ,,0,,, 43, l „6,7 „o,o ltl,7 zus lol,9 "l, l „0,7 42,7 „0, 1 „3,2 „2,9 ltO,lt „3, 2 47,l „0,1 „2,0 
A L l E ,,,,,6 „3,6 4,,,3 ""•" „3,2 „5,5 „6,9 ,,5,,, „6,9 „7,3 41,,, „5, l 

TABAKVERARBEITENOE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 „1,7 "° ,11 „3,0 „5,8 „6,8 45,0 "2,8 1„0,01 „2, l „2,7 2 „1, l 39,9 „3,8 „1,9 lt3,6 „4,7 lt2,7 1„1,01 41,5 "2,7 3 „0,6 „0,9 ,,2,,, „2,9 „5,7 „3,4 "2,6 1 ..0 ,21 „0,9 „2,0 zus "1,2 „0,7 lt3, l 
't3 '" 

„5,0 ,,,.,0 lo2,7 „0,3 "1,6 42,5 
WEIIILJCH l ' lt2,9 „2,3 38,8 

""' l 
38,9 41,6 ' ' 39,9 2 ' „0,8 ltl, 6 39,6 „2,3 40,0 „0,9 ' 40,8 40,7 3 40,0 40,,, ltl ,2 38,9 „1, 7 39,9 41,7 ltl ,,, lt0,5 lt0,6 ZUS 40,0 lt0,7 ltl,6 39,l 42,,, 39,5 41, 5 ltl,4 „0,6 lt0,5 

A L L E 40,5 40,7 lt2,2 39,5 43,'t lt0,3 ltl,9 „1,0 41,0 "1, l 
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4. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-

GEStll.. ECHT STUNGS WIG- HAMBUII.G NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- IIUERTTEM- UYER~ SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ MRG IWESTI GEBIET 

DAVDN !IGARRENINDUSTRIE 

MAENNL ICH l I I 42,2 43,2 45,B I I 142,71 I I 43,4 

2 I I 141,51 43,0 42,0 42,8 44,B 143,41 I I 43,2 

3 I I 43,3 42,5 43,0 I 43,6 144,91 I ' 43,0 

ZUS I ' 42,6 42,9 43,5 43,3 44,0 43,7 ' ' 43,7. 

WEIBLICH l I ' 42,9 42,4 38,B 42,5 38,9 41, 9 ' ' 39,7 

2 ' ' 40,7 41,6 39,6 41, 5 39,9 41,3 I ' 40,6 

3 I ' 42,2 41,7 38,9 I 39,4 42,2 ' ' 40,7 

zus ' ' 41,6 41,B 39,1 42,1 39,4 42,0 ' ' 40,3 

A l L E ' ' 41,8 42,2 ;9,5 42,6 39,9 42,1 ' ' 40,9 

SONSTIGE TABAK VERARBEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 41, 7 40,0 41,B 46,4 42,8 140,01 42,1 42,5 

2 41,1 39,2 46,5 'tb,9 42,6 141,01 41, 5 42,4 

3 40,6 38,7 139,51 45,9 42, 3 140,21 40,9 41,3 

zus 41,2 39,4 41t,6 46,4 42,6 lt0,3 41,6 42, 1 

WEIBLICH l ' ' ' 46,2 40,1 I ' 43,3 

2 I 141,61 ltl,7 4;,3 40,9 I 40,8 ltl, 1 

3 ltO,O 38,3 38,7 41,6 „1, 5 41,4 40,5 40,6 

zus 40,0 38,6 39,6 42,6 41, 2 41,4 40,6 40,7 

A L L E 40,5 39,0 42,2 43,9 41, 8 ltl, 0 41,0 41,3 

HOCH- UNO TIEFBAU 1) 

MAENNLICH l 44,l 45,1 44,4 44,4 44,6 44,1 46,0 45,3 44,B „9,3 44,6 44,8 

2 4 .. ,2 46,5 44,9 44,5 45,1 45,5 46,7 45,7 45,0 47,3 44, 1 45, 3 

3 44,8 lt6,0 44,3 45,2 44,6 43,7 45,9 44,4 45,3 „6,3 lt4,4 44,8 

zus 44,2 45,4 44,5 44,r, ,.,,,7 44,2 46,l 45,3 45,0 47,9 41t,4 44,9 

IIEIBLICH l I I I ' ' ' ' ' ' ' ' ' 
2 ' ' ' I ' ' ' ' 142,41 ' ' 142,31 

3 ' ' ' ' ' ' ' ' 41, 5 ' 40,3 41,3 

zus ' ' ' ' I ' ' ' 41,6 ' 40,3 41,4 

A L L E 44,2 45,4 44,5 44,6 44,7 44,2 46, l 45,3 't5,0 47,9 44,4 44,9 

1) Einschl. Handwerk. 
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5. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN IIADEN-
GESCK.ECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- BREMEl>l WEST- HESSEN LAND- WUEIHTEM- IIAYERN SAARLAND IIEltLIN IIUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IIERG IWESTI GEIIIET 

INDUSTRIE (EINSCHL. HOCH- UND TIEFIIAU 1 )) 

MAENNL ICH l 5,72 6,23 5,57 5,67 5,112 5,57 5,211 5,43 5, 14 5,30 5,95 5,59 
2 4,113 5,44 5,04 5,06 5,33 5,04 4,116 4,96 4,67 4,114 5,19 5,07 
3 4,60 4,119 4,46 4,64 4,69 4,46 4,111 4,42 4,19 4, 23 4,35 4,50 

zus 5,37 5,92 5,211 5,311 5,47 5,211 4,97 5,13 4,116 5,03 5,60 5,27 

WEIIILICH 1 3,89 4, ~II 4,00 15,041 4,16 4,07 4,04 4,00 3,76 3,TT 4,17 4,01 
2 3,611 4,27 3,116 3,74 3,89 3,115 3,49 3,75 3,5'> 3,19 3,111 3,73 
3 3,50 3,95 3,71 3,511 3,56 3,49 3,22 3,70 3,30 3,19 3,511 3,55 

zus 3,~,'i 4,07 3,79 3,65 3,74 3,75 3,41 3,7? 3,47 3,22 3,72 3,66 

A L L E 5,07 5,61 5,03 5,19 5,23 4,99 4,67 4,79 '>,49 "· 113 5,0'> '>,96 

INDUSTRIE (OHNE BAUINDUSTRIE! 

MAENNLICH 1 5,4'> 6,011 5,66 5,71 5,83 5,6'> 5,36 5,49 5,13 5,31 5,56 5,60 
2 '>,111 5,'>l 5,06 5,10 5,36 5,06 '>,119 5,01 '>,67 "· 115 

'>,96 5,10 
3 4, '>l '>,115 '>,49 4,71 4,71 4,46 4, 10 4,42 '>,09 4,20 "· 21 '>,51 

zus 5, 14 5,111 5,34 5,,,,, 5,'>9 5,33 5,03 5,19 '>, II'> 5,05 5,27 5,29 

WEIIILICH l 3,119 4,611 4,00 15,0'>1 '>,16 '>,07 4,04 '>,00 3,76 3,TT '>,17 4,01 
2 3,611 '>,27 3,116 3,7'> 3,119 3,115 3,49 3, 75 3,5'> 3,19 3,111 3,73 
3 3,50 3,95 3,71 3,511 3,56 3,'>9 3,22 3,70 3,30 3, 19 3,511 3,55 

zus 3,58 '>,01 3,79 3,65 3,71t 3,75 3,41 3,73 3,47 3,22 3,72 3,66 

A L L E 4,77 5,46 5,03 5,17 5, 21 4,98 4,65 '>,78 4,40 4, 83 '>,75 '>,92 

ENERGIEWIRTSCHAFT UNO WASSERVERSORGUNG 

MAENNL ICH l 5,13 5,93 5111 5,11 5,61 5,30 5,25 5,611 5,12 5,13 5,79 5,'>2 
2 5,011 5,19 "•"° '>,52 5,01 '>,70 4,60 5,25 "· 511 '>,46 5,19 '>,89 
3 4,60 13,11'>1 13,1151 ' ,,,,,3 '>,56 ' 5,29 4,211 ' '>,73 '>,50 

zus 5,011 5,711 5,02 '>,911 5,51 5,2'> 5,18 5,62 5,02 5,02 5,59 5,33 

WEIIILICH l ' 1'>,921 ' ' 1'>,511 14,5'>1 ' 14,611 ' ' ' '>,52 
2 ' '>,3'> 3,93 13,971 '>,20 3,1111 13,911 '>,33 3,78 14,011 '>,21 '>,07 
3 3,63 3, II'> 3,5'> 3 1 7S 3,72 3,7'> 3,51 3,117 3,48 13,'>31 3,56 3,68 

zus 3,70 3,97 3,67 3,113 3,113 3,116 3,76 4,07 3,57 3,71 3,67 3,111 

A L L E 5,06 5,66 4,911 4,9'> 5,'>8 5,22 5,15 5,58 4,99 '>,9B 5,'>9 5,29 

DARUNTER ELEKTRIZITAETSERZEUGÖNG UND -VERTEILUNG 

MAENNL1CH 1 5,2'> 5,11 5,19 5,67 5,211 5,03 5,611 5,16 "· 97 5,45 
2 5,17 '>,26 4,57 5,17 4,62 4,36 5,26 4,59 '>,39 4,91 
3 4, 6l' ' ' 1'>,1111 '>,65 ' 1'>,591 4,26 ' '>,45 

ZUS 5, 1'> 5,00 5,05 5,61 5,22 4,99 5,63 5,04 '>, B3 5,36 

WEIIILICH 1 ' ' ' ' ' ' 1'>,671 ' ' '>,5'> 
2 ' 13,871 1'>,001 ' 3,117 ' '>,35 3,78 ' 4,06 
3 3,63 3,61 3,112 3,79 13,731 3,23 3,71 3,411 13,371 3,65 

zus 3,66 3,71 3,811 3,80 3,110 3,511 '>,02 3,57 13,371 3,77 

A L L E 5,09 '>,911 5,02 5,58 5,21 4,95 5,60 5,01 "• eo 5,32 

BERGIIAU 

MAENNLICH l 4,67 ' 5,13 ' 6,05 4,117 ' 5,37 4,88 5, 21 ' 5,83 
2 4,22 ' 4,75 ' 5,12 '>,60 ' 4,66 4,11 4,08 ' 5,01 
3 ' ' 4,92 ' ,,,i;o 3,99 ' 4,52 3,911 3,50 ' '>,011 

zus 4,56 ' 5,00 ' 5,64 4,77 ' 5,03 4,6'> 4,97 ' 5,48 

STEINKOHLENBERGBAU 

MAENNLICH l ' ' ' ' 6,11 ' ' ' 1'>,291 5, 21 ' 5,99 
2 ' ' ' ' 5, 18 ' ' I ' 4,08 ' 5,12 
3 ' ' ' ' 3,90 I ' ' ' 3,50 ' 3,86 

zus ' ' I I 5,71 ' ' I 14,181 4, 97 ' 5,63 

!!RAUN- UND PECHKOHLENIIERGBAU 

MAENNLICH 1 ' I '>,90 ' 5,13 4,69 I I 5,07 I ' Ai,o„ 
2 ' I 4,71 I 4,66 4,'>3 ' ' '>,19 I ' '>,61 
3 ' ' '>,43 I ,,,,,5 13,931 ' ' 3,99 ' ' 4,'>0 

ZUS I I '>,73 ' '>,83 4,62 I ' 4,77 ' ' lt,79 

ERZIIERGBAU 

MAENNLICH 1 I ' 5,40 I 5,21 '>,92 ' ·5,09 I ' 5,28 
2 ' ' '>,59 I '>,6'> 14,471 I 4,00 ' ' '>,57 
3 ' ' 4, 12 I 4,22 13,1131 ' ' '/ ' 4,12 

ZUS I I 5,22 ' '>,99 "• 111 ' '>,98 ' ' 5,10 

DARUNTER EISENERZBERGIIAU 

MAENNLICH l I ' 5,'>3 ' 4,92 ' 5,09 ' ' 5,28 
2 I ' 4,411 ' 14,471 ' '>,00 ' ' '>,39 
3 ' ' 3,83 ' 13,1131 ' ' ' ' 3,88 

zus ' ' 5,30 ' 4,111 ' 4,98 ' ' 5,15 

KALI- UND STEINSALZIIERGBAU SOWIE SALINEN 

MAENNLICH l ' ' 5,22 ' 5,75 4,95 I 5,53 4,46 ' ' 5,19 
2 ' ' 4,110 ' '>,98 4,65 I 4,69 '>,07 ' ' 4,72 
3 ' ' 4,55 ' 5,45 4,13 ' 4,76 ' ' ' '>,69 

zus ' ' 5,08 ' 5,52 4,113 ' 5,16 4,31 ' ' 5,01 

1) .linschl. Handwerk. 
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5. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 
DM 

LEI- ~CHLES- NOIIDIIH. RHEIN IIADEN-
GESCHLECHT STUNGS WlG- HAMIIIJIG NIEDEII- IIIIEMEN IIEST- HESSEN LAND- WUEIHTEM- U'l'ERN SUIILAND IIEIILlN BUNDES-

GIIUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IIERG IWl!STI GEllET 

UEIIIHGER IIERGIIAU 

MAENNLICH 1 4,67 I 4,93 I 4,99 4,95 I 4,79 4,33 I I 4,82 

2 "· 22 I 4,77 I 14,501 (4,531 I 4,51 3,96 I I 4,67 

3 I I 5,26 I I I I "· 14 
3,95 I ' 5,06 

zus 4,56 I 4,95 I 4174 4,11 I 4,58 4,19 I I 4,82 

GRUNDSTOFF- UND PIIODUKTIONSGUETEIIINDUSTIIIEN 

MAENNLJCH 1 5,30 6,31 5,53 6,01 6,00 5,66 5,61 5,33 5,01 5, 5" 5,54 5,70 

2 4,94 5,69 5,15 5,48 5,66 5,30 5,17 4,95 4,75 4,91 5,23 5,33 

3 4,67 5,04 4,!57 5,08 5,09 4,69 ,.,,.5 4,50 4,27 4,30 "·"' 4,82 

zus 5,02 5,93 5,24 5,63 5,67 5,37 5,34 5,02 4,76 5,15 5,25 5,38 

WEIBLICH l I 5,23 4,36 I 4,51 4,82 5,12 "·"° 3,88 ' ' 4,49 

2 3,88 4,63 "· 10 
(4,831 "· 15 

4,06 "· 11 
3,93 3,59 4,11 3,71 3,99 

3 3,63 4,37 3,98 13,621 3,74 3,16 3,58 3,72 3,32 3,29 3,45 3,75 

zus 3,70 "·"" 4,02 4,09 3,88 3,96 3,90 3,80 3,47 3,40 3,53 3,85 

A L L E 4,86 5,57 5,09 5,62 5,53 5,17 5,22 4,85 4,59 5,11 4,72 5,22 

INDUSTIIJE DEii STEINE UND ERDEN 

IIAENNLlCH 1 5,42 6,70 5,23 5,30 6,01 5,32 5,22 5,17 4,86 5,66 5,60 5,36 

2 5,14 5,51 4,98 5,07 5,,.,. 5,22 5,04 4,91 4,53 4,77 5,53 5,03 

3 4,35 5,43 4,60 5,38 4,81 4,62 4,80 "·"" 4,26 4,06 "·"' 4,55 

zus 5, 13 6,17 5,00 5,18 5,50 5,13 5,01 4,92 4,51 4,93 5,45 5,05 

WEIBLICH l I I I ' I ' I ' 13,171 I I 4,01 

2 ' I 4,17 ' ,.,,.2 I 4,06 3,76 3,81 ' 4,63 4,04 

3 ' I 3,16 ' 3,95 3,94 3,37 3,8" 3,45 ' 4,11 3,73 

zus ' ' 4,02 ' 4,07 4,01 3,77 3,84 3,60 ' 4,35 3,84 

A L L E 5,13 6,17 4,98 5,17 5,41 5,13 5,06 4,19 4,56 4,92 5,41 5,03 

EISEN- UND STAHLINDUSTIIJE
1

) 

IIAENNLICH l 5,01 6,62 5,78 6134 6,05 5,26 5,50 5,58 5,20 5,56 6,11 5,86 

2 4,89 5,65 5,35 5,72 5,73 5,03 5,20 5130 5,DO 5,05 5,,.,. 5,52 

3 4,77 14,321 4,94 5,26 5,26 4,60 4,53 4,13 4,41 ,.,,.5 14,051 5,16 

zus 4,92 5,90 5,47 5,92 5,73 5,06 5,27 5,34 5,02 5,22 5,78 5,57 

WEIIILJCH l I I 15,261 ' 4,52 I I 4,61 ' I ' 4,62 

2 4,05 ' 3,93 14,871 4,17 3,93 3,92 4,31 3,71 "· 19 ' 4,07 

3 3,15 ' 3,96 ' 3,75 3,25 3,14 3,91 3,41 3,35 ' 3,72 

ZUS 3,50 ' 3,,97 14,201 3,H 3,78 3,54 4,08 3,59 3,58 I 3,86 

A L L E 4,85 5,117 5,42 5,91 5,67 5,00 5, 22 5,26 4,95 5, 21 5,76 5,52 

DAVON EISENSCHAFFENDE INDUSTRIE 

IIAENNLICH 1 I 5,85 6,12 5,33 5,58 I 4,91 5, 55 ' 5,97 

2 ' 5,49 5,80 5,11 5,23 I 4,86 5,03 ' 5,60 

3 ' 5,07 5,40 ,.,eo 4,75 I 5,06 "·"' ' 5,32 

zus I 5,58 5,83 5,10 5,38 I 4,88 5,22 I 5,68 

WEJIILJCH l I I 4,70 I I I I I I 4,67 

2 ' '"· 341 
4,33 ' I I 3,56 13,MI ' 4,27 

3 I 3,82 3,71 2,97 13,391 I 3,16 3,36 I 3,65 

LUS ' 3,97 3,88 3,06 3,40 I 3,29 3,311 ' 3,81 

A L L E I 5,57 5,79 5,07 5,36 I "•'" 5,21 ' 5,65 

EISEN-, STAHL- UND TEll,EIIGIESSEREI 

IIAENNLICH l 4,99 6,70 5,69 5,96 5, 21 5,55 5,61 5,49 5,67 6,19 5,69 

2 4,57 5,54 5,18 5,74 5,00 5,36 5,311 5,24 5,12 5,58 5,39 

3 4,77 14,321 4,74 5,13 4,31 4,61 4,113 ,.,,.0 4,55 14,341 4,911 

zus 4,76 5,95 5,36 5,65 5,03 5,38 5,39 5,23 5,30 5,93 5,43 

WEIIILICH l I ' I ' I I ' I I ' 15,211 

2 3,97 I 3,95 4,311 · ,.,04 4,60 4,57 3,67 
'"· 151 I 4,19 

3 3,10 I 3,42 3,96 3,34 3,31 3,93 3,29 13,181 ' 3,114 

zus 3,511 I 3,113 4,10 3,91 4,02 4,21 3,55 3,76 I 4,01 

A L L E 4,72 5,95 5,28 5,57 4,911 5,34 5,34 5,19 5,27 5,90 5,36 

ZIEHEIIEIEN UND KALTWALZWEIIKE 

IIAENNLICH 1 15,431 I 5,04 5,67 5,,.,. 4,71 .5,49 4,811 5,"6 5,56 

2 5,61 5,80 4,19 5,49 5,10 4,75 5,05 4,97 5,13 5,39 

3 4,92 I 3,75 4,1111 4,9' 3,94 ,.,,2 3,52 3,82 ,.,,2 

zus 5,39 5,76 4,11 5,39 5,21 4,65 5,11 ,.,,2 5, 15 5,31 

WEIBLICH l I I I 13,781 ' I 14,6'U I I 4,111 

2 
'"· 211 

I 3,f,6 3,81 3,65 3,40 3,92 3,77 4,39 3,80 

3 I I 4,19 3,64 13,341 2,119 3,19 3,116 13,411 3,72 

zus '"· 221 
I 4,13 3,69 3,60 3,111 3,95 3,79 4,03 3,76 

A l L E 5, 24 5,63 4,66 5,29 5,01 4,50 5,03 4,64 !l,11 5, 19 

1) Eisen- und Stahlerzeugung (einPchl. -halbzeugwerkeJ. 

-34-



5. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 
DM 

LEI- SCHI.ES- NORDRH. RHEIN BADEN-
CESCII. ECHT STUNSS 1115- HAIIBl,lltC NIEDER- 8REIIEN lfEST- HESSEN UND- IIUEIITTEII- BAYERN SAARLAND BEIIL IN BUNDES-

CRUPl'E HOLSTEIN SACHSEN FALEN !'FALZ BERG CIIESTI GEIHET 

NE-IIETALLINOUSTRIE CEINSCHL. NE-METALLGIESSEREII 

IIAENNLICH 1 5,n 6,33 5,34 5,74 5,31 5,11 5,65 5,40 5,113 5,71 5,59 
2 5,06 6,21 !1,15 5,40 4,85 4,92 5,17 5,29 5,12 5,47 5,30 
3 14,431 5,511 4,~o 5,05 4-311 I 4,54 4,42 ' 4,7!1 4,93 

ZUS 5,22 6,11 5,18 5,41 5,06 5,0!1 5,27 5,211 5,62 5,52 5,34 

IIEIILICH 1 I I I 14,1101 14,361 ' 14,331 I I I 4,54 
2 I 14,731 4,41 3,110 3,73 ' 4,011 3,66 ' 3,77 3,115 
3 3,60 4,07 3,53 3,116 3,36 I 3,76 3,39 I 3,112 3,711 zus 3,63 4,15 4,03 3,86 3,69 I 3,116 3,61 I 3,110 3,111 

A L L E 4,93 6,04 5,11 5,27 4,86 5,04 5, 12 5,09 5,57 5,20 !1,20 

DARUNTER NE-METALLGIESSEIIEI 

IIAENNLICH 1 !1,62 5,73 5,114 5,60 5,22 5,42 5, 71 5,30 6,06 5,119 5,59 
2 !1,13 4,97 4,92 5,34 5,011 5,17 !1,41 5,53 5,12 !1,79 5,311 
3 I I 4,14 4,52 I I 4,59 4,34 I 4,75 4,54 zus 5,34 5,37 5,211 5,22 5,14 5,32 5,44 5,36 5,74 5,70 5,34 

IIEHLICH 1 I I I I , I I I I I I 
2 I I 13,731 3,74 4,15 I 4,30 3,79 I 14,771 3,91 
3 13,501 I 3,70 3,66 I I 3,69 3,111 ' 4,00 3,67 zus 13,611 I 3,71 3,611 4,06 I ~3,13 3,70 I 4,12 3,76 

A L L E 5,15 5,37 5,10 5,05 5,00 5,30 5,27 5,12 5,611 5,31 5,1!1 

MINEIIALOELVEIIARBEITUNG IEINSCHL.IIRAUNKOHLEN-U.TORFTEEIIDESTILLAT.t 

MAENNLICH 1 5,15 6,44 5,45 6,30 14,931 5,27 5,112 ' 6,01 
2 4,69 5,77 5,14 5,44 4,70 4,54 5,09 

"'' 7111 
5,31 

3 14,331 !1,31 4,35 5,24 I I 4,44 I 5,12 zus 4,93 6,13 5,33 5,117 4, et 4,72 5,16 14, IIOI 5,74 

IIEHUCH 1 I I I 14,1161 I I I 14,531 
2 ' 15,041 13,621 4,31 I I I I 4,30 
3 13,5111 4,21 3,61 3,81 ' 3,74 13,331 ' 3,91 

ZUS 3,17 4,39 3,61 4,13 ' 3,74 13,4111 ' 4,04 

A L L E 4,111 6,05 5,27 5,113 4,110 4,65 4,99 14il01 5,69 

CHEMISCHE INDUSTIIIE IOHNE CHEMIEFASERINDUSTRIEI 

IIAENNLICH 1 5,37 5,74 5,34 5,211 6,11 6,26 6,04 5,44 5,13 5,40 5,01 5,93 
2 5,00 5,43 4,17 4,57 5,110 5,70 5,39 5,02 4,74 4,311 4,61 5,47 
3 4,74 4,61 4,41 4,33 4, 71 4,73 4,05 4,511 3,90 I 4,04 4, !14 zus 5,01 5,44 5,01 4,72 5,112 5,117 5,70 5,13 4,711 4,116 4,66 5,57 

IIEHLICH 'l I I 13,901 ' 4,117 5,07 5, 14 4,17 3,111 I , 4,63 
2 3,115 4,60 4,17 I 4,23 4, 19 4,22 3,115 3,41 ' 3,51 4,02 3 3,71 4,31 3,64 I 3,70 3,113 3,60 3,69 3,19 3,25 3,40 3,611 

ZUS 3,73 4,40 3, 9" ' 3,1111 4,01 3,97 3,76 3,31 3,47 3,43 3,113 

A L L E 4,63 5,02 4,71 4,72 5,52 5,44 5,46 4,76 4,33 4,36 3,96 5,20 

CHEMIEFASERINDUSTRIE 

IIAENNLitH 1 I I I 6,27 I 5,62 5,59 I 5,119 2 I I ' 6,19 ' 5,02 5,36 ' 5,72 3 ' ' ' 5,10 I 4,16 5, 15 ' 5,09 zus I I ' 5,97 I 5,17 5,36 ., 5,63 

IIEIIILICH l ' I I 14,1151 I 15,051 4,40 I 4,68 2 I ' ' 4,57 I 4,14 3,95 I 4,12 3 ' I ' 3,91 '/ 3,711 3,96 I 3,91 zus ' I I 4,02 I 3,93 3,97 I 3,99 

A L L E I I I 5,62 I 4,90 5,15 I 5,34 

SAEGEWERKE UND HOLZIIEARBEITENOE INDUSTRIE 

IIAENNLICH l 4,61 5,43 4,64 5y00 4,36 4,69 4,411 4,~3 5,02 16,021 ,.(66 
2 4,411 4,53 4,29 lt, 76 49011 4,46 4,23 4,11 4,12 15,0111 4,36 3 4,04 4,11 3,111 4,16 3,75 3,95 3,115 3,79 4,03 14,1111 3,93 zus 4,41 4,111 4,35 4,71 4, 16 4,44 4,26 4, 21 4,42 5,30 4,39 

IIEIIILICH l I I I I ' I I 13,IIOt ' I 14,0111 2 I 14,111 3,114 3,92 2,91 13,611 3,711 2,96 I I 3,72 
3 3,39 3,69 3,41 3,711 3,36 3,41 3,27 3,12 3,74 I 3,44 zus 3,39 3,77 3,53 3,84 3,23 3,47 3,53 3,12 3,74 I 3,53 

A L L E 4,32 4,62 4,211 4,62 4,07 4,41 4,19 4, 14 4,35 5,30 4,32 

DAVON SAECE- UND HOIIELIIERKE, HOLZIMPRAEGNIERANSTALTEN,FURNIERlfEIIKE 

IIAENNLICH l 4,64 5,43 4,32 4,77 4,27 4,57 4,43 4,44 4,53 16,021 4, 51 2 4,52 4,53 4,10 4,43 4, 12 4,34 4,20 3,92 3,116 15,0111 4,19 
3 4, 10 4,11 3,54 3,94 3,72 3,71 3,112 3,70 3,61 14,1111 3,79 zus 4,47 4,111 4,0a 4,46 4, 13 4,30 4,22 4,011 4,07 5,30 4,24 

IIEHLIC'i l I I ' ' I I I I I ' I 2 ' 14,111 13,411 14,591 ' ' 3,91 I ' I 3,71 3 3,56 3,69 3,25 3,65 3,35 13,43) 3,111 13,091 12,961 ' 3,36 ZUS 3,56 3,77 3,29 3,70 3,32 13,431 3,53 3,02 12,961 I 3,44 

A L L E 4,41 4,62 4,03 4,40 4,06 4,211 4,16 4,03 4,03 5,30 4,111 
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5. Durchschnittliche Bruttpstundenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NDIIDIIH. RHEIN BADEN-

GESCHLECHT STUNGS 1116- HAM!UltG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WEit TT Eli- BAYERN SAAIILAND 8Eltl IN BUNDES-

GIIU,PE· HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ 8ERG IIIESTI GEBIET 

SPERIIHDLZ- 1 HDLZFASEIIPLATTEN- UND HDlZSPANPLATTENIIEltKE 

MAENNL ICH 1 ' 5101 ' 5131 4167 4191 4185 4168 5136 ' 4196 

2 I 4147 ' 4191 3189 4170 4142 4143 4121 ' 4162 

3 ' 4129 ' 4137 141151 4137 4105 3199 4137 ' 4122 

zus ' 4166 ' 4191 4129 4171 4151 4145 4162 ' 4167 

IIEIIILICH 1 ' I ' ' ' I ' I I ' 141021 

2 I 4105 I 3189 2188 131611 3153 3132 I I 3173 

3 I 3150 I 3192 131.ZI 131381 3151 3114 3186 ' 3153 

zus I 3167 I 3191 3100 3149 3153 3119 3186 I 3162 

A L L E ' 4154 ' 4179 4110 4164 4133 4132 4152 I 4154 

ZE LLSTOFF-1 PAPIER- UND PAPPEEIIZEUGENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 5168 5136 ' 5169 5151 5114 5139 5133 141221 5147 

2 5,32 4183 I 5106 4176 4163 4187 4179 131831 4190 

3 5,05 4,70 I 4,74 4,52 4,11 4,68 4141 I 4,63 

zus 5,36 5,05 I 5,28 4197 4171 5,03 4,90 4101 5,07 

IIEIIIL ICH 1 I (4,181 ' 3,94 I I I I I 3190 

2 3,91 13,461 I 3,93 3108 I 3179 3152 I 3176 

3 4,00 3176 ' 3169 3163 3172 3168 3145 131171 3,65 

zus 3195 3175 I 3176 3149 3172 3169 3146 131171 3167 

A L L E 5,24 4185 ' 5105 4177 4162 4,85 4171 3182 4187 

GUMMI- UND AS8ESTVERAR8EITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 5136 6149 6122 ' 5150 5,57 5143 5130 5101 4167 5172 5187 

2 4125 5196 5169 ' 5140 5122 4182 4192 4157 4112 5121 5128 

3 4,79 4195 4102 ' 4173 41119 4120 4146 4117 3175 (31641 4160 

zus 4174 6127 5188 ' 5131 5133 5106 4197 4164 4114 5125 5145 

IIEIBLICH 1 ' 5138 141361 I 5105 4144 ' (41211 141031 ' ' 4165 

2 (31271 5111 3186 ' 4107 3195 3,91 4,01 3183 ' 4,03 31911 

3 3160 4152 4128 ' 3166 4101 3165 3188 3121 3112 3143 4101 

zus 3159 4156 4123 ' 31119 4100 3174 3195 3167 3,12 ll185 4,01 

A L L E 4146 51114 5,47 ' 41115 5107 4186 41611 4,25 3,7' 41111 5106 

INVESTITIDNSGUETERINDUSTIIIEN 

MAENNLICH 1 5,40 5193 5190 5172 5173 5174 5132 5,60 5126 5,27 '5140 5163 

2 4,58 5114 5125 !!102 5126 5106 4174 5119 41111 4, 16 4,71 5,10 

3 3,90 4163 4147 4136 4161 4147 4121 4,46 4109 41311 3,112 _4,48 

zus 5116 5,73 5162 5151 5,41 5,46 4199 5135 5103 5109 5,14 5135 

IIEIBLICH 1 4,15 5106 4186 1413'1 4133 4156 4136 4147 3184 14,661 4129 4138 

2 31711 41311 4151 3183 4102 4115 3160 410• 3171 3187 3,76 J,93 

3 3157 31115 3192 31113 3,67 3155 3129 3188 3,54 3,54 3,68 3.74 

zus 3161 4112 4,12 3,84 3,77 4103 3138 3,92 3165 3162 3,72 3,82 

A L L E 4,93 5156 51311 5142 5,19 5,24 4,72 5104 4166 4,89 'l'i,69 5,06 

STAHL- UND LEICHTMETALLBAU 

MAENNLICH 1 5118 6143 5,53 5,55 5165 5,62 5141 5,71 5121 5122 5,59 5160 

2 4156 51110 4196 5117 5117 5107 4178 5126 4161 4156 5104 5109 

3 4,06 5,41 4157 4183 4147 4111 3169 4175 4,43 3172 3,46 4148 

zus 5105 6124 5133 5132 5140 5135 5117 5146 5,01 5,07 5,43 5138 

IIEIBLICH 1 ' ' ' ' ' ' ' ' I ' ' 14,541 

2 (3,361 14,551 4119 ' 4,09 4102 14,011 ' 3133 ' 3,72 3,91 

3 ' 3195 3153 ' 3,49 3,59 121951 4104 ' ' 3136 3,55 

zus 131361 4,16 31119 I 3166 3192 3174 4107 3135 ' 3152 3,71 

A L L E 4,99 6121 5131 5132 5137 5131 5115 5144 4199 5107 5,37 5,35 

MlSCHI NENIIAU 

MAEIINLICH 1 5,37 6,00 5,52 5,60 5177 5,71 5143 5,60 5,36 5,27 5,60 5162 

2 4,54 5,11 4,95 4,99 5,18 5,00 4195 5105 4192 4,54 4,75 5,03 

3 3196 4,33 4,24 4,54 4147 4,75 4154 4,48 4,19 3,57 3,97 4,43 

zus 5,08 5,77 5,26 5,39 5147 5,411 5,19 5135 5,14 5107 5,30 5,36 

IIEIBLICH 1 ' 14,701 4,44 I 4,39 5, 21 ' 5,39 4,10 I 4,0Z 4,56 

2 4102 4,25 4,07 ' 4,06 4,12 3187 4127 31114 3,93 3,85 3,99 

3 3,42 3,78 3,63 3,93 3,69 3161 3,24 3,94 3158 3137 3,54 3,75 

zus 3,55 4,13 3,77 3,93 3,82 4103 3,55 4,02 3,711 3,65 3175 3,117 

A L L E 5,00 5,72 5,09 5,37 5,38 5,311 5,11 5122 5100 4,98 5107 5,24 

STRASSENFAHRZEUGBAU 

MAENNLICH 1 5,37 6,01 6~43 5,49 6,13 6,10 5,45 :i,86 5145 5,911 5,35 6,03 

2 4,62 5147 5,69 5,00 5158 5, 57 4,67 5,52 5112 5161 4,113 5,48 

3 13,971 4154 5,12 14,151 5,06 4,91 3,96 4,71 3195 41 113 3,87 4,85 

zus 5107 5,76 6,15 5,28 5,78 5,94 5,26 5,67 5124 5,62 5,12 5,77 

IIEIIILICH 1 ' ' 5,46 ' 5161 4166 14,831 4151 3142 151331 4143 4,59 

2 4112 4182 5,11 4161 4195 41117 4105 4,84 3198 4,56 4,33 4,62 

3 13,621 14,021 4,96 3,72 4,23 4125 3,'50 4,33 3,99 4,17 3186 4,311 

ZUS 3199 4,72 5,06 4126 4152 4174 3,93 4,49 3,96 4,32 4,10 4,52 

A L L E 4,86 5,72 6,05 5,25 5,66 5,82 5,17 5,56 5,04 5145 4,93 5,64 
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5. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NORDllHe RHHN BADEN-
IIESCILECHT STUNI.S III&- HAMBUllG NIEDER- BllEMEN WEST- HESSEN LAND- IIUERTTEM- BAYEllN SAARLAND BERLIN BUNOES-

GRUl'l'E HOLSTEIN SACHSEN FALEN !'FALZ BERG CWESTI GEBIET 

DAllUNTER KRAFTIIAGEN UND KllAFTllADINDUSTlllE 

MAENNLICH 1 ' 6,53 5,49 6,28 5,53 5,94 5,52 ' ' 6,14 
2 ' 5,81 5,04 5,54 4,12 5,6D 5, 18 ' ' 5,54 
3 ' 5,47 14,211 5,02 3,15 5,02 4,31 ' ' 5,05 

ZUS ' 6,28 5,27 5,94 5,35 5,7' 5,33 ' ' 5,91 

WEIBLICH 1 ' 5,46 ' 5,65 14,991 5,21 5,02 ' ' 4,82 
2 ' 5,47 4,76 5,29 4,11 5,10 4,51 ' ' 5,03 
3 ' 5,25 13,701 4,44 ' 4,53 4,27 ' ' 4,76 

zus ' 5,3B 4,41 4,98 4,34 4,79 4,47 ' ' 4,92 

A L L E ' 6,20 5,25 5,H 5,32 5,72 5,22 ' ' 5,82 

SCHIFFBAU 

MAENNLICH 1 5,54 5,114 5,68 5,111 5,49 5,51 5,49 5,67 5,20 ' 5,73 
2 4,51 4,99 4,92 5,11 4,65 4,311 5,19 ' 4,211 ' 4,90 
3 3,75 4,04 4,03 4,25 3,36 ' 3,72 ' 3,115 ' 4,00 

zus 5,39 5,611 5,46 5,69 5,17 5,35 5,30 5,32 4,93 ' 5,55 

lll!IILICH l ' 14,1111 ' ' ' ' ' ' ' ' 4,91 
2 4,11 3,711 ' 14,771 ' ' ' ' ' ' 3,97 
3 3,24 3,59 3,54 13,521 ' ' ' ' ' ' 3,53 

ZUS 3,113 3,711 3,75 14,2111 ' ' ' ' ' ' 3,82 

A L L E 5,37 5,64 5,45 5,69 5,17 5,34 5,29 5,30 4,92 ' 5,53 

LUFTFAHIIZEUGIIAU 

MAENNLICH 1 5,63 5,21 5,37 5,31 ' ' 5,35 
2 5,14 4,46 4,94 4,60 ' ' 4,62 
3 ' 3,79 14,181 3,90 ' ' 3,90 

zus 5,31 5,09 5,25 5,15 ' ' 5,19 

IIEIILICH 1 3,81 ' 14,31 ' I I 4,14 
2 ' 3,111 3,99 3,119 ' ' 3,115 
3 ' 3,53 3,111 3,57 ' ' 3,59 

,ZUS 3,64 3,71 3,97 3,76 ' ' 3,77 

A L L E 4,111 4,98 5,00 4,911 ' ' 5,03 

ELEKTllOT~CHNISCHE INJUSTRIE 

MAENNLICH 1 5,14 5,67 5,42 5,53 5,47 5,40 4,113 5,45 5, 12 5,00 5,19 !>,34 
2 4,54 4,77 4,911 4,78 5,011 4,82 4,21 5,22 lt,59 4,58 4,53 4,90 
3 4,05 4,35 4,22 4,17 it,72 4,24 3,15 4,43 4,17 4,20 3,711 4,48 

zus 4,119 5,45 5,16 5,211 5,20 5,11 4,51 5,23 4,116 4,113 4,92 5,0, 

WEIBLICH 1 ' ' 4,53 ' 4,13 4,24 13,911 4,111 3,95 ' 4,44 4,1' 
2 3,67 4,411 4,17 4,26 3,81 4,10 3,24 3,94 3,69 3,59 3,71 3,110 
3 3,62 4,07 3,12 3,114 3,60 3,54 3,27 3,84 3,57 3,49 3,69 3,70 

zus 3,63 4,27 3,91 3,118 3,67 3,95 3,27 :S,85 3,64 3,50 3,70 3,74 

A L L E 4,39 5,17 4,68 4,91 it,78 4,77 3,911 4,72 4,31 4,211 4,37 4,59 

FEINMECHANISCHE UND Ol'TISCHE SOIIIE UHRENINDUSTRJE 

MAENNLICH l 5,03 5,911 5,47 5,72 5,33 5,411 5,33 4,911 14,711 5,33 5,32 
2 4,33 5,21 4,67 5,06 4,77 4,57 4,811 4,411 ' 4,76 4,711 
3 3,47 4,03 3,48 4,37 4,09 13,111 4,19 4,03 ' 14,021 4,14 

tUS 4,72 5,73 5,19 5,26 lt,99 5,26 5,06 4,75 14,291 5,08 5,03 

IIEIIILJCH 1 14,291 I 14,661 13,991 13,951 ' 4,31 4,06 ' 14,151 4,32 
2 3,57 4,31 4,011 3,84 3,93 3.91 3,90 3,52 ' 3,H 3,77 

• 3144 3,59 3,14 3162 3,50 3,51 3,92 3,26 I 3161 3,71 
zus 3,49 3,98 3,93 3,69 3,112 3,73 3,92 3,46 ' 3,85 3,79 

A l L. E 4124 5,17 41711 4,85 4,57 4,86 4,59 4,11 14,141 4,58 . 4,55 

STAHLVERFORMUNG, EBlt-llAllEN-INDUSTlllE 

MAENNLJCH l 5,29 6166 5,36 5145 5,68 5,37 5,05 5,47 5,06 5,35 5,60 !S',51 
2 4,90 5,65 4,76 4186 5,32 4,113 4,6, 5,01 4,50 4,112 5,19 5,09 
3 3,94 4,117 4,44 4131 4,57 4,42 4,09 4,36 3171 4,61 3,40 4,46 

zus 5,06 6100 5103 5,19 5,28 5,01 4160 5,10 4171 5,02 5,34 5114 

WEIIILICH 1 ' ' C-4,011 ' 4,20 3,65 ' 4130 4105 ' 15,111 4,~8 
2 4,08 4,49 3,17 3,25 3,90 3,80 3162 3,76 3153 3,71 3,80 3,74 
3 3163 3,64 3,63 3190 3,62 3,36 3,29 3,73 3119 3,42 3,62 3,60 

zus 3,66 3,90 3,67 3,63 3169 3165 3,35 3,75 3,47 3,511 3177 3,66 

A L L E 4,58 5,29 4,73 4,72 4,99 4,76 4128 4,73 4,31 4,85 4198 4,81 

YERllllAUCHSGUETERINDUSTRIEN 

MAENNL!CH 1 6,12 6,93 5,53 6100 5,76 5,71 5,14 5125 ~11 5,36 6,:SO 5,51 
2 5,06 5161 4,72 4,72 4,99 4,79 4161 4,65 4,36 4197 5130 4,75 
3 4,40 4179 4,34 4,40 4,34 4,13 3192 4,16 3194 4,34 4,3? 4,19 

zus 5,50 6,31 5,011 5,32 5,27 5, 17 4,77 4,119 4,61 4,90 5,78 5,05 

WEIIILICH 1 3,117 4,52 3,85 15,471 4,15 4,12 4,04 4,011 3,77 :S,64 4115 4,01 
2 3,69 4101 3,59 3,77 3,84 3,64 3,39 3,61 3,43 3,00 3,11 3,63 
3 3,49 3,48 3,33 3,49 3,41 3,26 3,16 3,42 3, 16 3,13 3,23 3,32 

zus 3165 3,84 3,55 3,68 3,76 3,58 3,3' 3,62 3,3' 3, 12 3,79 3,511 

A L L E 4,67 5,32 4,43 4,72 4,65 4,48 4,15 4,27 4,00 4105 4,11 4,37 
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5. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 
DM 

LCJ- SCHLES- NOIIOIIHo IIHEJN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS llllr- HAl!IIUIIG NJEDEII- IIIIEl!EN IIEST- HESSEN LAND- IIUEIITTEM- UYEIIN SAAIILAND IIEIILIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IIEIIG (IIESTI GEBIET 

FEJNKEIIAMJSCHE JNDUSTIIJE 

MAENNLICH l 5,21 4,99 5,59 5,40 4,92 5,06 4,59 5,34 5,25 4,94 
2 5,011 4,57 5,35 5,09 4,110 4,72 4,32 5,06 4,55 4,74 
3 4,74 3,114 4,53 4,35 4,32 4,111 3,119 4,57 13,1141 4,26 

zus 5,01 4,70 5,19 5, 11 4,74 4,611 4,32 4,119 4,115 4,611 

IIEillllCH 1 I (4,571 I I 4,45 (4,291 3,115 I I 4,04 
2 4,02 3,79 4,17 3,69 3,50 3,77 3,39 3,63 3,59 3,53 
3 3,73 3,71 3,77 3,48 3,411 3,31 3,19 3,72 3,25 3,39 

ZUS 3,90 3,79 3,91 3,61 3,52 3,55 3,31 3,71 3,50 3,47 

A L L E 4,65 4,35 4,1111 4,51 4,34 4,27 3,79 4,55 4,311 4,111 

GLAS INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 5,95 5,17 5,74 I 6,24 5,117 5,69 5,511 5,22 5,74 5,711 5,1111 
2 4,76 4,67 5,211 I 5,61 4,92 5,21 5,111 4,57 5,39 4,60 5,29 
3 3,49 4,22 4,117 I 4,111 4,09 4,66 4,11 3,93 3, 64 4,011, 4,52 

zus 4,116 4,73 5,34 I 5,71 5,19 5,34 5,17 4,70 4,97 5,20 5,311 

IIEillllCH 1 I I I I 4,56 ' ' 13,561 3,311 ' 14,2111 3,73 
2 (3,521 ' 4,00 I 4,09 3, 55 4,29 3,00 3,33 13,531 3,53 3,57 
3 3, 30 3,66 3,73 ' 3,93 3,411 3,63 2,119 2,99 3,10 3,32 3,411 

ZUS 3,34 3,66 3,116 ' 3,97 3,50 3,71 2,94 3,14 3,15 3,49 3,51 

A L L E 4,411 4,45 5,011 ' 5,49 4,77 5,05 4,63 4,22 4,65 4,611 5,02 

HOLZYEIIAIIIIEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 5,25 5,94 5,20 5,91 5,63 5,06 4,72 5,05 4,95 4,117 6,07 5,27 
2 5,09 5,36 4,611 4,93 5,04 4,34 4,39 4,511 4,32 4,22 5,111 4,66 
3 4,91 4,85 4,26 (3,101 4,111 3,90 4,04 4,07 3,74 3,77 4,211 4,05 

zus 5,14 5,46 4,93 5,46 5,32 4,62 4,53 4,77 4,55 4, 51 5,59 4,92 

IIEJllllCH 1 13,301 ' 3,114 I 4,19 ' 3,72 I 3,74 I 14,271 3,96 

2 3,114 4,72 3,111 4,37 4,11 3,33 3,34 3,67 3,33 13,091 C 4,111 3,59 

3 I 3,72 3,63 (2,261 3,68 3,03 3,24 3,55 3,19 3,29 n, 571 3,41 

ZUS 3,72 4,05 3,71 3,50 3,92 3,23 3,30 3,61 3,29 3,25 3,91 3,52 

A L L E 4,95 5,05 4,76 5,16 5,111 4,37 4,30 4,55 4,21 4,20 5,44 4,69 

MUSJKJNSTIIUMENTEN-, SPOIITGEIIAETE-, SPIEL- U, SCHMUCKIIARENtNDUSTIIJE 

l!AENNLICH 1 (4,541 5,61 I 5,41 5,23 4,66 5,11 4,97 I 5,52 5,12 

2 14,701 4,51 I 4,91 4,33 4,17 4,62 4,14 I 13,921 4,42 

3 I 3,71 I 4,27 3,07 3,21 4,27 3,75 I 3,53 4,04 

zus 4,51 5,32 I 4,96 4,611 4,40 4,116 4,50 I 5,11 4,76 

IIEJIILJCH 1 I I I I (3,1161 I 4,20 3,36 I I 4,01 

2 (3,141 4,12 ' 3,37 3,42 2,72 3,70 3, 17 I 3,211 3,419 

3 U, 591 3,36 I 3,33 Z,99 2,46 3,51 2,119 I 3,06 3,23 

zus 2,112 3,79 I 3,35 3,24 2,55 3,70 3,011 I 3,25 3,40 

A L L E 3,118 4,93 I 4,52 4,22 3,90 4,30 3,76 I 4,111 4,14 

PAPJEII- UND PAPPEYEIIAIIIIEITENOE INDUSTRIE 

MAENNLJCH 1 5,34 6,56 5,63 5,59 5,611 4,119 5,50 5,30 5,49 5,66 5,54 

2 4,53 5,62 4,90 4,117 4,114 4,43 4,67 4,65 4,39 4,70 4,77 

3 4, 11 5,23 4,31 4,21 4,42 4,02 4,39 4,13 3,110 4,03 4,29 

zus 4,114 5,112 5,06 4,911 4,94 4,49 4,90 
0

4,69 4,116 5,12 4,93 

IIE IllllCH 1 I (5,191 3,52 3,116 14,371 I 3,711 3,32 I I 3,112 

2 3,75 3,115 3, 75 3,60 3, 53 3,42 3,49 3,311 3,33 3,511 3,55 

3 3,70 3,66 3,47 3,38 3, 17 3,32 3,25 3,07 2,77 3,03 3,29 

zus 3,73 3,79 3,62 3,48 3,32 3,37 3,39 3,20 3,011 3,43 3,42 

A L L E 4,14 4,111 4,53 4,34 4,21 3,911 4,19 3,97 3,811 4,16 4,24 

DRUCKEREI- UND YEIIYIELFAELTJGUNGSJNDUSTRIE 

MAENNLICH 1 7,37 r,55 6,611 6,53 6,62 6,90 6,30 6,27 6,20 6,47 6,93 6,60 

2 5,77 1,19 5,51 5,39 5,63 5,74 5,42 5,25 5,40 6,47 6,09 5,60 

3 4,93 4,112 5,12 5,13 4,114 5,01 4,47 4,411 4,99 4,53 4,95 4~114 
zus 6,:73 7,04 6,42 6,24 6,29 6,411 6,02 5,92 5,97 6, 36 6,57 6,26 

IIEIIILJCH l 5,97 5,62 4,92 I 4,611 5,73 15,061 5,49 4,99 I 5,55 5,19 

2 3,79 4,12 3,110 3,111 3,110 4,00 3,72 3,72 3,114 3,73 3,119 3,114 

3 3,211 3,47 3,45 3,32 3,45 3,56 3,011 3,40 3,75 12,931 3,27 3,46 

zus 3,119 3,94 3,113 3,77 3,74 3,93 3,40 3,72 3,119 3,49 3,114 3,110 

A L L E 6,21 6,21 5,90 5,79 5,73 6,04 5,49 5,49 5,51 5,119 6,10 5,76 

KUNSTSTOFFYEIIAIIIIEJTENDE INDUSTRIE 

MAENNLJCH 1 5,64 5,45 5,44 5,411 5,25 5,10 4,99 4,86 14,901 5,43 5,20 

2 4,76 5,18 4,92 4,911 4,73 4,65 4,60 4,43 13,561 4,711 4,73 

3 n, 1111 14,201 4,17 4,47 3,49 4,21 3,99 3,110 3,21 3,45 4,11 

zus 5,19 5,30 4,97 5,03 4,73 4,75 4,66 4,411 3,117 4,94 4,110 

IIEJIILICH l I I 3,69 4,10 I I 4,40 I I I 4,11 

2 3,32 4,06 3,36 3,71 3, 55 3,45 3,51 3,12 I 3,611 3,42 

3 3,32 3,51 3,57 3,63 3,19 'h41 3,24 3,13 2,59 3,30 3,41 

zus 3,32 3,61 3,49 3,67 3,40 3,44 3,37 3, 13 2, 62 3,53 3,43 

A L L E 4,54 ,,62 4,47 4,511 4,37 4,43 4,22 4,01 3, 22 4,33 4,35 
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5. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NDRDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- llllEMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN· SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG 1 WEST! GEBIET 

lEDERERZEUGENDE INDUSTRIE 

MAENNI.ICH 1 I I 4,,,,, I 4,114 4,92 4,64 5,03 4,62 I I 4,90 
2 I I I I 4,64 4,76 4,90 4,95 5,11 I I 4,91 
3 I I 13,391 I 3,53 4,07 3,87 4,37 3,54 I I 4,06 

zus 13,1171 I 4,29 I 4,64 4,75 4,58 4,94 4,63 I I 4,B4 

WEIBLICH 1 I I I I 4,06 I I 3,96 I I I 3,92 
2 I I I I 3,93 3,63 3,64 3,611 3,64 I I 3,65 
3 I I 2,91 I 3,29 12,611 3,20 3,63 3,09 I I 3,49 

zus I I 2,911 I 3,56 3,511 3,42 3,66 3, 18 I I 3,55 

A L L E 13,501 I 3,1111 I 4,411 4,42 4,29 4,611 4,14 I I 4,56 

LEDERVERARBEITENDE INDUSTRIE 

MAENNL ICH l 4,66 I 5,07 I 4,98 5,86 4,55 5,11 4,97 I 15,3111 5,24 
2 I I 4,49 I 4,611 4,117 3,110 4,37 4,25 I I 4,411 
3 I I 13,501 I 3,56 4,24 2,46 3,110 3,59 I I 3,56 

zus 4,40 I 4,119 I 4,55 5,45 4,05 4,611 4,70 I 15,3111 4,113 

WEIIILICH 1 13,1111 I 14,311 I 4,07 4,91 13,761 3,49 3,12 I 13,231 3,71 
2 I I 3,66 I 3,54 3,70 3,21 3,59 3,35 I I 3,54 
3 I 13,221 2,711 I 3,03 3,07 2,66 3,25 2,96 I I 3,02 

zus 3,29 13,221 3,411 I 3,39 3,57 3,01 3,45 3, 19 I 13,271 3,39 

A L L E 4,02 13,4111 4, 13 I 3,93 4,29 3,51 3,90 3,711 I 4,51 3,911 

SCHUHINDUSTRIE 

MAENNLICH 1 5,311 I 4,86 I 5,111 5,27 4,92 5,35 4,91 5,39 14,621 5,06 
2 4,30 I 4,23 I 4, 54 4,95 4,56 4,79 4,47 14,301 I 4,59 
3 14,3BI I 3,43 I 2,64 3,36 3,44 3,74 3,37 I I 3,35 

zus 4,95 I 4,43 I 4,57 4,99 4,54 4,91 4,511 4,73 4,25 4,65 

WEIBLICH l 3,911 I 3,74 I 4,17 4,21 4,09 4,211 3,96 14,5111 I 4,11 
2 3,92 I 3,59 I 3,64 4,02 3,74 3,77 3,64 3,31 13,201 3,72 
3 3,43 I 3,14 I 2,113 3,611 3,12 3,51 3,06 2,45 2,50 3,20 

zus 3,711 I 3,40 I 3,51 3,117 3,62 3,79 3,49 3,33 2,113 3,62 

A L L E 4,111 I 3,111 I 4,02 4,26 4,01 4,34 3,95 3,73 3,45 4,07 

TEXTILINDUSTlllE 

MAENNLICH 1 4,117 5,24 4,111 4,911 5,33 "t,74 4,57 4,77 4,53 I 5,23 1t.91t 
2 4,66 4,54 4,47 4,57 4,66 , 4,62 4,011 4,34 4,03 3, 72 4,85 4,45 
3 3,91 3,39 4,02 4,47 4,21 3,117 3,114 4,011 3,711 13,521 4,67 4,10 

zus 4,66 4,56 4,59 4,63 4,119 4,64 4,27 4,53 4,24 3,611 4,1111 4,63 

WEJIIL JCH 1 3,41 I 3,93 I 4,34 4,10 3,1111 4,111 3,91 I 4,51 4,13 
2 3,74 3,97 3,71 3,65 3,119 3,71 3,26 3,112 3,57 2,Bl 3,72 3,75 
3 3,42 3,22 3,111 3,60 3,36 3,03 3,12 3,52 3,23 2,29 3,49 3,39 

zus 3,62 3,43 3,63 3,62 3,113 3,611 3,21 3,73 3,55 2,76 3,711 3,69 

A L L E 4,10 3,90 4,19 4,29 4,43 4,21 3,66 4,04 3,113 2,95 4,10 4,14 

DARUNTER SPINNEREI 

MAENNLICH 1 13,741 I 4,73 I 4,117 4,111 4,27 4,611 4,17 I I 4,64 
2 13,541 I 4,43 I 4,50 4,26 3,97 4,20 3,77 I I 4,30 
3 13,351 I 1,61 I 3,94 I 4,0D 3,911 3,12 I I 3,1111 

zus 3,56 I 4,51 I 4,51 4,24 4,07 4,42 3,1111 I I 4,38 

WEIBLICH 1 3,ltl I it,20 I 3,95 I I it,36 3,72 I I it,01 
2 3,51 I 3,111 I 3,1111 3,72 3,41t 3,110 3,57 I I 3,77 
3 3,26 I 3,36 I 3,39 3,27 3,27 3,51 3,16 I I 3,'>2 

zus 3,lt2 I 3,77 I 3,110 3,611 3,31t 3,71 3,51 I I 3,69 

A L L E 3,it7 I '>,25 I it,23 3,113 3,69 it,Oit 3,611 I I it,05 

WEBEREI 

MAENNLICH 1 5,01 it,115 I 5,43 4,73 it,113 it,83 it,60 I 5,03 
2 I it,51t I it,75 it,67 it,27 it,26 3,96 I it,51 
3 I ,., 111 I it,27 3,93 3,95 3,811 3,73 I it,11 

ZUS it,79 it,66 I 5,00 4,67 4,51 it,511 it,31t I it,76 

WEIIILICH 1 I it, 16 I 4_,57 3,90 14,0ltl it,3'> 3,91t I 4,26 
2 3, 71 3,71t I it,09 3,7' 3,55 3,75 3,60 I 3,117 
3 I 3,19 I 3,311 3,2!> 2,117 3,51 3,25 I 3,311 

zus 3,71 3,66 I it,01 3,77 3,45 3,72 3,61 I 3,112 

A l l E it,29 it,32 I it,59 it,3'> 4,011 ,., 11 3,96 I it,35 

IIEKLEIDUNGSINDUSTRIE 

MAENNLICH l it,115 5,17 it,115 it,55 5,22 5,116 it,31t it,117 it,lllt it,311 5,32 5,0lt 
2 4,61t ,.,,.,. 4,21t lit,itll it,93 it,711 4,lit it,49 it,21t it,37 it,116 it,60 
3 3,117 lit,021 3,64 I it,011 it,Oit 3,53 it,011 3,119 3,311 3,59 3,91t 

zus it,57 it,71t ,., itl it,itO 4,90 5,31 it,11 it,60 it,59 it,20 it,116 it,73 

WEIIILICH 1 3,70 3,97 3,re I it,03 3,116 3,32 3,69 3,60 3,51t it,06 3,11'> 
2 3,511 it,03 3,45 3,7'> 3,112 3,50 3, 11 3,ltll 3,37 2,93 it,13 3,55 
3 3,55 3,26 3,01 3,31t 3, 14 3,19 2,113 3,13 3, 13 2,lt7 3,17 3,11 

zus 3,60 3,91 3,43 3,611 3,76 3,it9 3,011 3,42 3,37 2,116 3,96 3,52 

A l L E 3,76 it,011 3,55 3,77 3,91t 3,113 3,111 3,61 3,511 3,03 ,., 1lt 3,71 
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5. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN l!AOEN-

GESCtt.. ECHT STUNGS WIG- HAMl!URG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND l!ERLIN l!UNOES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IWESTI GEB! ET 

NAHRUNGS- UNO GENUSSMITTELINOUSTR!EN 

MAENNL ICH 1 5,18 5,92 5,06 5,52 5,37 5,14 ... 81 5,27 4,71 4,78 5,'t6 5,13 

2 't,59 5,'t3 4,52 5,0„ 4,73 't,37 't,26 't,66 ... 17 't,3't 5,,,2 't,64 

3 't,42 4,90 ... 3't 't,93 ,,,52 ,,,37 3,73 ... 57 3,89 3,98 't,56 ..... o 

zus ,,,83 5,53 ,,,72 5,17 4,99 ,,,8,, 't,38 't,96 ,,,50 4,57 5,26 't,85 

WEll!LICH 1 ' ' 3,57 ' 3,68 2,71 3,02 2,80 3,26 ' 't,33 3,08 

2 3,27 ,,,28 3,'t7 3,66 3,,,e 3,22 2,99 3,31 3,25 2,97 ... o .. 3,"1 

3 3,38 3,85 3,31 3,'t9 3,22 3,26 2,86 3,36 3,11 2,76 3,5„ 3,30 

zus 3,37 3,86 3,3„ 3,5„ 3,29 3,18 2,90 3,28 3,l't 2,79 3,6„ 3,31 

A L L E 't,28 't,97 4,32 't,53 ... 51 't,30 4,05 ,,,,,8 't,17 lt,00 ,,,73 lt,ltO 

DARUNTER l!ROTINOUSTR!E 

MAENNLICH 1 5,35 5,00 ... 81 5,16 5,32 5,18 lt,16 1t,91t it,77 lit,911 5,10 5,11 

2 5,02 , ... 101 ,,,21t 't,53 5,07 5, 07 "· 27 
,,,91 ,,,91t 

"' 55 
5,13 it,92 

3 ,,,49 4,81> "· llt ' 3,72 ,,,44 3,77 lt,37 3,90 ' ,.,,.9 it,06 

zus 5, 16 lt,93 4,51 4,87 4,91t 5,00 4, 11 ,,,89 4,68 lt,71 5,0lt it,90 

WEIBLICH 1 ' ' ' ' 3,75 ' ' ' ' ' ' 3,80 

2 3,65 ' 3,39 ' 3,67 ' ' 3,59 13,,,01 12,921 13,511 3,57 

3 3,58 3,lt2 3, 1" ,,,06 3,27 3,lt8 2,50 3,33 3,17 ' 3,lt2 3,30 

zus 3,59 3,t,2 3,19 ,,,06 3,38 3,lt9 2,50 3,ltO 3,22 12,811 3,,,5 3,36 

A L L E 4,77 "· 56 "· 13 
it,68 it,56 lt,66 3,,,9 "· 52 4,39 lt,2„ it,75 lt,53 

OBST- UNO GEMUESEVERARBEITENOE INOUSTRIE 

MAENNL ICH 1 ,,,92 ' lt,73 lt,57 lt,59 lt,93 lt,75 lt,01 ' ' it,57 

2 lt,52 15,201 ... 1 .. ,,,33 4,0lt lt,08 ,.,,.9 3,78 I lit,181 lt,27 

3 3,89 ,,,,,,81 3,98 3,79 3, 50 3,20 lt,22 3,27 ' 13,971 3,8„ 

zus 4,61 1t,e8 4,29 ,,,25 it,13 3,91! ,,,,.e 3,81 ' lt,10 ,,,26 

WEIBLICH 1 ' ' 3,68 3,51t 13,051 ' 3,25 12,91tl I I 3,33 

2 3,56 ' 2,99 3,19 2, 89 12,581 3,07 2,86 ' ' 3,0lt 

3 3,01 3,72 2,82 2,96 2,77 2, 58 2,91 2,lte ' 13,211 2,83 

zus 3,01! 3,1!1 2,89 3,01 2,90 2,5e 3,00 2,59 ' 13,351 2,90 

A L L E 3,87 lt,45 3,57 3,69 3,lt8 3,33 3, l!lt 3,19 ' 3,81t 3,61 

FLEISCHVERARBEITENOE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 5,29 5,llt 5,35 5,37 4,92 5,10 lt,lt6 "· 52 
5,116 5,17 

2 lt,66 ,,,53 lt,36 . 4,78 4,81t "· 51! 
..... o lt,02 it,89 it,62 

3 ,,,69 lt,27 ,.,,.8 4,15 
"· 11 

1t,31t it,03 3,79 it,17 lt,33 

zus 5,oe lt,90 ,,,96 5,01 ,,,78 lt,93 lt,35 it,33 5,58 ,,,90 

WEll!LICH l ' ' 1,,,381 lit,051 ' ' ' ' ' lt,07 

2 13,t,71 ' 3,79 3,90 13,071 3,39 2,95 2,99 3,97 3,70 

3 3,67 3,,,1 3,80 3,lt3 3,23 3,56 3,09 2,72 3,5't 3,lt8 

zus 3,67 3,41 3,81 3,59 3,20 3,51 3,08 2,80 3,61t 3,52 

A L L E ,,,56 ,.,,.8 lt,61 1t,61t 4,36 it,65 3,99 3,92 lt,86 it,50 

F!SCHVERARBEITENDE INDUSTRIE 

NAENNLICH l 't,87 5,31 4,59 4,90 15,331 ' ' ' 15,091 ' I 1t,91t 

2 lt,00 ... 77 lt,39 4,76 t,,61! ' ' ' l't,311 ' llt,851 't,52 

3 3,98 4,35 ... 13 5,03 ,,,09 ' ' ' I I ' 't,35 

zus 4,33 lt,82 't,23 't,91 't,57 ' ' ' ,,,,631 I ,,.,,,71 't,55 

WEil!LICH l ' ' ,,,,391 ' ' ' ' ' ' ' ' ('t,301 

2 3,3't 11t,2,,, 12,681 3,lt2 3,19 ' I I ' I 3,09 3,32 

3 3, 15 3,62 3,42 3,36 3,16 3,16 ' ' ' ' 13,501 3,38 

zus 3,19 3,61t 3,ltO 3,38 3, 1 e 3,20 ' ' 13,391 ' 3,20 3,38 

A L L E 3,62 lt,05 3,78 it,01 3,77 3,35 ' ' "· 12 
I 3,60 3,86 

l!RAUEREI UND MAELZEREI 

MAENNLICH l 5,65 6,35 5,1t8 5,68 5,78 5,lt7 5,13 5,1t8 't,8't 5,26 5,59 5,32 

2 5,78 ' 5,31 5,55 ' ' it,77 lit,581 lt,32 ,,,83 6,27 5,15 

3 4,88 5,72 1t,88 5,16 5,15 5,06 it,59 lt,97 it,06 , ..... 11 5,05 1t,91t 

zus 5,52 6,22 5,35 5,lt9 5,58 5,38 5,01 5,33 4,73 5,08 5,80 5,23 

WE !BLICH l ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' I ' 
2 ' ' ' lt,35 ' ' ' ' 3,62 ' ' 3,80 

3 "· 28 
... 51 ,,,28 it,28 lt,20 ,,,,.5 4,01 

"' l" 
3,7„ it,09 it,03 't,O't 

zus lt,28 4,51 lt,28 ,,,33 't,20 4, lt5 "• 17 it,llt 3,71 "' 14 
it,07 it,00 

A L L E 5, "6 6,16 5,32 5,ltl 5,51 5,33 5,00 5,29 lt,66 5,0lt 5,74 5,17 

TABAKVERARl!EITENDE INDUSTRIE 

NAENNLICH l 6,59 5,ltlt 4,57 lt,32 5,21 5,25 5,97 15,001 6,23 5,74 

2 5,60 1t,81t 3,92 it,03 lt,67 4,06 lt,83 llt,351 5,21 't,66 

3 5,06 it,ltO 3,77 3,53 it,07 3,96 4,68 llt,231 5,01 it,39 

zus 5,89 4,91t 4, 11 3,85 lt,82 "· 18 
5,33 lt,63 5,60 't,99 

WE!l!LICH l I 3,16 3,62 2, 55 2,73 2,68 3,19 I I 2,85 

2 ' 3,98 3,ltl 3,0lt 3,71 2,97 3,73 ' lt,59 3,1t9 

3 ,., .. 4 3,80 3,09 2, 85 3, 19 3,06 3,92 2,89 't,23 3,78 

zus "·"" 3,81 3,36 2,75 3,25 2,89 3,71t 2,89 4,32 3,lt9 

A L L E 5,03 4, llt 3,65 2,88 3,88 3,13 lt,26 3,53 1t,88 3,99 
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5. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NOIIDIIH. IIHEIN BADEN-GESCII.. ECHT STUNGS WIG- HA"'BUIIG hlEDEII- BIIE"'EN WEST- HESSEN LAND- WUEIITTE"'- UYEIIN SAAIILAND BEIILIN BUNDES-GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BEIIG IIIESTI GEBIET 

DAVON ZIGAIIRENINDUSTIIIE 

"'AENNLICH l I I •h86 4,55 4,35 I ' 14,841 ' I 4,57 2 I I 14,101 3,,e 4,06 4,69 3,82 13,971 I ' 4,11 3 I I 3,94 3,79 3,55 I 3,62 14,011 I ' 3,72 zus I I 4,33 4,13 3,87 4,69 3,70 4,24 I I 4,09 
WEISLICH l I I 3, 14 3,61 2,55 2,98 2,68 2,89 I I 2,83 2 I I 4,03 3,43 3,04 3,34 2,9„ 3,28 I ' 3,27 3 I I 3,,.,, 3,0B 2, 85 I 2,69 2,98 I I 2,911 zus I I 3,65 3,38 2,75 3, 15 2,78 3,00 I I 3,03 
A L L E I I 3,78 3,65 2,811 3,89 2,90 3, 13 I I 3,27 

SONSTIGE TABAKVERARBEITENDE INDUSTIIIE 

"'AENNLICH l 6,59 5,78 4,70 5,24 6,03 15,001 6,23 6,10 2 5,60 5,21 3,75 4,60 4,92 14,351 5,21 5,01 3 5,06 4,811 13,321 4,15 4,711 14,231 5,01 4,115 zus 5,89 5,38 3,99 4,92 5,43 4,63 5,60 5,45 
WEIBLICH l I ' I 2,44 4,64 ' I 3,34 2 ' 13,341 3,10 4,23 3,82 I 4,59 4,16 3 4,44 4,30 3,13 3,22 4,29 2,89 4,23 4,13 zus 4,44 4,22 3,16 3,30 4,11 2,89 4,32 4,12 
A L L E 5,03 4,75 3,6, 3,117 4,64 3,53 4,118 4,70 

HOCH- UND TIEFBAU l) 

MAENNLICH l 6,17 6,77 5,31 5,5~ 5,76 5,30 5,04 5,15 5,19 5,24 7,79 5,53 2 4,89 5,54 4,82 4,118 5,12 4,7B 4,69 4,68 4,70 4,75 6,19 4,92 3 5,07 5,00 4,43 4,56 4,55 4,47 4,30 4,42 4,38 4,32 4,97 4,47 zus 5,112 6,33 5,06 5,25 5,39 5,04 4,111 4,88 4,93 4,117 7,06 5,20 
WEIBLICH l I I I I I I I I I I I I 2 I I I I I I I I 14,031 I I 14,091 3 I I I I I I I I 3,811 I 3,65 3,83 zus I I I I I I ' I 3,89 I 3,69 3,85 
A L L E 5,112 6,33 5,06 5,25 5,39 5,04 4,111 4,1111 4,92 4,117 7,04 5,20 

1) ßinschl, ~andwerk. 
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6. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN IIAOEN-

GESCHLECHT STUN'5 IIIG- HAMIIURG NIEDER- IIREMEN IIEST- HESSEN LAND- IIUERTTEM- IIAYERN SAARLtNO IIERLIN IIUNOES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IIERG IIIESTI GEIIIET 

INDUSTRIE !EINSCHL. HOCH- UNO TIEFIIAU1 ) l 

MAENNLICH 1 259 281 249 258 259 246 240 242 227 230 259 248 

2 218 245 222 227 237 223 222 222 207 211 224 225 

3 210 2111 197 210 207 198 191 196 187 1116 185 200 

ZUS 243 266 234 244 243 233 227 229 215 219 242 234 

IIE IIILICH 1 161 194 165 12081 170 166 167 159 153 153 173 163 

2 149 177 157 152 158 158 143 150 144 128 156 152 

3 143 164 152 150 144 144 133 150 136 132 146 145 

zus 146 169 155 151 152 154 141 150 142 131 152 149 . 
A L L E 226 249 220 233 229 218 209 209 194 209 215 217 

INDUSTRIE (OHNE 8AUINOUSTRIEI 

MAENNLICH 1 251 274 253 262 259 249 , 243 244 226 227 240 249 

2 219 242 223 229 238 223 222 223 206 210 214 226 

3 203 214 198 213 208 199 187 196 181 1111 178 200 

zus 236 260 237 248 243 236 2211 231 2.13 217 227 235 

WEIBLICH 1 161 194 165 12081 170 166 167 159 153 153 173 163 

2 149 177 157 152 158 158 143 150 144 1211 156 152 

3 143 164 152 150 144 144 133 150 136 132 146 145 

ZUS 146 169 155 151 152 154 141 150 142 131 152 149 

A L L E 213 241 219 232 2211 217 206 207 189 Z06 2Dl 2i4 

ENERGIEWIRTSCHAFT UND WASSERVERSORGUNG 

MAENNL ICH 1 228 248 232 223 259 239 251 248 226 240 251 244 

2 231 226 199 196 227 210 216 226 199 204 223 217 

3 212 11611 11631 I 202 204 I 247 190 I 201 204 

zus 228 243 227 217 254 236 247 245 221 234 242 239 

WEIIILICH 1 I 11981 I I 11951 11971 I 12061 I I I 195 

2 ' 181 171 11681 1117 171 11681 1119 164 11791 182 177 

3 150 160 153 154 161 164 150 163 147 11541 152 156 

zus 154 165 159 157 166 170 161 174 152 167 157 163 

A L L E 226 238 225 215 252 235 245 243 219 233 237 237 

DARUNTER ELEKTRIZITAETSERZEUGUNG UND -VERTEILUNG 

MAENNLICH 1 224 226 225 259 237 238 245 228 232 242 

2 233 1117 197 226 204 198 225 199 197 214 

3 212 I ' 11871 205 ' 12051 189 ' 199 

zus 225 222 219 255 234 235 243 222 223 237 

IIEIIILICH 1 ' I ' I ' I 12011 I ' 190 

2 ' 11641 {1691 ' 169 I \84 164 ' 172 

3 150 154 158 164 11581 140 157 147 11461 154 

zus 151 158 161 164 164 152 170 152 11461 159 

A L L E 222 220 217 254 234 233 241 221 222 235 

BERGl!AU 

MAENNLICH 1 215 ' 226 ' 257 217 ' 232 210 205 ' 247 

2 191 I 211 ' 217 203 ' 215 183 158 ' 213 

3 ' I 220 ' 168 177 ' 208 170 138 ' 172 

zus 209 ' 221 I 239. 212 I 224 201 195 I 232 

STEINKOHLENIIERGIIAU 

MAENNLICH 1 ' I I I 258 I I I 11861 205 I 251 

2 I ' I , 218 I I I I 158 ' 214 

3 I I I I 162 I I I I 138 ' 160 

zus I I I I 241 I ' ' 11851 195 I 236 

IIRAUN- UND PECHKOHLENBERGIIAU 

MAENNLICH 1 I I 213 I 224 212 ' I 212 I I 219 

2 I I 203 I 205 195 I ' 184 I I 202 

3 ' ' 191 I 196 11861 I I 169 ' I 192 

zus I I 204 I 212 207 I I 202 I I 209 

'ERZBERGIIAU 

MAENNLICH 1 I I 229 ' 276 211 I 223 ' I 236 

2 I I 194 I 239 11821 I 173 I I 211 

3 ' I 174 I 220 11661 ' I I I 188 

zus I I 221 ' 262 206 ' 217 I I 230 

DARUNTER EISENERZIIERGIIAU 

MAENNLICH 1 I I 232 I 211 I 223 I I 228 

2 ' I 192 I 11821 I 173 I I 190 

3 I I 161 I 11661 I I I I 177 

zus ' ' 226 ' 206 I 217 I I 223 

KALI- UNO STEINSALZIIERGIIAU SOIIIE SALINEN 

MAENNLICH 1 ' ' 225 I 262 220 I 238 196 ' I 226 

2 I I 208 ' 228 206 I 218 183 I ' 209 

3 ' ' 197 I 233 178 I 227 I ' I 211 

zus I ' 219 I 251 214 I 230 191 ' I 220 

1) Ei'nschl. Handwerk. 
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6. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NOMIIIHo RHEIN BADEN-
GESCHI. ECHT STUN;s 111;- HAl!IIUIIG NJEDEII- IIIIEl!EN IIEST- HESSEN LAND- IIUERTTEI!- IIAYEIIN SAARLAND IIEIILJN BUNDES-

GIIUl'l'E HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFAU IIEIIG IIIESTI GEIIIET 

UEIIIIIGER IIERGIIAU 

l!AENNLJCH l 215 I 231 ' 239 245 ' 212 197 ' ' 225 
2 191 ' 224 ' 12101 12071 ' 201 183 ' ' 218 
3 ' ' 241 ' ' ' ' 176 173 ' ' 230 

zus· 209 ' 231 ' 223 234 I 202 190 ' ' 224 

GRUNDSTOFF- UND l'RODUKTJONSGUETEIIJNDUSTRJEN 

MAENNLJCH 1 240 281 246 266 270 250 258 248 228 239 252 256 
2 230 255 229 242 255 234 237 229 215 215 233 240 
3 221 224 203 230 227 213 201 208 195 185 197 217 

zus 232 264 233 249 255 2311 245 233 216 223 235 242 

IIEJIILJCH 1 ' 210 179 I 185 197 211 113 166 ' I 186 
2 156 193 171 11991 169 167 172 164 147 172 154 164 
3 149 lT9 161 11471 150 157 146 155 139 142 142 153 

zus 1!11 182 164 167 156 162 160 159 143 146 145 157 

A L L E 221 243 224 249 246 226 237 222 206 221 206 233 

JNDUS7RJE DEii STEINE UND EIIDEN 

l!AENNLJCH l 252 329 252 292 293 251 251 250 2211 269 279 257 
2 261 321 246 270 261 247 236 236 214 250 249 241 
3 237 293 220 281 228 220 233 206 202 190 217 216 

zus 25!! 322 244 278 264 243 241 235 216 239 254 242 

IIEJll~JCH l ' ' ' ' ' ' I I (1611 I I 174 
2 I I 1112 I 1117 I 169 167 164 I 1119 174 
3 I I 159 I 159 162 141 163 151 ' 1611 157 

zus I I 171 I 166 170 157 164 157 I 178 163 

A L L E 254 322 242 277 263 242 240 233 214 239 250 240 

EISEN- UND STAHlJNDUSTRIEl) 

MAENNLJCH 1 219 317 245 2!19 269 229 252 249 226 237 266 258 
2 210 269 225 235 257 217 235 240 217 216 224 244 
3 204 12131 200 218 233 201 204 223 195 185 11591 227 

zus 212 213 230 243 256 219 240 241 218 223 246 246 

IIEIIILJCH l I I 12041 I 180 I I 189 I I I 1114 
2 164 I 156 12021 171 157 165 178 152 172 I 166 
3 129 I 160 I 149 131 125 163 138 133 I 149 

zus 143 I 160 l lT21 155 151 145 170 146 143 I 155 

A L L E 209 2110 227 242 252 216 236 236 215 222 245 -143 

DAVON EJSENSCHAFFENDE INDUSTIIJE 

MAENNLJCH 1 I 24!! 271 239 261 I 209 236 I 261 
2 I 227 2!19 226 240 I 208 215 I 246 
3 ' 199 237 210 217 I 214 186 ' 231 

zus I 230 258 226 249 I 208 222 I 249 

IIEJlll ICH l ' I 1118 I I I I I I 185 
2 I 11651 176 ' I I 1411 11361 ' 174 
3 I 148 146 122 11371 I 128 133 I 144 

zus ' 152 154 125 139 ' 134 133 I 151 

A l L E ' 230 256 224 248 ' 206 221 ' 247 

EISEN-, STAHL- UND TEl!l'EIIGJESSEIIEI 

l!AENNLJCH l 216 323 2411 268 227 247 254 243 246 269 2!13 
2 196 284 225 254 215 240 246 233 219 230 237 
3 212 12131 215 231 190 207 224 1911 11111 11741 224 

zus 20, 294 234 252 217 240 246 233 227 253 241 

IIEIIILJCH l ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' 12071 
2 161 ' 157 183 162 191 1114 152 11721 ' 171 
3 125 ' 145 1511 135 132 165 135 (1301 ' 155 

zus 145 ' 155 166 157 167 173 147 155 ' 163 

A L l E 203 294 230 247 214 231 243 230 226 251 237 

ZJEHEREJEN UND KALTIIALZIIERKE 

MAENNLJCH l 124111 ' 215 263 l28 222 233 211 245 25!1 
2 231 251 211 252 218 217 222 219 219 244 
3 201 ' 156 221 213 175 219 153 173 217 

zus 224 249 206 247 221 213 226 211 224 241 

IIEJIIL ICH 1 ' ' ' 11531 I I 111171 I I 1611 
2 11741 I 145 156 144 141 1611 152 1114 155 
3 I I 169 147 11271 11!! 162 154 11341 uo 

zus llTOI I 166 149 142 129 166 153 165 152 

A L L E 217 241 197 241 211 204 2111 200 221 233 

1) Eieen- und Stahlerzeugung (einschl. -nalbzeugwerke) 
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6. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NORORH. RHEIN BADEN-

GESCHLECKT STUNGS WIG- HAMBUIIG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IWESTI GEBIET 

NE-METALL INDUSTRIE (EINSCHL. NE-METALLGIESSEllEII 

MAENNLICH 1 237 275 233 2511 231t Z31t 259 231t Z61t 21t9 250 

2 226 271t 228 Zlt2 216 223 235 227 255 239 236 

3 111121 21t5 177 223 1119 I 2011 195 I 1911 2111 

zus 229 2611 227 21tl 221t 231 21t0 228 261 239 2311 

WEIBLICH 1 I , , 12021 (1!151 I 11751 , I , 1119 

2 I 11921 173 157 152 I 169 lltll I 155 157 

3 llt9 1611 llt3 153 133 I 160 lltlt I 155 151t 

zus 151 170 160 151t 150 , 163 147 I 155 155 

A L L E 2llt 261t 223 233 213 230 231 2111 259 223 229 

DARUNTER NE-METALLGIESSEREI 

MAENNLICH l 231t 237 269 21t7 2211 21t2 271 236 280 260 252 

z Z31t 205 239 232 2211 233 251 21tlt 255 250 21t0 

3 I I 231t 199 I ' 205 191t ' 191 zoo 

zus 23/t 221 251 229 227 2311 251t 2311 271 Zlt7 239 

IIE IBL ICH 1 I ' I I I I I I I I I 

2 I I {l51tl llt7 l71t ' 1112 153 ' 11931 159 

3 11501 I 157 lltlt ' ' 161t 150 ' 163 152 

zus 11561 I 156 llt5 171 ' 1611 153 I 1611 155 

A L L E 225 221 239 219 219 237 Zltlt 221t 2611 230 2211 

MINERALOELVERARBEITUNG IEINSCHL.ISRAUNKOHLEN-U.TORFTEERDESTILLAT.I 

MAENNLICH 1 21t5 277 233 262 1231tl 259 291 I 260 

2 225 250 215 2211 220 213 270 12761 232 

3 12071 229 191 225 I I 198 ' 222 

zus 236 Z61t 227 21t5 229 225 261 12751 Zlt7 

WEIBLICH 1 , I I 11971 I ' I I 111151 

2 I 12091 11521 1711 , I I , 180 

3 l11tltl 177 llt7 151t , 133 11361 I 158 

zus 157 1111 lltll 169 ' 13/t 111t71 ' 165 

A l L E 231 260 221t 21tlt 229 216 2ltll 12751 21tlt 

CHEMISCHE INDUSTRIE IDHNE CHEMIEFASERINDUSTRIEI 

MAENNLICH 1 Zlt2 253 21t2 275 270 270 265 21t8 229 259 217 262 

2 227 21t0 215 217 2511 252 Zlt3 233 217 1119 196 Zlt5 

3 250 202 201 196 205 210 179 2011 1711 I 173 202 

zus 235 239 221t 227 2511 257 253 236 217 221 199 21t8 

WEIBLICH 1 ' ' 11611 ' 2011 211 212 179 167 I I 196 

2 157 192 177 I 171 173 173 159 139 , lit3 165 

3 llt6 180 151 , lltll 151t llt5 151 132 131t 139 H9 

zus llt7 llllt 165 ' 155 163 161 155 137 lltlt HO 156 

A L L E 203 216 207 227 21t0 231t 21t0 212 191 192 165 227 

CHEMIEFASElllNDUSTllIE 

MAENNLICH 1 ' ' I 276 I 231 233 I 253 

z ' ' ' 279 I 205 227 I 251 

3 I ' ' 2211 ' 172 210 I 220 

zus I I I 267 I 212 ZZlt I Zlt5 

IIEIBLICH 1 I I I (1931 I 11961 170 I 1112 

z I I I 1116 ' 167 155 I 166 

3 I I I 156 I 151t 151t I 156 

zus I I I 161 I 159 155 I 160 

A l L E I I ' Zlt6 ' zoo 213 ' 229 

3AEGEIIERKE UNO HOLZISEAllBEITENOE INOUSTftIE 

MAENNLICH 1 219 257 221 226 1911 231 209 208 ZltO (2531 217 

z 211 201 198 206 1711 205 196 183 192. 12191 197 

3 1112 179 176 180 169 1111 170 170 177 12001 175 

zus 206 2111 201t 207 1115 210 196 190 205 225 zoo 

IIEIBL ICH 1 I I I ' ' ' I (1831 I I 11891 

z I Cl61tl 160 156 116 11501 16/t lZlt ' I 155 

3 llt2 152 H5 11t3 1311 157 133 131t 153 ' lltl 

zus HZ 155 H9 HII 131 155 llt8 13/t 153 ' llt5 

A l l E 200 206 199 zoo 1110 201 191 186 199 225 195 

DAVON SAEGE- UND HOIIELIIEllKE, HOLZ1MPllAEGN1ERANSTALTEN,FURNIEllllERKE 

MAENNLICH 1 222 257 206 216 193 229 206 201 219 12531 209 

z Zllt 201 1118 193 1111 199 192 173 1111 12191 189 

3 192 179 158 172 169 171 168 161 156 12001 167 

zus 211 2111 189 197 1115 201t 193 181 189 225 192 

IIEHL1CH 1 I ' I I ' ' I I I ' I 

2 ' 1161tl 11391 11851 ' ' 171 ' ' ' 159 

3 159 152 143 131 138 115111 130 Cl31tl 11281 ' l:i6 

zus 159 155 uz 131t 136 115111 llt9 130 11281 ' litt 

A l L E 208 206 1116 191 1110 203 1119 179 1117 225 1119 
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6. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NOROllH. RHEIN ISADEN-
GESCHLECHT STUNGS IIIG- HANBUltG NIEDER- IIRENEN IIEST- HESSEN LAND- IIUERTTEM- llAYEltN SAARLAND IIEltLIN IIUNDES-

G1tu,PE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IIERG IIIESTI GEBIET 

s,ERRHOLZ-, HOLZFASERPLATTEN- UNO HOLZSPAN,LATTENIIEltKE 

MAENM. ICH l ' 21t0 ' 2"1 215 237 229 2111 253 ' 232 
2 ' 2011 ' 213 165 2111 215 199 195 ' 2011 
3 ' 210 ' 11111 11721 1911 lllt 190 l91t ' 192 

zus ' 220 ' 215 1119 220 215 206 21" ' 213 

IIEIIILICH l ' I ' ' ' ' ' ' ' ' 11931 
2 ' 170 ' 155 lllt 11501 151 139 ' ' 152 
3 ' 1"6 I 1511 (131tl 1151tl 1"0 l31t 157 ' 1"6 

zus ' 153 ' 156 119 152 1"1 137 157 ' llt9 

A L L E ' 212 I 207 1711 216 201 1911 206 I 205 

ZELLSTOFF-, ,APIER- UNO PAPPEEltZEUGENDE INDUSTRIE 

MAENNL ICH l 261 21t6 ' 275 26" 257 26" 21t9 120111 262 
2 236 222 I 21t0 223 235 233 217 111101 230 
3 225 210 I 223 2211 1911 227 195 I 216 

zus 2"1 230 ' 252 237 236 21t3 22" 192 2"0 

IIEIIILICH 1 I 1171tl I 159 ' ' I I ' 157 
2 152 11"51 I 1511 1211 ' 160 1"3 I 152 
3 165 153 I 156 157 1511 157 llt6 1121tl 151t 

zus 1511 153 ' 157 1"9 1511 1511 1"6 1121tl 151t 

A L L E 233 2111 ' Z35 221t 227 230 212 171t 227 

GUNMI- UND ASBESTVERARBEITENDE INDUSTltlE 

MAENNLICH l 21t3 2116 263 ' 21tll 2't0 l56 252 2211 230 250 257 
2 221t 2511 2311 ' 21t2 226 222 219 199 198 230 230 
3 2111 206 1711 ' 201t 206 llllt 207 175 1110 11611 200 

zus 226 27" 21t7 ' 237 230 235 226 201t 200 231 2311 

IIEIIILICH 1 ' 2111 111121 ' 202 l71t ' 11771 11661 ' ' 11111 
2 11381 211 1511 ' 1611 162 166 172 1511 ' 173 165 
3 161t 1110 170 ' 150 161t 155 161t 137 1"7 lltO 161t 

zus 163 1112 169 ' 160 161t 159 1611 153 1"7 163 165 

A L L E 210 250 227 I 211 216 222 209 1113 1112 209 2111 

INVESTITIONSGUETERINDUSTltlEN 

MAENNLICH l 251 271 261t 266 2511 250 21t0 2"7 227 21t2 233 250 
2 201t 229 2211 226 231t 221 2llt 226 207 219 201 223 
3 170 199 191 191 201t 195 1117 193 171t 1118 157 195 

zus 237 260 2"8 251t 2"1 2311 221t 231t 217 231 220 236 

IIEIIILICH l 169 213 197 11791 1711 1115 179 1711 162 11991 171t 179 
2 155 1111 llllt 156 161 169 1"9 166 150 161 152 159 
3 llt5 157 157 155 1"7 1"6 136 157 lltlt 1"3 1"11 151 

zus llt7 169 166 155 152 165 lltO 159 lltll 1"11 150 155 

A L L E 222 250 231t 2"8 2211 226 209 217 197 219 197 220 

STAHL- UNO LEICHTMETALLIIAU 

MAENNLICH 1 21tl 2117 2511 255 2511 255 252 262 233 2"8 253 256 
2 207 266 226 232 235 2211 217 2"3 202 205 222 230 
3 1117 235 213 210 199 1113 150 211 197 16" 151 199 

zus 231t 279 2"7 21t0 21t6 21t2 2311 250 223 2311 21tlt 21tlt 

IIEIIILICH 1 ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' 111191 
2 l131tl 12071 175 ' 169 167 11621 I 1311 ' 1"9 161 
3 ' l61t 1"6 ' 1"0 1"7 11221 167 ' ' 132 llt3 

zus 11351 1711 162 ' 1"11 162 153 1611 1311 ' 139 151 

A-L L E 230 2711 21t5 2't0 21tlt 239 237 21t9 222 2311 21t0 21t3 

MASCHINENIIAU 

MAENM.ICH 1 2"3 267 250 260 260 253 21tll 252 232 21tlt 2"1 251 
2 203 225 220 226 229 216 222 221 213 203 199 220 
3 176 1115 179 202 195 207 203 195 1110 1"9 1511 192 

ZUS 229 256 236 21tll 2H 21tl 235 2311 222 232 225 237 

IIEIIILICH 1 I 11901 168 ' 180 226 ' 211 171 ' 162 1113 
2 170 171 165 I l61t 165 158 172 157 169 155 162 
3 1"1 153 llt6 167 1"9 llt8 131t 158 lltll 1"9 llt3 151 

tus 1"7 167 152 167 151t 163 llt6 161 155 160 151 156 

A L L E 221t 253 225 21t7 239 235 230 230 215 228 21" 230 

STRASSENFAHRZEUGIIAU 

MAENNLICH 1 229 265 287 232 27" 259 231 257 236 272 228 265 
2 195 236 2ltlt 201t 21t5 238 203 21t5 221 263 21" 239 
3 11591 191 217 11681 221 206 171t 208 169 215 165 210 

7U:S 215 252 271 220 256 253 22,9 250 227 259 220 252 

IIEIIILICH 1 ' I 226 ' 23" 1118 12031 191 llt6 12191 1811 11111 
2 160 1911 209 185 200 198 169 201 162 1119 179 189 
3 11"11 11631 201t 150 173 178 1"5 179 161 171 156 180 

zus 156 191t 208 171 llllt 193 161t 1116 161 177 1611 185 

A L L E 203 21t9 261t 2111 2"8 Zlt6 225 21tlt 216 21t7 210 245 
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6. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NOll.011.H. RHEIN BADEN-

;ESCHLECHT STUNGS IIIG- HAIIBUII.G NIEOE!l- BII.EIIEN IIEST- HESSEN LAND- IIUEllTTEM- BAYERN SUII.LANO l!EllllN BUNDES-

G11.u,PE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFllZ BERG IIIESTI GEBIET 

OAII.UNTER KRAFTIIAGEN UNO KllAFTII.AOINOUSTII.IE 

MAENNLICH 1 ' 291 231 279 253 258 238 ' ' 268 

2 ' 2•U 201t 21t2 215 21t6 221 ' ' 238 

3 ' 231 11701 221 170 219 181 ' ' 218 

zus ' 275 218 262 21tlt 253 228 ' ' 256 

llEIBLICH l ' 226 ' 236 12lltl 217 203 ' ' 195 

2 ' 226 190 215 Hit 213 183 ' ' 205 

3 ' 215 111t6 I 185 I 187 171 ' ' 195 

zus ' 222 176 205 181 199 181 ' I 201 

A L L E I 270 217 258 21tl 21t9 222 ' I 251 

SCHIFFBAU 

MAENNLICH l 267 282 256 283 253 252 250 278 218 I 273 

2 208 237 221t 21t2 201 207 21t6 ' 180 I 227 

3 165 Hit 173 191 llt2 I 176 ' 158 I 175 

zus 257 273 21t6 273 231t 21t6 21tlt 257 207 ' 263 

IIEll!LICH l ' 12191 ' ' ' I ' I ' I 220 

2 161t 161 ' 12021 ' ' ' ' ' I 165 

3 130 llt6 131t Cllt31 ' I ' ' ' ' llt3 

zus 153 158 llt5 11781 I ' ' ' ' ' 158 

A L L E 256 271 21t5 272 231t 21t6 21t3 255 207 ' 261 

LUFTFAHRZEUGBAU 

MAENNLICH l 21t8 217 221t 226 ' ' 226 

2 228 183 207 197 ' ' 196 

3 ' 150 11661 159 ' ' 158 

zus 231t 211 219 217 ' ' 219 

IIEIBLICH l 159 ' 
11791 I ' ' 169 

2 ' 150 163 157 ' ' 155 

3 I lltlt 157 lltlt I ' llt5 

zus 152 llt8 162 152 ' ' 152 

A L L E 209 206 207 209 ' I 211 

ELEKTROTECHNISCHE INDUSTRIE 

IIAENNLICH l 221 251 235 21t0 21t6 235 210 232 220 217 222 232 

2 195 206 212 208 227 213 183 220 195 201 192 211 

3 177 187 178 170 210 186 161 187 177 181 157 l91t 

zus 210 21t0 222 228 233 221t 195 221 208 210 209 220 

IIEl8LICH 1 I ' 187 I 167 Hit 11601 168 158 I 181 169 

2 152 1117 168 173 151 167 133 160 llt8 llt6 150 153 

3 llt6 166 152 153 llt5 llt2 133 155 141t 139 llt8 llt9 

zus 146 176 156 155 llt7 160 133 155 llt7 lltO llt9 151 

A L L E 181t 221t 195 208 207 201t 168 196 179 179 181 193 

FE INMECHAIH SCHE UNO OPTISCHE SOIIIE UHRENINOUSTRIE 

MAENNLICH l 206 259 231 21t3 230 231 226 209 ( 2311 213 225 

2 180 2llt 198 219 201t 191 207 190 I 197 203 

3 lltl 163 llt3 191 17? 11281 180 169 ' 11591 177 

zus l91t 21t5 220 226 2llt 221 215 200 12021 205 2llt 

IIEl8LICH 1 11721 ' 11921 11631 11681 ' 168 l61t I l-1871 170 

2 llt6 171 163 l51t 161 157 155 143 ' 150 152 

3 136 lltlt 151 lltl llt3 lltlt 156 l31t I llt7 151 

zus lltO 159 156 llt5 156 llt9 156 lltl ' 151 152 

A L L E 172 216 198 201t 193 202 190 173 (1891 182 189 

STAHLVERFORMUNG, EB .... IIAREN-INOUSTRIE 

MAENNLICH 1 273 292 21t5 252 255 239 231 21t5 222 235 238 21t7 

2 230 21t6 208 218 236 2llt 215 221t 198 213 230 226 

3 172 211 191t 191t 203 195 183 192 160 191t 139 197 

zus 21t9 262 225 237 235 223 210 228 207 220 230 229 

WEIBLICH 1 ' I 11681 ' Hit 150 I 171t 178 ' 12131 Hit 

2 176 191 162 131t 159 158 153 153 llt5 153 157 151t 

3 152 150 llt8 162 llt6 lltlt 138 155 131 lltO 159 llt7 

zus 151t 163 150 150 llt9 153 lltl 155 llt3 llt7 159 150 

A L L E 213 227 207 209 218 209 191 206 185 211 213 210 

VERBRAUCHSGUETERINOUSTRIEN 

MAENNLICH l 275 300 21t3 257 251 ~53 228 233 222 239 269 21t2 

2 225 250 205 220 219 212 201t 209 193 220 227 210 

3 190 2llt 188 212 188 181 169 185 171 192 185 183 

zus 21t5 276 222 238 230 228 210 218 205 218 21t7 222 

IIEIBLICH l 161 188 159 1221tl 169 171 166 163 153 llt7 173 163 

2 llt9 166 llt5 153 156 150 138 llt7 139 118 161 llt7 

3 lltO lltlt 136 llt5 139 132 129 137 129 128 133 135 

zus llt7 159 lltlt 151 153 llt7 138 lltlt 138 125 157 llt5 

A L L E 199 228 187 205 198 192 177 180 168 171 203 185 
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6. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NORORH. RHEIN IIAOEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG l'HEOER- IIREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEIII- BAYERN SAARLAND IIE"L IN IIUNOES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IIERG IWESTI GEBIET 

FEINKERAMISCHE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 2211 227 260 235 2?5 234 195 240 225 217 
2 222 195 244 227 221 218 191 225 193 212 
3 207 1611 207 196 194 198 168 202 11681 11111 

zus 219 206 2311 226 216 2111 187 217 207 207 

IIEIIILICH l / 11801 / / 201 111151 183 / / 1115 
2 161 144 179 155 149 159 1311 157 150 144 
3 149 149 165 150 147 142 129 156 134 139 

zus 156 145 170 153 149 151 134 156 146 142 

A L L E 197 1111 221 196 194 192 159 199 186 179 

GLAS INDUSTRIE 

MAENNLICH l 254 262 246 / 2711 256 2411 239 220 258 253 257 
2 229 2211 223 / 245 210 227 219 195 243 200 229 
3 137 212 207 / 207 176 211 173 163 165 1112 193 

zus 214 237 227 / 251 224 234 220 198 224 228 233 

IIE IIILICH l / / / / 187 / / 11521 146 / 11771 157 
2 11411 / 161 ' 166 149 1112 130 140 11521 147 149 
3 132 155 150 / 160 142 145 117 121 129 139 141 

zus 134 155 155 ' 162 144 150 122 130 131 146 144 

A L L E 193 213 214 / 239 203 2111 196 177 207 202 215 

HOLZVERARIIEITENOE INDUSTRIE 

MAENNL ICH l 253 259 227 249 240 229 217 226 219 222 2511 231 
2 233 232 206 197 217 196 197 203 192 191 211 205 
3 214 209 1111 11371 178 174 173 1112 163 1611 179 · 176 

zus 2311 237 215 229 227 209 205 212 201 204 231t 216 

WEJIILICH l Cl331 / 153 / 172 ' 155 I 156 / 11781 163 
2 152 192 155 168 165 140 140 14& 137 11261 11731 147 
3 I 155 149 1 961 147 126 134 142 134 132 11461 140 

zus litll 1611 151 lltO 1511 135 137 145 136 131 162 144 

A L L E 225 216 206 215 220 195 192 199 1113 1115 227 203 

MUSIKINSTRUMENTEN-, SPORTGERAETE-, SPIEL- U. SCHMUCKIIARENINOUSTRIE 

MAENNLICH 1 11971 239 / 235 221 202 217 219 I 230 220 
2 120itl 1115 I 209 1112 1117 194 1117 / 11621 192 
3 I 1511 ' 192 126 135 1113 163 / llt6 174 

zus 196 226 / 216 197 1°2 206 200 ' 213 205 

WEIIILICH l ' I / 11601 / 164 1311 / / 1511 
2 11331 163 / 1311 142 113 144 131 ' 132 137 
3 11121 137 I 13.r, 118 102 137 120 ' 121 129 

zus 121 152 / 136 131 106 144 127 ' 131 136 

A L L E 168 206 I 193 175 1611 175 160 / 171 172 

PAPIEII- UND PAPPEVERARIIEITENOE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 240 3(12 251 255 262 242 249 236 233 243 251 
2 204 267 222 219 215 204 214 209 194 204 216 
3 1110 237 189 1113 11111 1112 199 1114 154 174 1119 

zus 217 2'l.ll 226 223 219 211 223 209 207 221 221 

IIEIIILICH 1 / 12261 154 160 11771 ' 147 139 / / 155 
2 150 157 154 146 148 138 145 139 133 144 145 
3 150 1411 142 137 127 135 134 127 113 120 131t 

zus 150 154 149 l't l 136 137 140 132 124 138 140 

A L L E 173 208 196 186 179 175 182 171 160 172 1112 

ORUCKEIIEI- UND VERVIELFAELTIGUNGSINDUSTRIE 

MAENNL ICH 1 332 326 295 274 2118 302 2110 269 269 293 294 287 
2 247 277 245 225 244 253 251 226 242 274 256 245 
3 2n 215 229 264 210 218 200 195 227 200 207 213 

zus 298 307 285 265 273 2114 269 255 261 2115 278 273 

IIEIIILICH l 260 232 199 / 189 238 12061 2211 199 ' 229 212 
2 157 170 157 155 154 164 155 151 1511 157. 157 157 
3 139 litl 141 137 140 144 129 131 153 11151 132 140 

zus 163 161 157 154 151 161 142 148 160 139 155 155 

A L L E 273 266 2511 244 2it5 262 242 232 238 259 256 247 

KUNSTSTOFFVERARIIEITENOE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 265 231t 251 246 237 232 229 227 12301 2311 237 
2 217 216 217 225 215 210 208 199 11711 229 213 
3 11711 11741 1117 200 153 1112 180 169 139 157 1113 

ZUS 240 225 223 226 214 2llt 212 203 178 223 217 

IIEIIILICH 1 I / 1.60 172 / / 1114 / / / 173 
2 litO 166 1311 155 149 149 140 131 / 154 142 
3 litl 145 1"7 150 134 141 131 133 100 140 141 

zus 141 149 144 152 143 145 136 132 102 149 142 

A L L E 203 194 195 200 193 196 1114 177 135 190 191 
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6. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NOIIDRH. RHEIN BADEN-

GESCK.ECHT STUNGS IIIG- HAMIIURG NIEDER- IIIIEMEN IIEST- HESSEN LAND- IIUERTTEM- BAVERN SAARLAND IIERLIN IIUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ IIEIIG IIIESTI GEIIIET 

LEDERERZEUGENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH l ' ' 198 ' 225 232 2D2 236 217 ' ' 228 

2 ' ' ' ' 208 221t 215 231 231t ' ' 228 

3 ' ' 11"51 ' 151 205 168 191 161 ' ' 179 

zus 11531 ' 191 ' 2ll 225 200 229 215 ' ' 223 

IIEIIILICH l ' ' ' ' 172 ' ' 171 I ' ' 167 

2 I ' I I 162 151t 153 153 lltl ' I 153 

3 I ' lllt I 133 11081 131 151t 13.r, ' ' 1"7 

zus I I ll8 ' 11,6 152 llt2 151t 135 I I llt9 

A L L E l11t21 I 166 ' 201 203 185 213 186 ' ' 206 

LEDERVERAII IIEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 216 I 22.r, I 210 251 1116 232 219 I 12371 226 

2 I I 195 I 206 215 157 199 187 ' ' 196 

3 I I 11,.,.1 ' 153 185 99 188 155 ' ' 155 

zus 201 I 21.r, ' 196 236 166 215 207 ' 12371 210 

IIEIIILICH l 11691 ' 11751 I 167 210 11"91 llt6 130 I 11321 155 

2 I ' 150 ' 1"3 151 129 150 139 ' ' llt5 

3 I 11361 115 ' 121 122 107 133 121 ' ' 122 

ZUS 1"1 11361 llt3 ' 136 1"5 121 llt3 132 ' 11361 138 

A L L E 1110 11501 175 ' 163 178 1"2 167 160 I 191t 167 

SCHUHINDUSTIIIE 

MAENNLICH l 21t9 ' 206 ' 216 221 209 230 205 213 120111 21" 

2 180 ' 178 ' 186 20.r, 192 209 1116 11601 I 193 

3 11861 ' l"" I 108 139 1"2 152 139 ' ' 138 

zus 220 ' 1117 ' 189 201 191 211 191 1112 192 195 

IIEJIILICH l 170 ' 151t I 169 173 168 175 160 1171tl I 168 

2 172 I 1"7 I 1"5 165 152 151 1"6 120 11381 150 

3 138 ' 128 I 113 1"7 128 137 123 95 103 129 

zus 159 I 139 I lltl 157 1"11 151 1"0 123 118 1"6 

A L L E 179 I 158 I 163 17.r, 166 179 16! 1"0 llt9 167 

TEXTJLINDUSTIIIE 

MAENNLJCH l 21" 231 2011 236 235 213 208 217 197 ' 21tl 219 

2 208 205 192 2211 205 201 1117 199 171 169 210 198 

3 170 151t 17.r, 231t 1113 172 176 19.r, 165 (1571 199 110 

zus 205 20.r, 197 231 215 205 195 20E 1115 166 21" l05 

IIEJIILICH l 1"1 ' 161 I 1711 171 166 167 159 ' 193 1611 

2 152 112 llt9 l"" 160 151t 133 150 1"5 ll6 151t 152 

3 137 139 130 1"9 137 123 125 lltl 131 92 1"3 137 

ZUS 1"6 151 llt7 llt7 157 152 13C llt8 i.r,.r, lllt 157 1"9 

A L L E 172 173 175 199 189 1110 156 1611 160 12.r, 173 175 

DAIIUNTER SPINNEREI 

MAENNLICH l 11601 I 20.r, I 215 181t 207 211 1111 I I 206 

2 Clltlll I 190 I 199 189 191t 19.r, 159 I I 1118 

3 11391 I llt2 I 170 ' 202 176 125 I ' 168 

zus 150 I 191t I 199 1118 200 197 165 I I 193 

IIEIIILICH l 1"1 I 163 I 162 I I 180 151 I I l61t 

2 1"1 ' 150 ' 160 156 139 156 llt3 I I 151t 

3 131t ' 130 I 137 133 132 l"" 123 I I 139 

zus 139 I llt8 I 156 153 135 153 lltO ' I 150 

A L L E llt3 I 177 I 181 163 163 172 151 I I 171 

IIEIIEREI 

MAENNLICH l 251 210 I 231t 2llt 216 212 196 ' 219 

2 I 193 ' 206 203 196 1117 173 I 199 

3 ' l81t I 181 161t 168 168 161 ' 178 

zus 21tl 200 ' 216 206 202 201 187 ' 207 

IIEIIILICH l ' 167 I 1116 163 11681 175 159 I 173 

2 161 llt9 I 166 159 llt8 153 llt5 ' 158 

3 I 131 I 137 132 115 1"1 132 ' 137 

zus 161 llt7 I 163 158 llt3 151 llt6 I 155 

A L L E 201 1111 ' 193 1117 177 172 165 I l81t 

IIEKLEIDUNGSINDUSTIIIE 

MAENNLICH l 197 216 209 1116 219 255 189 206 208 1116 226 215 

2 205 193 1711 11901 2ll 21.r, 183 191t 185 1113 208 198 

3 166 1161tl 156 I 17" 181t 156 177 166 llt8 151t 170 

zus 195 202 188 187 2011 231t 181 197 198 179 207 203 

IIEIIILICH l 15~ l61t 155 I 163 159 136 llt5 Hit llt3 169 155 

2 llt3 166 139 151t 155 lltlt 126 1311 135 113 175 llt3 

3 138 136 121 llt3 129 130 112 123 1211 911 133 126 

zus lltlt 162 138 153 152 1"3 12.r, 135 135 112 166 llt2 

A L L E 152 170 1,.,. 157 161 159 129 1,.,. 1"6 120 17.r, 151 
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6. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCK.ECHT STUNGS 1116- HAMBURG NIEDER- BREMEN IIEST- HESSEN LAND- IIUEIITTEM- BAYERN SAAIIUND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG IIIESTI GEBIET 

NAHRUNGS- UND GENUSSMITTEL INDUSTRIEN 

MAENNLICH l 249 270 238 262 247 250 229 247 223 248 241 241 
2 220 247 212 232 220 213 208 218 200 214 235 217 
3 215 zu 204 223 203 208 192 214 183 193 195 204 

zus 232 251 222 239 229 234 214 233 213 232 230 227 

WEIBLICH 1 ' ' 155 ' 157 107 141 110 140 ' 184 126 
2 139 186 155 149 149 137 132 138 142 144 170 146 
3 142 164 144 150 135 142 127 140 135 117 149 140 

zus 142 165 1"6 150 138 136 129 136 136 119 153 141 

A L L E 195 221 199 zoz ZOl zoo 194 202 193 191 204 zoo 

DARUNTER BROTINDUSTRIE 

MAENNLICH l 248 231 236 252 2.r,2 255 2Dl 232 216 12381 230 237 
z 225 12261 204 199 215 224 218 242 238 1113 237 2111 
3 204 230 192 ' 161 225 191 190 189 ' 198 184 

zus 236 230 218 228 217 245 204 229 215 209 228 z2.r, 

IIEllll.lCH l ' ' ' ' 162 ' ' ' ' ' ' 165 
2 153 ' 156 ' 150 ' ' 156 11711 11171 11491 152 
3 156 1"6 136 180 136 152 101 145 142 ' 151 141 

zus 156 146 140 180 1.r,1 152 101 1.r,9 1.r,9 11171 152 1"4 

A L L E 216 208 194 216 198 222 160 2011 202 1115 ZH 20.r, 

OBST- UND GEMUESEVERARIIEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 295 ' 270 239 234 291 259 192 ' ' 245 
z 269 13401 233 ZZ5 192 241 219 190 ' 12081 227 
3 222 12631 219 206 111.r, 178 226 159 ' 11771 207 

zus 273 305 241 224 209 229 232 185 ' 196 2211 

WEIBLICH 1 ' ' 198 155 11401 ' 134 11251 ' ' 150 
2 1110 ' 151 147 126 11261 132 127 ' ' 140 
3 131' 177 137 145 126 126 137 109 ' 11381 133 

zus 142 183 142 145 127 126 135 114 ' 114t,I 136 

A L L E 201 249 186 1117 166 177 1117 lt,7 ' 177 1111 

FLEISCHVERAIIBEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 255 257 254 265 239 255 216 2"6 272 253 
z 234 zu 220 2.r,5 229 220 234 228 235 236 
3 247 208 211 1119 191 214 199 188 185 208 

ZUS 252 242 236 246 229 245 216 233 258 240 

IIEIIILICH 1 ' ' 11881 11781 ' ' ' , ' 178 
2 11381 ' 166 190 11361 145 129 153 175 172 
3 158 152 165 146 143 165 Hl 127 153 152 

zus 157 153 165 159 HZ 159 140 133 158 156 

A L L E 213 215 Zlt, 221 204 227 193 203 219 214 

~ISCHVERARBEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 255 261 ZZ9 243 12201 ' ' ' 12261 ' ' 245 
2 207 240 2111 222 197 ' ' ' 111161 ' 12331 216 
3 206 Zlll 211 232 181 ' ' ' ' ' ' 214 

zus ZZ5 240 215 232 195 ' ' ' 12031 ' 12151 223 

WEIBLICH l ' ' 1 9111 ' r ' ' ' ' ' ' 11191 
2 143 12161 11101 147 126 ' ' ' ' ' 136 HZ 
3 135 166 153 1"6 1211 134 ' ' ' ' 11151 141 

zus 136 167 150 146 1211 136 ' ' 11521 I 129 147 

A L L E 166 191 177 180 155 145 ' ' 1112 ' 15.r, 176 

BRAUEREI UND MAELZEREI 

MAENNLICH l 256 279 244 263 253 250 241 249 2211 2411 230 243 
2 249 ' 245 2.r,6 ' ' 225 119111 ZOii 230 262 234 
3 211 247 206 219 219 229 210 230 11111 119111 2011 2111 

zus 247 272 2311 245 242 2.r,5 235 243 223 240 241 237 

IIEIIILICH 1 ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' 2 ' I ' 1811 ' ' ' ' 157 ' ' 165 
3 179 1115 17.r, 179 1611 192 169 167 161 191 161 1611 

zus 179 1115 174 1115 1611 192 179 167 160 195 163 1611 

A L L E 243 269 236 240 2311 243 234 240 219 2311 :138 233 

TAIIAKVERAIIIIEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH l 275 222 196 198 244 236 255 12001 262 245 
2 231 193 172 169 203 1111 206 117111 216 199 
3 205 1110 160 152 1116 172 200 11701 205 1114 

zus 243 201 177 167 217 1114 1-28 187 233 212 

IIEIIILICH l ' 135 153 99 120 104 133 ' ' 113 
2 ' 162 142 120 157 119 153 ' 187 HZ 
3 171 154 127 111 133 122 164 lZO 171 15.r, 

zus 178 155 HD 1011 1311 114 155 120 175 141 

A L L E 204 169 154 114 168 126 171 145 zoo 164 
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6. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 
DM 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
föESCHLECHT STUNGS IIIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN IIEST- HESSEN LAND- IIUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFAlZ BERG IIIESTi föEBIET 

DAVON ZIGARRENINDUSTRIE 

MAENNLICH 1 I I 205 196 199 I I 12011 I I 199 
2 I I 11701 171 171 201 171 11721 I I 17B 
3 I I 170 161 152 I 15B 11BOI I I 160 

IUS I I U4 177 168 203 163 U5 I I 176 

IIEIBLICH 1 I I 135 153 99 127 104 121 I I 112 
2 I I lM U2 120 139 118 135 I I 133 
3 I I 145 129 111 I 106 126 I I 121 

zus I I 152 Ul 107 133 109 126 I I 122 

A L L E I I 158 154 lU 166 116 132 I I 134 

SONSTIGE TABAK VERARBEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 275 231 196 2U 258 12001 262 259 
2 231 204 175 216 210 11711 216 212 
3 205 119 11311 190 202 11701 205 201 

ZU~ 243 212 17B 229 232 187 233 230 

IIEIBLICH 1 I I I 113 186 I I U5 
2 I 11391 129 183 156 I 187 171 
3 178 165 121 134 178 120 171 168 

ZU,'. 178 163 125 HO 169 120 175 168 

A L L E 204 U5 153 170 194 145 200 194 

HOCH- UNO TIEF8AUl) 

MAENNLICH 1 272 305 236 248 257 234 232 233 232 259 347 248 
2 216 257 216 217 231 217 219 214 212 225 273 223 

3 227 230 196 206 203 195 197 196 199 200 221 200 

zus 257 288 225 234 241 223 220 221 222 233 313 233 

IIEIIILICH 1 I I I I I I I I I I I I 

2 I I I I I I I I 11711 I I 11731 

3 I I I I I I I I 161 I 147 158 

zus I I I I I I I I 162 I 149 159 

A L L E 257 288 225 234 241 223 ~20 221 221 233 313 233 

1) Einschl. Handwerk. 
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7. Durchschnittliche Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Arbeiter 
im Bergbau einschl. Bergmannsprämie und Wert des Kohlendeputats 

DM 

Lai- Braun- und De.runter: Jtali- und 
Verdienste otungo- Steinkohlen- Pechkohlen- Erzbergbau Eisenerz- Steinsalz- Übriger Bergbau 

bergbau bergbau Bergbau insgesamt gruppe bergbau bergbau eoWie Salinen 

Durohoohni ttlioher Brutto- 1 5,79 5,04 5, 16 5, 10 5, 19 4,82 5,66 
stundenverdienet 2 4,97 4,61 4,55 4,34 4,72 4,67 4,90 ( ohne Bergmannoprämie 
und 11:ohlendeputat) 3 3,79 4,40 4,11 3,86 4,69 5,06 4,03 

zus. 5 ,45 4, 79 5,01 4,99 5,01 4,82 5, 33 

Durohaohni ttlioher Wert 1 0,20 0,03 0,18 0,18 0,14 0,02 0,18 
der Bergmannsprämie 2 0,15 0,01 o, 13 0,05 0,09 0,01 0,12 je Stunde 

3 0,01 I 0,03 0,02 0,13 0,01 0,05 
zus. 0,18 0,02 0,16 0,16 0,12 0,02 0,16 

Duroh•ohni ttlioher Brutto- 5,99 5,07 5, 34 5,28 5,33 4,84 5,84 atundenTerdienst (einschl. 2 5,12 4,62 4,68 4,39 4,81 4,68 5,02 Bergmannsprämie) 
3 3,86 4,40 4, 14 3,88 4,82 5,07 4,08 

zus. 5,63 4,81 5, 17 5, 15 5, 13 4,84 5,49 

Durchachni ttlicher Wert o, 12 0,12 0,11 des lohlendeputate 2 0,11 o, 13 0,10 je Stunde 
3 0,10 o, 12 0,10 

zus. 0,12 0,12 0,11 

Duroheohni ttlioher Brutto- 1 5,91 5, 16 5, 16 5, 10 5,19 4,82 5,77 stundenverdienst (einschl. 2 5 ,08 4,74 4,55 4,34 4,72 4,67 5,00 11:ohlendeputat) 
3 3,89 4,52 4,11 3,86 4,69 5,06 4,13 

zus. 5,57 4,91 5,01 4,99 5,01 4,82 5,44 

Durchs oho! ttlicher Brutto- 6, 11 5,19 5 ,34 5,28 5,33 4,84 5,95 stundenverdienst (einschl. 2 5,23 4, 75 4,68 4,39 4,81 4,68 5,12 Bergmannepramie und 
J:ohlendeputat) 3 3,96 4,52 4,14 3,88 4,82 5,07 4,18 

ZUl!I. 5,75 4,93 5, 17 5,15 5,13 4,84 5,60 

Durohoohni ttlioher Brutto- 242 ,44 218,88 230,88 220,70 226,35 224,63 239, 37 wocbenverdienst ( ohne 2 207,97 202,19 210, 70 187,62 208, 73 217,90 207,77 Bergm!.Dllapräm!e und 
Kohlendeputat) 3 156,87 192,49 187,23 176,48 210,61 230,13 170,'3 

zus. 228,03 208,87 225,48 216, 15 219,91 223, 79 225, 78 

Durchschnittlicher Wert 1 8,38 1, 32 8,05 7, 75 6,20 1 ,16 7,62 der Bergmannsprämie 2 6,30 0,31 5,90 2,29 3,99 0,69 5,27 je Woche 
3 2,81 0,04 1,50 0,83 6,06 0,31 2,12 

zus. 7,48 0,77 7,40 7,01 5,44 0,87 6,58 

Durchachni ttlioher Brutto- 250,82 220,20 238,93 228,45 232,55 225, 79 246,99 woohenTerdienet (einschl. 2 214,27 202,50 216,60 189,91 212,72 218,59 213,04 Bergmannoprl!mie) 
3 159,68 192,53 188,73 177,31 216,67 230,44 172,45 

"""· 235,51 209,64 232,88 223, 16 225,35 224,66 232, 36 

Duroheohni ttlicher Wert 5,23 5,28 4,72 dee I.ohlendeputate 2 4,79 5,50 4,32 je Woohe 
3 4,27 5,34 4,03 

zus. 5,05 5,37 4,56 

Durohachni ttliohor Brutto- 1 247,67 224,16 230,BB 220,70 ~26, 35 224,63 244,09 woohenTerdienet ( einaohl. 2 212,76 207,69 210,70 187,62 208,73 217,90 212,09 J:ohlendeputat) 
3 161 ,14 197,83 187,23 176,48 210,61 230,13 174,'6 

zue. 233,08 214,24 225,48 216,15 219,91 223, 79 230. 34 

Durchachni ttlioher Brutto- 256,05 225,48 238,93 228,45 232,55 225, 79 251 ,71 wochenTerdienat (einaohl. 2 219,06 208,00 216,60 189,91 212,72 218,59 217,36 Bergmannoprl!mie und 
Kohlendeputat) 3 163,95 197,87 188,73 177,31 216,67 230,44 176,48 

r:ua. 240,56 215,01 232 ,88 223,16 225 ,35 224,66 236,92 
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8. Index der durchschnittlich bezahlten Wochenstunden 

der durchschnittlichen Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Arbeiter in der Industrie 

nach Industriezweigen 
1962=100 

Industrie Energie- Bergbau 
Grundstoff- und Produktions-

1) ( einschl. wirtschaft 
guterindustr1en 

Jahr Hock- und Kali-

Tie~~!u2 )) 
Wasser-

Braun- und 
Industrie Eisen-

Monat Stein- und 
der 

ver-
insgesamt kohlen- Pech- Erz- 0teinsalz- Ubr1.ger insgesamt Steine 

und 

sorgung bergbau bergbau Bergbau in~~:~;ie3) 
bergbau kohlen- sowie 

und 

bergbau Salinen 
Erden 

Bezahlte Wochenstunden 

Mannliche Arbe1 ter 

1964 D 98,9 98,2 99, 6 99, 7 98, 1 99, 1 97,8 99, 4 100,2 101, 1 100,8 

1965 D 99,4 98,9 98,5 98,2 98, 2 100, 3 99,2 100, 1 101, 1 101, 7 102, 1 

1966 D 98, 3 99,0 95,0 94, 3 96, 1 100, 5 96,9 100, 5 100, 3 101,1 100,6 

1967 D 94, 7 97,8 92, 3 91, 6 94,0 98, 1 93, 3 98, 7 96, 6 97, 9 96, 2 

1967 Juli 95, 6 98, 7 90,2 89, 1 93, 6 98, 4 92, 2 99, 1 98,5 100,3 98, 1 

1968 April 96, 6 95, 4 95,0 94,8 93, 1 98,8 95, 2 98, 7 98,0 99, 3 98, 7 

1968 Juli 97 ,8 95,7 96,1 95,9 94,2 99,4 97,0 99,6- 99,4 101,1 100,5 

Weibliche Arbe1 ter 

1964 D 98, 1 98,0 j j j j j j 97 ,9 99, 7 98,3 

1965 D 99, 2 99, 1 
98, 3 100, 3 99,8 

1966 D 98, 6 99, 7 j j ; ; ; j 97, 6 101, 3 98, 3 

1967 D 95, 6 98, 7 
94,9 98,0 94, 1 

1967 Juli 95,9 99, 7 ; ; ; ; ; ; 95, 7 98, 5 95, 6 

1968 April 97 ,4 97, 1 
95,9 96,5 96, 5 

1968 Juli 97, 7 97 ,8 I I I I I I 96, 2 98,5 97 ,o 

Alle Arbeiter 

1964 D 98, 7 98,2 99,6 99, 7 98, 1 99, 1 97,8 99, 4 99,9 101,0 100, 7 

1965 D 99, 2 98,9 98, 5 98,2 98, 2 100, 3 99, 2 100,1 100,9 101,6 102,0 

1966 D 98,3 99,0 95,0 94,3 96, 1 100,5 96,9 100, 5 100,0 101, 1 100,5 

1967 D 94,9 97,8 92, 3 91,6 94,0 98, 1 93, 3 98, 7 96,4 97,9 96, 1 

1967 Juli 95, 7 98,8 90, 2 89, 1 93, 6 98,4 92, 2 99, 1 98,1 100,2 98,0 

1968 April 96,8 95,4 95,0 94,8 93, 1 98, 8 95, 2 98, 7 97, 7 99, 2 98,6 

1968 Juli 97,8 95,8 96,1 95,9 94,2 99,4 97 .~ 99,6 99,0 101,0 100,4 

Durchscbni ttlicbe Bruttostundenverdienste 

Mannliche Arbeiter 

1964 D 116,4 114,3 112,8 112,6 111, 7 116,4 113, 2 114, 7 115,5 118, 1 112, 7 

1965 D 127,B 127,9 126, 3 126, 6 123,2 128,5 125,0 125,8 126, 1 129,2 122,8 

1966 D 135,9 138,2 130,2 129,4 133,8 135, 1 134,4 136,8 134, 1 137,8 128,9 

1967 D 140,0 144,4 134, 2 133, 5 137, 2 139, 6 136, 1 141,0 138,2 140,8 132,9 

1967 Juli 140,6 145, 1 134,8 134, 1 137, 6 140,5 136,8 143,4 139,4 141,9 134, 1 

1968 April 143,9 150,3 139, 1 138,5 140,0 142, 3 142,4 149,3 143, 7 144, 3 137, 3 

1968 Juli 149,0 151 ,1 147,4 147 ,9 140,2 147 ,3 143,3 149,0 147 ,2 149,6 142,3 

Weibliche Arbeiter 

1964 D 116,9 113,2 j j / j ; 119,7 120,5 116,4 

1965 D 128,2 126,B 
130, 1 131,8 127,6 

1966 D 138,6 136,9 ; ; ; ; ; 139, 7 142,0 136,4 

1967 D 144,3 145,2 
146, 1 146, 1 140,9 

1967 Juli 144, 0 145,0 ; ; / ; ; 147,3 146,5 141, 7 

1968 April 148, 1 151,6 
151, 4 147, 7 144,2 

1968 Juli 152,8 151,8 I I I I 155,0 151,3 150,4 

Alle Arbeiter 

1964 D 116,5 114, 3 112,8 112, 6 111, 7 116,4 113,2 114, 7 115,8 118,2 112,9 

1965 D 127,9 127,9 126,3 126,6 123,2 128, 5 125,0 125,8 126,4 129,4 122,9 

1966 D 136,4 138, 2 130,2 129,4 133,8 135, 1 134,4 136,8 134, 5 137 ,9 129, 2 

1967 D 140, 7 144, 5 134,2 133, 5 137 ,2 139,6 136, 1 141,0 138,9 141,0 133,2 

1967 Juli 141,4 145, 1 134,8 134, 1 137, 6 140,5 136,8 143,4 140,p 142, 1 134,3 

1968 April 144,6 150, 3 139, 1 138,5 140,0 142,3 142,4 149,3 144, 3 144,4 137, 5 

1968 Juli 149,7 151 ,2 147 ,4 147 ,9 140,2 147,3 143,3 149,0 147 ,0 149,6 142 ,5 

Du.rchecbnittliche Bruttowochenverdienste 

Mtinnliche Arbeiter 

1964 D 115, 1 112,2 112, 3 112,4 109,3 115, 4 110, 7 114, 3 115, 6 119,4 113,6 

1965 D 126,8 126,3 124,5 124,4 120,0 128,9 123,9 126,4 127,4 131,2 125, 2 

1966 D 133, 5 136,8 123, 7 122, 1 128,3 136,0 130,2 138,0 134, 4 139,4 129, 7 

1967 D 132,4 141,2 123,8 122,2 128,8 137, 2 127, 1 139,8 133,5 138,0 127,9 

1967 Juli 134,3 143,3 121,5 119,4 128, 7 138, 6 126, 2 142, 7 137, 3 142,4 131,7 

1968 April 138,9 143,3 132,2 131,3 130, 1 140,8 135, 7 148,1 140,8 143,3 135,4 

1968 Juli 145,7 144,4 141,6 141,9 131,9 146,4 139,0 149,0 146,3 151,3 143, 1 

Weibliche Arbeiter 

1964 D 115,0 111,0 j ; j j / ; 116,9 120, 3 114,4 

1965 D 127,3 125,6 j 127, 7 132, 3 127,2 

1966 D 137,2 136,5 ; ; ; ; 136, 3 144,4 134,0 

1967 D 138,2 143, 5 
I 138,6 143,5 132,8 

1967 Juli 139, 3 144,7 ; ; ; ; ; ; 141, 1 144, 7 135,8 

1968 April 144,7 147,2 
145,4 142,8 139,4 

1968 Juli 149,7 148,6 I I I I I I 149,4 149,3 146,0 

Alle Arbeiter 

1964 D 115,2 112, 1 112,3 112,4 109, 3 115,4 110, 7 114, 3 115,9 119,3 113,6 

1965 D 127,0 126, 2 124, 5 124,4 120,8 128,9 123,9 126,4 127,5 131, 1 125,2 

1966 D 134,2 136,7 123, 7 122, 1 128,3 136,0 130,2 138,0 134, 6 139,5 129,8 

1967 D 133,4 141, 3 123,8 122,2 128,8 137, 2 127, 1 139,8 133,9 138, 1 128,0 

1967 Juli 1;5,1 143,4 171,5 119,4 128, 7 138,6 126,2 142, 7 137,6 142,5 131,8 

1968 April 139,B 143,4 132,2 131, 3 130, 1 140,8 135, 7 148,1 141,2 143, 3 135, 5 

1968 Juli 146,3 144,6 141,6 141,9 131,9 146,1 139,0 149,0 146,6 151,2 143,2 

1 ) D = Durohoohni tte auo 4 Erhebungsmonaten.- 2) Einschl. Handwerk.- 3) Eieen- und Stahlerze- ( e1Jleohl, -halbzeugwerk:e). 
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8. Index der durchschnittl1c h bezahlten Wochenstunden 
der durchschnittlichen Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Arbeiter In der Industrie 

nach Industriezweigen 
1962= 100 

Grundstoff- und Produkt 1onsgut erindust rien : nvest1 t1onsgi...:ter1ndustr1er. 

1) I11neralol- ~tra.l!l-

Jahr NF-Jiietall- verarbe1 tg. Chemische Sage•,erke Zellstoff-, r;.u'l1ID1- und Stahl- u, ::a- fahrzE:cui;::-

Monat 1ndustr1e (einschl. Industrie Chemie- und Papier- u. asbest- ins- Leicht- sch1nen-
bau 

(einschl. Braunkoh- (o. Chemie- faser- holzbear- pappe- verarbe1- gesamt :netall- bau ( einscnl. 
NE-Metall- len- und faser- 1ndustr1e bei tende erzeugende tende bau Ui....ft-
g1eßere1) Torfteerde- industr1e) Industrie Industrie Industrie fahr zeug-

st1llation) b~u) 

Bezahlte Wochenstunden 

Mannl1che Arbe1 ter 

1964 D 100, 3 96,6 98,8 97, 3 98, 3 100, 5 100, 7 98, 5 99, 2 93, 1 9 ,1 
1965 D 101,4 96,8 99 ,9 98, 9 98,9 101,4 101,6 99, 5 100,7 99, 4 9Ll, 3 
1966 D 100, 3 97, 3 100, 1 97, 1 97 ,9 100, 6 99, 3 98, 5 99, 5 98, 4 97, 4 
1967 D 94,8 96,0 97, 2 95, 6 95, 5 98, 8 92, 8 93, 1 94, 2 92, 9 90, 3 

1967 Juli 96,2 96,8 98, 5 97, 6 36,8 100,5 96,4 94, 0 95, 6 93, 5 92, 3 
1968 April 97,5 93, 7 96, 3 95, 7 96, 8 98, 7 96, 7 95,9 95, 0 95, 8 95, 1 
1968 Juli 98,6 93,5 97 ,2 95 ,2 97 ,4 98,8 98,6 97, 7 98, 2 97 ,4 97 ,2 

Weibliche Arbeiter 

1964 D 99, 1 98,4 97, 0 96, 6 99, 6 97, 5 98, 4 97, 7 96, 5 97, 9 97, 1 
1965 D 100, 6 100, 2 97, 1 96,4 100,0 97, 4 98,8 98,8 99, 5 99, 7 97, 4 
1966 D 99, 1 99,4 96,9 94, 4 99, 1 96,6 97, 7 98, 2 98,9 98, 6 96, 9 
1967 D 95, 3 99,0 94, 6 93, 4 97, 2 86,4 93,8 94, 5 96, 0 95, 1 91, 1 

1967 Juli 96, 3 98,9 94, 7 95, 1 96, 8 97, 2 96, 3 94,9 97, 0 95, 5 93, 2 
1968 April 97,5 97,8 94,9 94, 4 97, 6 97, 6 96, 3 96, 2 96, 3 96, 9 95. 3 
1968 Juli 97 ,8 97 ,1 95 ,o 93,0 97 ,4 97 ,5 97 ,6 96,9 97 ,6 96 ,5 96, 1 

Alle Arbeiter 

1964 D 100,2 96, 7 98, 1 97,2 98, 4 100, 1 99, 8 98, 2 99, 1 98,0 98, 1 
1965 D 101, 3 97,0 99,0 98, 2 99,0 100,8 100, 5 99, 3 100, 7 99, 3 98, 3 
1966 D 100,2 97, 5 99, 2 96,4 98,0 100,ü 98,6 98, 4 99, 6 98,4 97, 4 
1967 D 94,9 96, 1 96, 5 95, 1 96, 1 98,4 93, 1 93, 4 94, 3 93, 1 90, 4 

1967 Juli 96,2 96,9 97, 5 97,0 96,8 100,0 96, 3 94, 2 95, 6 93, 7 92, 3 
1968 April 97, 5 93,9 95,9 95,4 96,9 98, 6 96, 6 96,0 95, 0 95, 9 95, 1 
1968 Juli 98,5 93, 7 96, 7 9,, 7 97 ,4 98,6 98,2 97, 5 98, 2 97, 3 97, 1 

Durchschnittliche Brutt ostund enverdi enst e 

Mannliche Arbeiter 

1964 D 116,0 112, 6 118,4 11 E:!, 3 119, 3 113, 7 116, 6 116,0 116,0 116, 2 115, 9 
1965 D 126, 4 122, 1 128,8 128, 7 13J,3 125,9 127, 7 126,9 126, 4 127, 2 126, 7 
1966 D 134,4 132, 1 138,4 139, 2 140,8 136, 2 137, 2 135, 5 135, 8 136, 1 134, 4 
1967 D 139, 7 137,3 144, 3 143, 1 145,2 141,0 141,0 141, 6 141, 3 142, 2 141, 5 

1967 Juli 140, 7 137 ,9 146,0 145, 1 145, 6 141,4 142, 1 142,4 141, 6 143,0 142, 0 
1968 April 145,0 14 7 ,6 154, 6 152, 5 149, 3 147, 1 145, 1 144,3 144, 2 144, 6 144,4 
1968 Juli 149,6 145 ,6 153, 7 153,8 151, 7 146,0 150, 7 150,8 149,8 151 ,5 151 ,o 

Weibliche Arbeiter 

1964 D 118,6 120, 5 120, 1 122, 5 120,8 118, 3 118,9 11 7, 2 118,0 117, 0 117, 5 
1965 D 128, 6 129,8 129, 5 130,6 133, 1 129, 8 131, 6 128,8 129, 3 129 ,9 128, 1 
1966 D 138,2 !41, 3 139, 0 140, 5 143, 4 139, 3 141, 7 138, 5 137, 4 139, 1 137, 4 
1967 D 145,4 149,0 147, 0 148,4 149, 4 145, 5 146, 5 145,4 144, 6 146,8 144, 6 

1967 Juli 145,8 148,8 148, 7 151, 2 150, 6 144,9 147, 7 145,8 145,4 147, 1 144, 7 
1968 April 149,4 159, 0 154, 5 154, 3 154,4 150,0 150,4 148,2 146, 7 149, 2 146, 6 
1968 Juli 154, 7 159,0 156, 7 157 ,5 156, 3 151, 3 156, 1 155,2 155 ,4 155, 7 154,0 

Alle Arbeiter 

1964 D 116, 3 112,9 118,6 119, 1 118,5 114, 3 117,2 116, 2 116, 1 116, 3 116, 0 
1965 D 126, 7 122,4 128,8 129, 1 130, 6 126, 3 128,8 127, 2 126, 6 127, 4 126, 8 
1966 D 134, 7 132, 4 138, 5 139, 5 141,0 136, 6 138,5 136, 0 135,9 136,3 134, 6 
1967 D 140, 2 137,8 144,8 144, 1 145, 6 141,6 142, 5 142, 2 141, 3 142, 5 "141, 7 

196", Juli 141, 1 138,3 146,5 146,2 146, 1 141,8 143, 7 143,0 141, 7 143, 3 142, 2 
1968 April 145, 4 148,0 154, 5 152,8 149,8 14 7, 5 146, 6 144,9 144, 2 145, 0 144, 5 
1968 Juli 150,0 146, 1 154 ,2 154 ,5 152, 1 146,6 152, 3. 151,5 149,9 151 ,9 151 ,2 

Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 

Mannliche Arbeiter 

1964 D 116, 4 108, 1 116,B 115, 2 11~:§ 11: 117, 3 114, 2 115,2 lP·i 113, 9 
1965 D 128, 2 117, 2 128, 2 126, 7 129, 7 126, 2 127,4 124, 7 

966 D 135, 0 127, 7 138,2 134,9 137,8 137, 1 136, 0 133,4 135, 2 1;3, 7 131, 1 
,967 D 132, 8 130,9 139,9 136, 7 139,2 139,4 130,4 131 ,8 133, 1 131, 8 127 ,9 

1967 Juli 135, 7 132,4 143, 5 141,6 140,9 142, 2 136, 7 133,8 135, 3 133, 5 131, 1 
1968 April 141, 7 137 ,4 148,3 145,8 144,6 145, 3 140,0 138, 3 136,9 138, 3 137 ,4 
1968 Juli 147 ,9 135 ,2 148,9 146,6 147 ,8 144 ,2 148,3 147 ,3 147 ,o 147 ,4 147,0 

Weibliche Arbeiter 

1964 D 117, 4 118, 5 116, 5 118,5 120,4 115,4 117, 1 114, 3 113, 7 114,4 114, 5 
1965 D 129, 1 129, 6 125, 6 125,9 133, 1 126, 3 129,9 126,9 127 ,9 129, 0 125, 3 
1966 D 137,0 140,5 134,8 132, 5 142, 3 134,8 138, 5 135,9 135, 6 136,8 133,8 
1967 D 138, 7 147 ,4 139, 1 138, 7 145,4 140, 5 137, 5 137, 3 138,6 139, 4 132, 3 

1967 Juli 140, 5 147,0 140,9 143, 8 146, 1 141,0 142,2 138, 3 140,6 140, 3 135, 5 
1968 April 145, 7 155, 4 146,8 145, 5 151,0 146, 7 145, 1 142, 5 141, 3 144, 3 140,5 
1968 Juli 151 ,5 154,5 149,0 146 ,6 152 ,5 147 ,6 152 ,5 150,3 151, 3 150,0 149,C 

Alie Arbeiter 

1964 D 116, 5 108,4 116, 7 115, 7 116, 6 114,4 117, 2 114, 2 115, 2 113,9 113,9 
1965 D 128,2 117, 6 127, 7 126, 5 129,2 127 ,4 129, 7 126, 3 127,5 126, 5 124,6 
1966D 135, 1 128, 1 137, 6 134,4 138, 2 136,8 136, 6 133,8 135, 2 134, 0 131, 2 
1~67 D 133, 2 131, 5 139, 7 137, 1 139,8 139, 5 132, 3 132, 6 133, 2 132, 4 128, 2 

1967 Juli 136, 1 132,9 143,0 142,0 141 ,4 142, 1 138,2 134, 5 135,4 134, 0 131,4 
1968 April 142, 0 138, 1 148, 1 145,8 145, 2 145, 4 141,4 138,9 137,0 138,8 137, 6 
1968 Jul, 148,2 135 ,9 148,9 146,6 148,2 144,6 149,5 147, 7 147, 1 147 ,6 147, 1 

1 ) D = Durchsclmi tt e aue Erhebungsmonaten. 
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8. Index der durchschnittlich bezahlten Wochenstunden 

der durchschnittlichen Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Arbeiter in der Industrie 

nach Industriezweigen 

1962= 100 

Inveati t1.onsgUterinduetr1en VerbrauchsgUter1.nduetri en 

Fe1nme-
Mus1k1.n- Papier- Druckerei 

Jahr 
1) Elektro- qhanische Stahl ver- Fein- Holzver- strumenten, und und 

tech- u. optische formung kera- Glas- arbe1-
S portgerate. pappever- Verv1.el-

Monat Schiffbau nische sowie EBM- insgesamt mische 1.ndustr1.e tende 
Spiel- und arbei- fälti-

Industrie Uhren-
Waren- Industrie Industrie Schmuck- tende gungs-

·Industrie waren-
industr1e 1ndustr1.e Industrie 1.ndustr1.e 

Bezahlte Wochenstunden 

Mann.liehe Arbe 1. ter 

1964 D 99, 1 99, 2 98,4 98,4 98,4 98, 3 99, 0 98, 1 98, 0- 98,0 96,4 

1965 D 100,3 100,4 99, 1 99, 5 98,9 99, 5 99, 2 98, 7 97,8 98,4 95, 7 

1966 D 99, 5 99,2 98, 3 98, 1 98, 3 98,4 98,9 98, 1 97, 4 97. 7 94,5 

1967 D 96, 5 94,9 94,4 92, 8 94,8 94, 7 96,2 94,9 94,0 94, 2 92, 6 

1967 Juli 98,0 95, 5 94, 4 93, 4 95, 1 95, 2 97,2 95, 1 93, 5 94,4 92,6 

1968 April 98, 1 96, 6 95,4 96, 1 96,B 95, 7 94,4 96,9 94, 3 95,6 94,8 

1968 Juli 99,4 98,1 96,3 97,B 91,0 95 ,6 97,2 96,6 94,9 96,3 93,9 

We1.bl1.che Arbeiter 

1964 D 99, 5 96, 7 91, 1 98, 7 98, 1 98, 3 98, 7 97,9 97, 3 97,8 96,9 

19 65 D 99, 2 97,3 97,9 1 oo, 3 99, 2 99, 2 98, 6 99, 4 97, 2 98,8 96,6 

1966 D 98, 5 96, 7 97,2 100, 3 98, 7 98,9 98,2 99, 2 96,8 97,8 95, 6 

1967 D 96, 8 93, 2 94,4 96,4 95, 4 96, 1 96, 7 95, 1 93,9 95, 1 94, 2 

1967 Juli 98,9 93, 6 94,6 96, 7 95, 5 96, 2 95,9 95, 3 94, 7 95, 2 93, 8 

1968 April 95,0 94,8 94, 5 98,4 98, 1 97,0 96, 1 97, 7 94,0 96, 3 95, 7 

1968 Juli 95,6 95,7 95 ,2 99,4 97,8 96,1 96,8 96,8 94 ,2 96 ,6 95, 1 

Alle Arbeiter 

1964 D 99,0 98, 3 98, 1 98, 7 98, 3 98, 4 98,9 98,0 97, 6 97,9 96, 5 

1965 D 100, 1 99, 3 98, 5 99,9 99, 1 99, 5 99 ,o 98,9 97, 5 98, 6 95,9 

1966 D 99, 5 98, 3 97,8 98,9 98, 6 98,B 98,6 98,4 97,1 97, 8 94, 8 

1967 D 96, 5 94, 2 94, 4 93, 8 95, 1 95, 4 96, 4 95,0 93,9 94,8 93, 1 

1967 Juli 98,0 94, 7 94, 5 94, 3 95, 3 95, 7 96,8 95, 1 94, 2 94,9 93, 0 

1968 April 98, 1 95, 8 95, 0 96,8 97,5 96, 3 94,9 97, 1 94, 1 96, 1 95, 1 

1968 Juli 99 ,3 97 ,1 95,8 98,3 97 ,4 95,9 97 ,o 96, 7 94,5 96,5 94,) 

Durchschn1 ttliche Brut tostundenverd1enst e 

Mannl1che Arbeiter 

1964 D 115,0 116,0 115, 5 115 ,9 117,5 117, 7 114, 1 119, 2 116, 5 118,B 118,9 

1965 D 127,0 127, 2 125, 5 126, 5 129,0 128,4 125, 0 131, 4 129, 4 130, 4 133, 5 

1966 D 136,2 135, 7 134,9 134,9 139,6 137 ,9 135, 3 142, 5 140, 3 142, 3 146,4 

1967 .D 145, 6 141,8 141,9 139,6 144, 3 14-1, 2 139, 1 148, 5 145, 3 146, 7 151, 4 

1967 Juli 147,8 142,9 142,8 140, 1 144,9 141, 7 140, 1 149, 4 146, 6 147 ,4 152, 4 

1968 April 146,0 144, 6 143,9 143,0 149,0 146, 1 146, 7 152, 2 148, 5 153, 6 157, 5 

1968 Juli 153, 3 151, 3 150,3 149,0 152 ,6 146,8 150,3 155, 7 152, 5 155,8 158, 7 

Weibliche Arbeiter 

1964 D 113, 5 117, 3 116, 7 117, 2 116,4 118,8 116, 6 119 ,4 119, 2 119, 9 119,8 

1965 D 124, 1 129,0 127,0 128,8 127, 4 130, 1 129,0 132, 0 130, 2 132,7 133,5 

1966 D 132, 5 138, 7 137,5 138, 7 138,0 140,5 140, 3 144, 7 142, 3 145, 6 146, 6 

1967 D 139, 7 145, 2 145,5 144,8 142, 7 145, 0 145, 5 150,9 148, 7 152, 1 153,0 

1967 Juli 140,0 145,9 145, 6 145, 3 143, 1 145,4 147, 1 151,6 149, 7 153, 2 153, 4 

1968 April 139, 3 148, 1 148,6 148, 3 146, 4 149, 5 151, 5 155, 5 150,9 157, 6 160, 7 

1968 Juli 143,8 155,5 154,8 155,0 150, 7 151,4 156,8 158,6 154 ,9 160,8 162, 1 

Alle Arbeiter 

1964 D 114,9 116, 4 116,0 116, 2 116, 9 118, 1 114, 7 119, 2 117,8 119,4 119, 2 

1965 D 126,9 127, 7 126, 1 127,0 128, 3 129, 1 125,B 131, 5 129, 7 131, 7 133, 5 

1966 D 136, 1 136, 7 135,9 135, 7 138,8 138,9 136,4 142,9 141, 2 144, 1 146,5 

1967 D 145,6 143,0 143, 2 140, 7 143,5 142, 7 140,4 148,9 146,9 149,6 151, 7 

1967 Juli 147, 7 143,9 143,8 141,2 144,0 143, 2 141, 5 149,8 148, 1 150, 5 152, 6 

1968 April 145,9 145,8 145,6 144, 1 147,8 147, 5 147, 7 152,8 149, 6 155,8 158, 2 

1968 Juli 153, 3 152:,7 151 ,9 150, 3 151,7 148, 7 151 ,6 156,2 153,6 158,5 159,4 

Durchschn1 ttl iche Bru ttowochenverdienate 

Mannl1che Arbeiter 

1964 D 113, 7 115,0 113,8 114, 1 115, 2 115, 7 112,9 116, 8 114, 1 116, 3 114, 5 

1965 D 127, 1 127, 5 124,5 126,0 127,2 127,9 123,8 129, 5 126,4 128, 1 127, 4 

1966 D 135, 2 134, 6 132,8 132,6 136,8 135, 5 133,9 139, 5 136, 6 139,0 138, 3 

1967 D 140,4 134,6 134, 2 129, 5 136,4 133, 7 133,8 140,6 136, 4 138, 2 139,9 

1967 Juli 144, 6 136,4 135,0 130,9 137, 5 135, 1 136,4 141,6 136,8 139,0 140,9 

1968 April 143, 1 139, 6 137, 4 137 ,4 144,0 140,0 138,6 147,2 139, 9 146,8 149,0 

1968 Juli 152, 3 148,4 144,8 145,8 147 ,5 140,6 146,2 150,0 144,4 149,9 148,9 

Weibliche Arbeiter 

1964 D 113,5 113,4 113, 7 115, 5 114, 5 116, 7 115,0 116, 7 115,9 117, 1 115, 7 

1965 D 123,4 125, 5 124, 1 128, 7 126, 7 128,8 127, 1 130,6 126, 5 130, 5 128,2 

1966 D 130,8 134, 3 133, 2 139, 1 136, 9 138,9 137,9 143,0 137, 6 142, 2 139,6 

1967 D 135, 4 135,5 136,9 139,6 136,9 139,4 141,0 143,6 139, 3 144, 5 143, 7 

1967 Juli 138, 5 136,6 137, 3 140,4 137, 4 139,9 141,4 144, 6 141, 3 145, 7 143,5 

1968 April 132, 5 140, 3 140,1 145,8 144,5 145, 1 145, 6 152,0 141,4 151,6 153,2 

1968 Juli 137,8 148,9 146,8 154, 1 148,3 145,9 152,0 153,5 145,4 155,2 153,6 

Alle Arbeiter 

1964 D 113, 7 114,6 113,9 114,3 114,9 116,0 113,3 116,B 114,9 116,8 114,8 

1965 D 127, 0 126, 9 124, 5 126, 5 127,0 128, 3 124,4 129, 7 126,4 129,4 127, 7 

1966 D 135, 1 134,6 133,0 133,9 136,8 136,9 134, 6 140, 2 137, 1 140, 7 138,5 

1967 D 140, 3 134,9 135, 1 131, 6 136,6 136,0 135, 2 141, 2 137, 7 141,4 140, 7 

1967 Juli 144, 5 136,5 135,8 m:~ 137, 5 137,0 m:~ m:6 m:i m:~ 141, 5 

1968 April 143,0 139, 8 138,4 144, 2 142,0 149,8 

1968 Jul< 152, 1 148,6 145,5 147,5 147,9 142, 7 147 ,4 150,6 144,9 152 ,6 149,8 

1) D = Durchschnitte aus 4 Erhebungsmonaten. 
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8. Index der durchschnittlich bezahlten Wochenstunden 

der durchschnittlichen Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Arbeiter in der Industrie 
nach Industriezweigen 

19112-100 
Nahrungs- und Genußmittel- Hoch-Verbrauchsgut erind uat ri en 
induetrie 

u~:au2 

Jahr 1) Kunatsto!!- Leder- Tabak-
Ter- Leder- ver- Schuh- Textil- Beklei- Brauerei ver-Monat e.rbei tende erzeugende arbeitende industrie industrie dllll8S- insgesamt und arbeitende Industrie Industrie Industrie industrie Mälzerei Induotri~ 

Bezahlte Wochenstunden 
Männliche Arbe! t er 

1964 D 99,6 98, 2 98, 1 95,9 99,5 99,0 99,2 99, 3 100, 3 98,6 1965 D 100, 1 98,6 98,5 94, 7 100,8 99, 7 99,3 99,3 99,8 98,0 1966 D 99,8 97 ,6 96,4 93,2 100,8 98,6 98,2 98,3 99,5 97,6 1967 D 97,2 93,8 93, 7 89, 1 96,4 94,4 96,9 96,6 98, 1 95, 5 
1967 Juli 98, 1 94,4 93,6 91,8 96, 4 94,8 98,6 100,5 98, 1 97, 3 1968 April 99, 3 96, 7 96, 1 93,4 99, 1 98,6 95,9 97, 1 96,9 97, 1 1968 Juli 100,0 96,1 96,5 95 ,3 96,9 97 ,6 97,0 97,6 96,5 98,4 

Weibliche Arbeiter 

1964 D 96,6 97,3 97,2 96, 7 96,2 96,9 99,6 96, 7 101, 3 100,2 1965 D 101,0 96,9 97,9 96, 3 99,4 100,e 100,6 99,0 101,9 100,6 1966 D 101,0 95,4 96,6 94, 7 99,4 100, 1 100, 1 97,9 101,0 103,0 1967 D 98,B 92,0 93, 5 90,4 95,8 96,5 99,0 97,6 96,6 99,6 
1967 ,Juli 96,9 93,9 94, 1 93,3 95, 5 96,4 100,0 99,9 97,3 101,4 1966 April 100, 6 93, 2 96, 1 94,9 96,5 100,2 96, 5 99,2 97,6 95, 5 1966 Juli 100,9 94,7 95 ,9 96,5 96,2 99,4 100,2 99,0 101,1 98,9 

Alle Arbeiter 

1964 D 99,2 96,0 97,5 96,3 96,7 98,9 9,,4 99,2 101,0 96,6 1965 D 100,5 96,2 96,2 95, 6 100,0 100,6 99,9 99, 3 101,5 98,0 1966 D 100,4 97, 1 96,6 94,0 100,0 99,9 99, 1 96,2 100, 7 97, 7 1967 D 96,0 93,3 93, 6 69,9 96,0 96,2 97,9 96,6 97,0 95,6 
1967 Juli 96,5 94, 3 94,0 92, 7 95,6 96,2 99,2 100,4 97,4 97,4 1966 April 99,9 95,6 96, 1 94, 3 96, 7 100,0 97, 1 97, 3 97, 7 97, 1 1966 Juli 100,4 97,2 96, 1 96,0 96,4 99,2 96,4 97,8 100,7 96,4 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 
Männliche Arbeiter 

1964 D 118,3 116,9 118,5 120,0 115, 7 115,9 115, 6 115, 5 117,0 120, 1 1965 D 126,6 130,4 129, 7 132, 5 125,6 127,9 126,9 125,4 129, 3 131, 5 1966 D 139,6 138,8 142,2 142,8 134,5 139 ,6 137, 7 136,4 139,6 139,5 1967 D 144, 3 142, 7 145,6 140,9 140, 1 142,0 143,6 143,6 144,6 139,2 
1967 Juli 145, 1 142,8 147, 3 140,9 140,4 142, 3 144,6 145,6 146, 7 139, 1 1968 April 148,8 145, 5 150,2 144,5 144, 6 146,0 147,9 148,5 146,9 141,6 1966 Juli 152,0 146,6 155, 1 147,7 150,4 149,9 150,2 150,7 151,5 146,4 

Weibliche Arbeiter 

1964 D 116,9 120,8 118, 1 121, 7 116, 1 1i'.?.1 117,5 117,6 119, 6 117,6 1965 D 130, 7 134,0 129, 7 135,5 125,9 122, 4 130,2 129, 7 132, 5 125, 3 1966 D 143,5 144, 6 142, 4 145,9 134,6 133,6 142,5 142,2 144, 9 135, 5 1967 D 149,2 148, 3 145, 3 145, 0 140, 7 137,0 146,4 149, 7 149, 6 136,4 
1967 Juli 149, 5 149,4 146,6 145, 2 140,9 137, 3 149,0 150, 1 150,4 136, 1 1968 April 153, 2 149,4 146,2 148,0 144,2 140,2 153,4 153, 7 1 )7, 5 147,9 1966 Juli 157,6 149, 7 154, 1 152,6 149 ,5 144,0 155,6 155,1 160,1 155,3 

Alle Arbeiter 

1964 D 118,6 119,4 118,2 120,9 116,0 112, 7 116, 3 115, 7 119, 1 120, 1 1965 D 129, 5 131, 3 129, 7 134, 1 125,6 123, 3 126, 1 126, 1 131,6 131, 5 1966 D 141, 3 140, 1 142,2 144,4 134,6 134,6 139, 5 136,9 143,9 139,5 1967 D 146, 1 143, 7 145,5 143,0 140,5 137,9 145, 4 144, 3 146, 5 139,2 
1967 Juli 146,6 144, 1 147,0 143, 1 140,7 136,2 146,4 145,9 149, 5 139, 1 1968 April 150, 5 146, 3 149,0 146, 3 144,4 141,2 150,0 146,9 155, 6 141,6 1966 Juli 154,2 147,3 154,5 150,2 149,9 145,0 152 ,2 151,0 158,2 146,4 

Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 
Männliche Arbeiter 

1964 D 113, 4 116,8 116,4 115,0 115, 1 114, 7 114, 6 114,6 117, 1 116,5 1965 D 124, 3 126,5 127,9 1?5, 6 126, 5 127,5 125,8 124,6 126,9 126,9 1966 D 133,9 135, 5 137, 1 132,9 135,6 137,6 135,2 133,9 139, 1 136, 1 1967 D 134,6 133,6 136, 7 125,6 135, 3 134,1 139, 3 136, 7 142,2 132,6 
1967 Juli 136,6 134,9 137,9 129,2 135, 5 135,0 142, 7 146, 1 143,8 135, 1 1966 April 141, 7 140, 7 144,5 m:g 143,5 144, 1 m:~ m:~ m·J m·.§ 1966 Juli 145,6 144,2 149, 7 146,8 146,4 

Weibliche Arbe1 ter 

1964 D 112,8 117,4 114,8 116,3 113,9 113,0 116,9 115,6 120,9 117,6 1965 D 126,9 129 ,4 127, 1 130, 1 124,9 126, 1 130, 5 127,9 134,4 126, 1 1966 D 139,0 137, 7 137,4 137,9 133,6 137,6 142,4 139, 1 146,3 139,3 1967 D 141,2 136,4 135,6 130, 7 134,6 136,0 146, 7 145,9 145,4 137,9 
1967 Juli 141,6 140,2 137,9 135,2 134,5 136, 1 146,9 149,6 147,0 136,1 1968 April 147,9 139,6 142,3 140,2 142, 1 144,6 150,9 152, 5 154, 6 141, 5 1966 Juli 152,7 142,2 147,9 147,0 146,9 147,3 155,5 153,5 161,6 153,6 

Alle Arbeiter 

1964 D 113,2 116,9 115,4 116,4 114,4 113,4 115,4 114, 7 120,2 116,5 1965 D 125,4 126, 7 127,4 128,0 125, 7 126, 4 127, 5 124,6 133, 3 126,9 1966 D 135,9 135,9 m:~ 135, 5 134,6 137,6 137, 7 134, 2 144,6 136, 1 1967 D 137,0 134, 3 126,2 135,0 135, 6 141,9 139,2 144, 7 132,8 
1967 Juli 136, 5 135,9 137,9 132,3 134,9 135,9 144,9 146, 3 146,3 135, 1 1966 April 144,0 140,5 143, 2 137, 7 142,6 144,5 145,0 144, 7 152, 2 137,3 1966 Juli 146,4 143,8 148,6 .144,0 147,8 147 ,2 149,0 147,3 158,9 143,9 
1) D = Durchechn1tte aus 4 Erhebungsmonaten.- 2) Einochl, Handwerk. 



Nr. der 
Grund- 1 ) 

systematik 

10 
10 1 

11 
11 0 
11 1 
11 3 
11 30 
11 5 
11 6/9 

22 0 
23 0,4,80 
23 0 
23 4 
23 80 
23 2,6 
23 6 
20 5 
20 00,07 
20 04 
26 0 
26 00 
26 05 
26 4 
21 5 

24 0 
24 2 
24 4 
24 40/1 
24 6 
24 8 
25 0 
25 2/4 
25 6, 23 84/7 

22 4 
22 7 
26 1 
25 8 
26 5 
26 8 
21 0 
27 O 
27 1 
27 2 
27 5 
27 52 
27 53 
27 6/9 

28/9 
28 40 
28 6 
29 14 
29 2 
29 3 
29 7 
29 74 
Rest aus 29 7 

30 O 

Anhang 

Verzeichnis der nachgewiesenen Industriegruppen und -zweige 

Bezeichnung der Industriegruppen und -zweige 

Industrie (einschl. Hoch- und Tieroau 2 )) 
Industrie (ohne Bauindustrie) 

Energiewirtschaft und Wasserversorgung 
darunter: Elektrizitätserzeugung und -verteilung 

Bergbau 
Steinkohlenbergb&u 
Braun- und Pechkohlenbergbau 
Erzbergbau 

darunter: Eisenerzbergbau 
Kali- und Steinsalzbergbau sowie Salinen 
Obriger Bergbau 

Grundstoff- und Produktionsgüterindustrien 
Industrie der Steine und Erden 
Eisen- und Stahlindustrie 3) 

davon: Eisenschaffende Industrie 
Eisen-, Stahl- und Tempergießerei 
Ziehereien und Kaltwalzwerke 

NE-Metallindustrie (einschl. NE-Metallgießerei) 
darunter: NE-Metallgießerei 

Mineralölverarbeitung (einschl. Braunkohlen- und Torfteerdestillation) 

Chemische Industrie (ohne Chemiefaserindustrie) 
Chemiefaserindustrie 
Sägewerke und holzbearbeitende Industrie 

davon: Säge- und Hobelwerke, Holzimprägnieranstalten, Furnierwerke 

Sperrholz-, Holzfaserplatten- und Holzspanplattenwerke 

Zellstoff-, papier- und pappeerzeugende Industrie 
Gummi- und asbestverarbeitende Industrie 

Investitionsgüterindustrien 
Stahl- und Leichtmetallbau 
Maschinenbau 
Straßenfahrzeugbau 

darunter: Kraftwagen- und Kraftradindustrie (einschl. Herstellung von Motoren) 

Schiffbau 
Luftfahrzeugbau 
Elektrotechnische Industrie 
Feinmechanische und optische sowie Uhrenindustrie 
Stahlverformung, EBM-Waren-Industrie 

Verbrauchsgüterindustrien 
Feinkeramische Industrie 
Glasindustrie 
Holzverarbeitende Industrie 
Musikinstrumenten-, Sportgeräte-, Spiel- und Schmuckwarenindustrie 

Papier- und pappeverarbeitende Industrie 
Druckerei- und Vervielfältigungsindustrie 
Kunststoffverarbeitende Industrie 
Ledererzeugende Industrie 
Lederverarbeitende Industrie 
Schuhindustrie 
Textilindustrie 

darunter: Spinnerei 
Weberei 

Bekleidungsindustrie 

Nahrungs- und Genußmittelindustrien 
darunter: Brotindustrie 

Obst- und gemüseverarbeitende Industrie 
Fleischverarbeitende Industrie 
Fischverarbeitende Industrie 
Brauerei und Mälzerei 
Tabakverarbeitende Industrie 

davon: Zigarrenindustrie 
Sonstige tabakverarbeitende Industrie 

Hoch- und Tiefbau (einschl. Handwerk) 

1) Systematik der Wirtschaftszweige, herausgegeben vore Statistischen Bundesar:it im Juli 1961. - 2) Ein­

schl. Handwerk. - 3) Eisen- und Stahlerzeuc;ung (einschl. -halbzeut:;werke) 
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